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Im Festjahre 700 Jahre Schloss 
Weesenstein beleuchtet eine Ausstellung 
ein Thema seiner jüngeren Geschichte: 
der Kunstauslagerung während des 
Zweiten Weltkrieges.
10
Es ist so weit, die grenzüberschreitende 
Trekkingroute „Forststeig Elbsand-
stein“ ist eröffnet. Sie führt in sieben 
Etappen auf 100 Kilometern durch die 
Sächsische und Böhmische Schweiz.
Mit vielen schönen und bekannten 
Märchen erfreut in diesem Jahr vom 
25. bis 27. Mai das 33. Hohnsteiner 
Puppenspielfest seine kleinen und 
großen Zuschauer.
17
21
Sommerzeit ist Radlerzeit. Immer 
beliebter werden die Fahrradbusse der 
oberelbischen Verkehrsgesellschaften 
VVO, OVPS und RBO. Viele Ziele in 
den Regionen werden angesteuert. 
Mit  Veranstaltungskalender  für  den  Ze i t raum Mai  und Juni  2018
Blick vom  Papststein
  + IdeenPool für Ihre Freizeit +++ IdeenPool für Ihre Freizeit +
Die Barbarine am Pfaffenstein
• Schlauchboote für 4 bis 10 Personen
• Fahrräder
• Höhlenklettern
• begleitete Bootstouren für Gruppen
• individuelle Touren und Kombiangebote
• JURHV9HUSÀHJXQJVDQJHERW
BOCK auf Schmilka
                                                Lesen Sie auf Seite 9
zu heiß ... zu regnerisch ...
Wetter nicht eindeutig ...?
 
Im Besucherbergwerk 
haben wir gleichbleibend 
schönes Wetter für Sie: 
10°C, fast trocken und schattig!
Talstraße 2A• 01816 Kurort Berggießhübel
Telefon: (03 50 23) 5 29 80 • www.marie-louise-stolln.de 
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Wein-
blütenfest
Pirnaer
Am 9. Juni 2018
15 - 21 Uhr in und 
um den Ranunkelhof 
und auf den anlie-
genden Elbwiesen in 
Pirna-Copitz.
Frisch auf spielt die Band „Tonstaub“. 
Platznehmen können Sie an einer 
langen, weiß gedeckten Tafel, um den 
Wein von ausschließlich sächsischen 
Winzern zu genießen. Es gibt auch Al-
koholfreies, Kaffee und von den Ver-
einsmitgliedern gebackenen Kuchen. 
Herzhaftes bietet der Ranunkelhof 
mit Spanferkel 
vom Spieß und 
Fettbemmen. 
Verkauft werden 
z.B. Unikate aus 
Pirna und Hand-
arbeiten aus 
der Region u.a. 
von der Behin-
dertenwerkstatt 
Graupa. Für Kin-
der werden alte 
Spiele wie Sack-
hüpfen, Eierlau-
fen, „Huppekästl“ 
u.a. von den 
Vereinsmitgliedern 
angeboten.
Gasthof & Pension
   „Weiße      Taube“
Arthur-Thiemann-Str. 58,  01796 Pirna  Tel.: 03501 524120
• Familiengeführter Gasthof
   mit gutbürgerlicher Küche
   und saisonalen Gerichten
ͻŽ͘ďŝƐDŽ͘ĂďϭϬ͘ϱϵhŚƌďŝƐĐĂ͘͘͘͘ŐĞƂīŶĞƚ͘ŝ͘ƵŶĚDŝ͘ZƵŚĞƚĂŐĞ
•  12. Mai 2018 ab 19 Uhr letzter Tanzabend vor der Sommerpause 
ƵŶďĞĚŝŶŐƚǀŽƌďĞƐƚĞůůĞŶͲŝŶƚƌŝƩĨƌĞŝ
&ƺƌWĮŶŐƐƚĞŶũĞƚǌƚŶŽĐŚ
WůćƚǌĞƌĞƐĞƌǀŝĞƌĞŶ͊
tŝƌǁƺŶƐĐŚĞŶƵŶƐĞƌĞŶ
ůŝĞďĞŶ'ćƐƚĞŶĞŝŶĞĨƌŽŚĞ
&ƌƺŚůŝŶŐƐǌĞŝƚ
–
Kerzen selber ziehen - viele Farben und Formen
Deko und Geschenke basteln
Gestalten aus Wachs: Windlichter, Schalen, Vasen u.v.m.
Große Auswahl an Mitbringseln: Kerzen, Dekoideen & Sandstein
Viele Produkte aus eigener Herstellung 
FrisĐŚĞ͕ƐĂŝƐŽŶĂůĞ<ƺĐŚĞŝŶƵŶƐĞƌĞƌ'ĂƐƚƐƚćƩĞƵŶĚĂƵĨĚĞƌ
dĞƌƌĂƐƐĞͲĂƵĐŚWŽƌƟŽŶĞŶĨƺƌ<ŝŶĚĞƌƵŶĚ^ĞŶŝŽƌĞŶ
                                                    Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Kerzen selber ziehen & Kulinarische Köstlichkeiten genießen
Krietzschwitz 4, 01796 Pirna
dĞů͘ϬϯϱϬϭϳϭϬϯϳϬ/ŶŚ͘^͘ZŝĐŚƚĞƌ
www.kerzentraeume.de • info@kerzentraeume.de
dćŐůŝĐŚĂƵƘĞƌŝĞŶƐƚĂŐǀŽŶϭϬďŝƐϭϴhŚƌŐĞƂīŶĞƚ
 Krietzschwitzer   kerzenträume
Jagdschule
SCHWARZER KEILER
Gert-Jens Koebel
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge
0162 1849383 / 035020 179833
www.jagdschule-schwarzer-keiler.de
jagdschule-schwarzer-keiler@gmx.de
Infoabende i. d. Gemeindeverwaltung 
^ƚƌƵƉƉĞŶ;ZĂƚƐƐĂĂůͿ,ĂƵƉƚƐƚƌ͘ ϰϴ
01796 Struppen
07.05.18, 02.07.18 und 03.09.18
jeweils um 19 Uhr
Wie üblich startet das Robert-
Sterl-Haus am 1. Mai mit der 
Eröffnung einer Sonderausstel-
lung in die Saison 2018. Anlass 
der neuen Sonderausstellung ist 
die Schenkung eines Gemäldes 
durch den Kreis der Freunde und 
Förderer des Robert-Sterl-Hauses 
e.V.: Die Kartoffelernte. Um das 
Werk lassen sich weitere Gemäl-
de und Zeichnungen zur Ernte 
gruppieren, mit der sich Sterl um 
.DUWR΍HOQXQG+HXȂ(UQWHELOGHUYRQ5REHUW6WHUO
Sonderausstellung im Robert-Sterl-Haus 1. Mai bis 8. Juli 2018
Kartoffeln und Heu – 
Erntebilder von Robert Sterl
1. Mai bis 8. Juli Sonderausstellung im Robert-Sterl-Haus
1900 – neben anderen Szenen 
der Feldarbeit – eingehend be-
schäftigte. Gezeigt werden  neun 
Gemälde, elf Zeichnungen, sechs 
/LWKRJUD¿HQXQGIQI6NL]]HQE-
cher zur Korn- und Heuernte, bei 
denen Sterl sein Augenmerk, z.B. 
beim Erntetrunk, vor allem auf die 
Tätigkeit der Menschen und ihre 
familiäre Gemeinschaft legte.
Mit dieser Ausstellung ver-
abschiedet sich der langjährige 
Leiter des Museums, Dr. Andreas 
Quermann (2011 bis März 2018).
Herr Dr. Quermann wechselt zur 
Augustusburg / Scharfenstein / 
Lichtenwalde Schlossbetriebe 
gGmbH als Leiter der Museen 
der „Sehenswerten Drei“. Seine 
Nachfolge als Leiterin des Robert-
Sterl-Hauses tritt ab Mai Frau 
Nora Arnold aus Dresden an.
Winnetou lebt…! 80 Jahre Karl May 
auf der Felsenbühne Rathen
Neue Kabinettausstellung im Karl-May-Museum: 
In diesem Jahr jährt sich die 
erste Aufführung der Karl-May-
Spiele auf der Felsenbühne in 
Rathen zum 80sten Mal. Das 
Karl-May-Museum würdigt dieses 
Jubiläum bis 1. September 2018 
mit einer Kabinettausstellung 
in der Villa „Shatterhand“. In 
der Schau „Winnetou lebt…! 80 
Jahre Karl May in Rathen“ gehen 
die Besucher auf eine Zeitreise 
durch die wechselhafte Rezep-
tionsgeschichte von Karl Mays 
Abenteuererzählungen auf der Na-
turbühne. Gezeigt werden neben 
historischen Dokumenten, Foto-
JUD¿HQXQG)LOPDXIQDKPHQDXFK
spezielle Kostüme und Requisiten 
der Festspiele. Erstmalig wird das 
Winnetou-Kostüm zu sehen sein, 
in dem der erste DDR-Winnetou 
Jürgen Haase ab 1984 auf der 
Felsenbühne auftrat. Ein weiteres 
Highlight ist die Friedenspfeife, 
die Haase 1988 von Pierre Brice 
persönlich, dem berühmten da-
maligen Winnetou-Darsteller der 
Karl-May-Spiele in Bad Segeberg, 
als Geschenk erhielt.
 
Zwischen 1938 und 1941 wur-
den in Rathen Karl-May-Stücke 
inszeniert. Nach einer über 40-jäh-
rigen Pause belebte die Bühne 
1984 die Karl-May-Tradition wie-
der. Seitdem sind Adaptionen der 
May’schen Abenteuergeschichten 
jedes Jahr in der imposanten 
Naturkulisse der Freilichtbühne 
in der Sächsischen Schweiz zu 
sehen. In diesem Jahr wird die In-
szenierung „Winnetou I“ gezeigt.
Die Ausstellung ist in der Villa 
„Shatterhand“ im Karl-May-Mu-
seum Radebeul zu sehen. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 9 bis 18 Uhr, mon-
tags geschlossen (außer an Feier-
tagen). Mehr Informationen unter 
www.karl-may-museum.de.
3VERANSTALTUNGEN MAI UND JUNI 2018 
So, 6. Mai | 11 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Vernissage des Pirnaer Skulpturensommers
So, 20. Mai | 11 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Wandelkonzert – Gesang und Rezitation zu den Exponaten des 
Skulpturensommers mit Annette Jahns
Di, 22. Mai | 19 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Rotes Sofa Classico – Kulturgespräch mit dem österreichischen 
Opernsänger Heinz Zednik
Fr, 25. Mai | 19 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Wagner für Cineasten – Ankunft von Carl Maria von Weber in Dres-
den, Spielfilm (1934)
Sa, 26. Mai | 19 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
tristanesque – reflection in jazz; Wagner-inspirierter Jazz mit dem 
Helmut-Lörscher-Trio
Sa, 26. Mai | 20 Uhr | Landschloss Zuschendorf
Kriminacht EXTRA – Autorenlesung „Mordzeitlose“ mit Patricia 
Holland-Moritz
So, 27. Mai | 13 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
WagnerWiese – Familientag für Jung und Alt
Do, 31. Mai | 18 Uhr | StadtMuseum Pirna 
Vernissage zur Sonderausstellung „Auf der hohen Kante – 20 Pfund 
Silbermünzen aus der Sächsischen Schweiz“
So, 3. Juni | 16 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Romantisches Klavierkonzert mit Aleksandra Mikulska
Sa, 9. Juni | 11 Uhr | Bastionen Festung Sonnenstein
Wandelkonzert – Gesang und Rezitation zu den Exponaten des 
Skulpturensommers mit Annette Jahns
Do, 14. Juni | 17 Uhr | StadtMuseum Pirna 
Kuratorenführung zur Sonderausstellung zum Münzschatz aus der 
Sächsischen Schweiz
Fr, 15. Juni | 18 Uhr | Marktplatz Pirna 
Eröffnung des Pirnaer Stadtfestes
Sa, 16. Juni | 10 Uhr | Innenstadt Pirna 
Buntes Familienprogramm zum Pirnaer Stadtfest
Sa, 16. Juni | 15 Uhr | Richard-Wagner-Stätten Graupa
Stipendiatenkonzert – Junge Künstler zeigen ihr Können am Flügel
So, 17. Juni | 10 Uhr | Innenstadt Pirna 
Buntes Familienprogramm zum Pirnaer Stadtfest
So, 17. Juni | 14 Uhr | Innenstadt Pirna 
Großer Stadtfestumzug 785 Jahre Pirna mit historischen Bildern zur 
Stadtgeschichte, Vereinen und Musikkapellen
SandsteinKurier Mai & Juni 2018                                                                                                                                  PIRNA KULTURELL  
Informationen und Tickets
Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
TouristService Pirna • Am Markt 7 • 01796 Pirna
Hotline: 03501 556 446 • www.ticket.pirna.de
Anzeige
Am dritten Juniwochenende 
– vom 15. bis 17. Juni – ist es 
wieder soweit: Pirnas größtes 
Open-Air-Fest lädt Besucher aus 
nah und fern zu einem abwechs-
Pirnaer Skulpturensommer 2018
„Spiel, Symbol und Fest“ – 
Skulpturen von Hans Scheib
Zu den prägenden deutschen 
Holzbildhauern der Gegenwart 
gehört der Berliner Künstler Hans 
Scheib. Er wurde 1949 in Potsdam 
geboren und studierte Bildhauerei 
an der Hochschule für Bildende 
Künste Dresden. Seit 1976 ist er 
als Bildhauer in Berlin tätig.
 
Hans Scheibs Skulpturen aus 
Holz und Bronze erzählen von 
menschlichen Sehnsüchten und 
Ängsten, wirken trotz aller Tra-
gik durch den Farbeinsatz aber 
dennoch heiter. In seiner Arbeit 
verweigert er sich konsequent 
allen modischen Strömungen. Ihm 
geht es um seine ganz persönliche 
Botschaft. Durch zahlreiche Aus-
stellungen in Museen und nam-
haften Galerien ist er international 
bekannt geworden.
Seinem Werk ist der Skulptu-
rensommer in den Bastionen der 
ehemaligen Festung Sonnenstein 
dieses Jahr gewidmet. Zu sehen ist 
die Ausstellung in der einmaligen 
Atmosphäre der alten Wehranlage 
vom 6. Mai bis zum 30. Septem-
ber, immer Mittwoch bis Sonntag 
jeweils von 14 bis 17 Uhr. 
Begleitet wird der Skulpturen-
sommer von einem Rahmen-
programm mit Führungen und 
Wandelkonzerten sowie einer 
$XVVWHOOXQJ6FKHLEVJUD¿VFKHU
Arbeiten im StadtMuseum Pirna 
ab 30. Juni. 
Sonderausstellung zum Münzschatz aus der Sächsischen Schweiz
Auf der hohen Kante
Der 2016 von Bergsteigern in 
einer Felsspalte entdeckte Münz-
hort mit einem Gewicht von nahe-
zu 10 Kilogramm zählt mit seinen 
2275 Silber- und 2 Goldmünzen 
zu den umfangreichsten Schätzen 
in Sachsen. Die Münzen stammen 
aus dem späten 17. bis zum frü-
hen 19. Jahrhundert. Die älteste 
Münze, ein sächsischer Doppel-
Stadtfest Pirna vom 15. bis 17. Juni 2018
Buntes Familienprogramm 
zu 785 Jahre Pirna 
lungsreichen Programm für die 
ganze Familie ein. Gleich zur 
Eröffnung am Freitag dürfen sich 
die Kleinen auf eine Maskott-
chenparade freuen. Zur Sport- und 
(UOHEQLVPHLOHDQGHU(OEH¿QGHW
neben zahlreichen Mitmachaktio-
nen am Samstag das traditionelle 
Drachenbootrennen statt. Im 
gesamten Altstadtgebiet gibt es 
weitere kleine und große Veran-
staltungsorte, die Unterhaltung 
bieten – von der Partylounge über 
den Kunsthandwerkermarkt und 
die Tischkicker-WM bis zur Blau-
lichtmeile ist für jeden Geschmack 
das Richtige dabei. 
'LHJURH+DXSWEKQHEH¿QGHW
sich auf dem Marktplatz und 
präsentiert Musik, Vereine und 
Kinderprogramm. Als Highlight 
wird es am Sonntagnachmittag 
erstmals seit 10 Jahren auch wie-
der einen großen Stadtfestumzug 
geben mit historischen Bildern 
zur Stadtgeschichte, Vereinen und 
Musikkapellen.
groschen, wurde 1693 geprägt, die 
Schlussmünze ist ein preußischer 
Taler aus dem Jahr 1817.
Das StadtMuseum Pirna be-
leuchtet in einer Ausstellung die 
Zusammensetzung des Hortes, be-
schreibt den damaligen Wert des 
„Sparguthabens“ und vermittelt 
viel Wissenswertes zu Münzkunde 
und Wirtschaftsgeschichte. Diese 
Sonderausstellung des Landes-
amtes für Archäologie Sachsen 
und des Münzkabinetts der Staat-
lichen Kunstsammlungen Dresden 
eröffnet am 31. Mai und ist bis 
zum 26. August 2018, dienstags 
bis sonntags von 10 Uhr bis 17 
Uhr zu sehen.
4Für die ganze Familie:  Mitfahrt mit der Parkbahn, aktive Verkehrsmodelle zu Land, zu Wasser und in der Luft. Simulierte 
Sprengung im Miniatur-Steinbruch, Quiz und Stempelspiel mit Park-Maskottchen „Fuchsi“, Goldwaschen, ferngesteuerte Boote, 
Geschicklichkeits- und große Brettspiele, Trampolin, Bällebad u.v.m.
20 Jahre Kleine Sächsische Schweiz
Sandstein-Laden
Hier können Sie Kunsthandwerk aus Sandstein, 
Souvenirs, Ansichtskarten, Wanderkarten und 
                                        Infomaterial über den
                                        Park und das Elbsand-
                                        steingebirge erwerben.
www.kleine-saechsische-schweiz.de
Bildhauerwerkstatt
Hier werden vom
Bildhauermeister Jan Lorenz
Skulpturen, Reliefs, Grab-
male, Wappen, Schriften, 
Präsente u.v.m. auch auf 
Kundenwunsch angefertigt. 
Kunsthandwerk aus Elbsandstein 
Bis ins Detail in liebevoller Handarbeit 
hergestellt, entstehen vor den Au-
gen der Besucher Kunstwerke 
aus original Elbsandstein. 
Die Sandsteinminiaturen er-
halten Sie als Raumschmuck 
oder Gebrauchsgegenstände 
im Sandstein-Laden.
Sandstein, Dampf & Miniaturen
 Zauber
      - Shows & Feiern
   - Scheune
        - Laden
 - Schule
Hauptstraße 27, 01774 Klingenberg OT Borlas
Tel.: 0174 2106148 Borlas@Zauberscheune.de    
www.zauberscheune.de
Bei uns spielt sich 
was ab...
Parkanlage 
mit rund 80 Sehenswür-
digkeiten in Miniaturfor-
mat, Parkeisenbahn und 
viele bewegte historische 
Verkehrsmodelle auf 
8000 m² Fläche. Sie 
erleben die Sächsisch-
Böhmische-Schweiz 
wirklichkeitsnah nach-
gebildet aus Sandstein 
und liebevoll gärtnerisch 
gestaltet u.a. mit mehr als 
2000 Bonsais. 
20 Jahre Fleiß, immer wieder neue Ideen, handwerkliches Geschick und 
tolle technische Lösungen, zusammengefasst unter der großen Überschrift 
„Sandstein, Dampf und Miniaturen“. Das sind Michael, Karin und Jan 
/RUHQ]XQGLKUHÀHLLJHQ0LWDUEHLWHULQQHQXQG0LWDUEHLWHU:HQQGDVNHLQ
Grund ist, das 20jährige Jubiläum, mit den Gästen des Miniaturparks, 
mit Freunden und Geschäftspartnern aus Nah und Fern zu feiern und 
zwar an beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr in der Kleinen Sächsischen 
Schweiz in Dorf Wehlen. Und wie es dem Familienbetrieb so eigen 
ist, gibt es auch zu diesem Fest viele Überraschungen. 
Absoluter Höhepunkt wird am Samstag, 26. Mai, 14.30 Uhr die 
feierliche Einweihung der neuen Miniatur „Wagnerdenkmal“ sein. 
Wer dieses gewaltige Monument aus dem Liebethaler Grund kennt 
wird überrascht sein, was sich Miniaturparkchef Jan Lorenz und seine 
Leute da wieder ausgedacht und ausgetüftelt haben. Aber auch andere 
Neuheiten gibt es ab dem Festwochenende im Park zu entdecken: 
Ein Trampolin lädt die Kinder zum Toben ein, für die ganz Klei-
nen gibt es ein Bällebad und für Familien kann man auf mehreren 
Spieleinseln bei Brettspielen um Sieg und Platz kämpfen. Das 
neue Fuchsi-Würfelspiel ist eine eigene Kreation von Karin Lo-
renz aus dem Miniaturpark und Carina Hoese, Mediengestalterin 
beim SandsteinKurier.
Extra zum Festwochenende hat sich Jan Lorenz übrigens 
ein „Zauberhaftes Paar“ eingeladen: Chandro der 
Zauberer und Sylvia die Zigeunerin reisen extra aus ihrer 
Zauberscheune in Borlas bei Klingenberg an, um die 
Festbesucher zu be- und verzaubern. Ob die Anreise 
DXIGHP%HVHQVWLHORGHUPLWHLQHPÀLHJHQGHQ2OGWLPHU
erfolgt, war bis zum Redaktionsschluss nicht zu erfahren. Belegt
ist aber, dass Chandro und Sylvia mehrere kleine Zaubershows zeigen 
und darüber hinaus des Öfteren auf den verschlungenen Wegen des Parks 
ihre mystischen Begabungen zeigen werden. Wer dabei auf den „Geschmack“ 
kommt, kann das zauberhafte Paar auch in seiner Zauberscheune besuchen, dort Zaubereikurse 
belegen, Zauberutensilien kaufen oder einfach eine der vielen Shows erleben. Übrigens kommen 
Chandro und Sylvia auch gern zum Familienfest oder Kindergeburtstag zu Ihnen nach Hause oder 
treten in Ihrer Firma auf...   
Verlagssonderveröffentlichung
26. & 27. Mai Festwochenende
zum 20jährigen Jubiläum
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Touristservice Bad Schandau                        Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz                
Markt 12 • Tel.: 035022 90030                     Markt 1-11, Bad Schandau (EG Hotel Elbresidenz)       
info@bad-schandau.de                                Telefon: 035022 90050 • aktiv@bad-schandau.de            
Anzeige
Veranstaltungen in Bad Schandau
Mai & Juni 2018
www.bad-schandau.de
Anzeige
• Buchlesungen in der Bibliothek im Haus des Gastes | 
  dienstags 19 Uhr
• Guten Morgen Yoga im Active Room des Hotels Elbresidenz |
  donnerstags, 8:30 Uhr
• Tanzabende im Parkhotel „Von Quick Step bis Samba“ | 12. Mai,
  20 Uhr | 9. Juni, 20 Uhr | 30. Juni, 19 Uhr
• 5. Mai, 21 Uhr | Liquid Sound Club, Toskana Therme Bad Schandau 
• 20. Mai, 19 Uhr |3¿QJVWEDOOPLW/LYH%DQGLP3DUNKRWHO%DG
  Schandau 
• 29. Mai , 21 Uhr | Vollmondkonzert „Moon River“ mit Anna 
  Sophia Backhaus & Stefan Nagler, Toskana Therme Bad Schandau
• 1. Juni, 19:30 Uhr | Eröffnungskonzert Bad Schandauer Orgel- und 
  Musiksommer mit Wonderful world – echo | Männerchor, 
  St. Johanniskirche Bad Schandau
• 9. Juni, 10 Uhr | 1. Sächsischer Hochwassertag mit Informationen, 
  Blaulichtmeile u.v.m.
• 23. Juni ab 17 Uhr Sommer Open Air im Ortsteil Ostrau mit dem 
  Bergsteigerchor „Kurt Schlosser und DJ Meringo
Im Rahmen des deutsch-
tschechischen Ziel-III-Projektes 
„Für die Bergsteiger gibt es keine 
Grenzen“ zeigt das Museum Bad 
Schandau eine Ausstellung des 
Museums Turnov. Ausgestellt 
ZHUGHQIRWRJUD¿VFKH$XIQDKPHQ
von Kletterern beider Nationa-
litäten in Klettergebieten des je-
weiligen Partnerlandes. Die Aus-
stellung ist vom Museum Turnov 
'LH6WlGWHýHVNi.DPHQLFH
Decin sowie tschechische Musiker 
und Tänzer laden zum 19. Mal 
zum Internationalen Musikfestival 
2018 auf den Bad Schandauer 
Elbwiesen ein. Es erwarten Sie 
bis zu 250 Künstler in Big Bands, 
Blaskapellen und farbenfrohen 
Majoretten-Tanzgruppen. Das 
)HVWLYDO¿QGHWQHEHQ%DG6FKDQ-
GDXXQGýHVNp.DPHQLFH]%DXFK
LQ'ČþtQ5XPEXUNVRZLH3LUQD
statt. www.ceska-kamenice.cz
Mit der Gründung des „neuen“ 
Liederkranzes auf Initiative des 
Chorpädagogen, Kirchen- und 
Schulmusikers Gottfried Hauser 
im November 1993 nahm die 
bürgerliche Musikkultur der Stadt 
Bad Schandau einen neuen Auf-
schwung. Die Konzerttätigkeit 
des Chores bereichert seitdem 
entschieden das kulturelle Leben 
der Kultur- und Kurstadt im Her-
zen der sächsisch-böhmischen 
Schweiz. 
Mit dem historischen Namensbe-
zug „Liederkranz“ wurde bewusst 
an die 165-jährige Tradition orga-
nisierten Chorgesanges der Stadt 
angeknüpft kulturelles Liedgut zu 
bewahren, Werke ortsansässiger 
Komponisten wachzuhalten und 
für Neues offen sein, ohne jede 
Modeerscheinung mitzutragen. 
Seit April ist Volleyballspielen 
auch in den Abendstunden auf dem 
Beachplatz an der Toskana Therme 
möglich. Die „Eventcrew“ des 
Ortes hat mit Hilfe  Bad Schan-
dauer Firmen und vielen Arbeits-
einsätzen Flutlicht auf dem Platz 
installiert. Wer in die Dämmerung 
hinein spielen möchte, kann sich 
an der daneben liegenden Beachbar 
oder im Aktiv Zentrum am Markt 
melden und mit einem Schlüssel 
das Licht entzünden.
Wer tagsüber aktiv sein will, 
kann im Aktiv Zentrum Tourenrä-
der, Mountainbikes oder E-Bikes 
ausleihen, Scarpa Wanderschuhe, 
Deuter Rucksäcke, Leki Wander-
stöcke und Petzl Stirnlampen tes-
ten sowie Kletterkurse, Stiegen- 
und Wandertouren buchen.
Aktiv Zentrum Sächsische 
Schweiz, Markt 1-11 (EG Hotel 
Elbresidenz), Tel.: 035022-90050
Geöffnet: täglich 9 bis 18 Uhr
Bis 31. August 2018 | Ausstellung im Museum Bad Schandau
Ä%HUJVWHLJHUIRWRJUD¿HQ
+RUROH]HFNj³)RWRJUD¿H³
Jiří Červa  
Jakub Frič  
Robert Hahn  
Norbert Hnátek  
Peter Kohbach  
Jarda Kukla  
Jan Kyncl  
Standa Mitáč  
Helmut Schulze  
Jana Volná  
Falk Zedler
Museum Bad Schandau
Muzeum Bad Schandau 
Badallee 10/11 
01814 Bad Schandau
Öffnungszeiten |otevírací doba
Dienstag – Freitag    14 – 17 Uhr
Samstag/Sonntag     10 – 17 Uhr
Montag geschlossen
20.4 – 31.8.2018
Die Ausstellung bildet einene Teil des Projektes „Für Bergsteiger 
gibt es keine Grenzen“ (Projektnummer: 100268705), das seitens 
der Europäischen Union aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung mitfi nanziert ist. Výstave je součástí projektu „Pro ho-
rolezce neexistují hranice“ (číslo projektu: 100268705) spolufi nan-
covaného Evropskou unií z Evropského fondu pro regionální rozvoi.
Fo
to
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erMuseum Bad Schandau 
Bergsteigerfotografi en
Ausstellung von Fotografi en der 
Kletterer von beiden Seiten der Grenze
erarbeitet worden. Das Museum 
Bad Schandau beteiligte sich mit 
)RWRJUD¿HQGHXWVFKHU.OHWWHUHULQ
böhmischen Felsengebieten daran. 
 
Museum Bad Schandau, Badallee 
10/11, Tel.: 035022 42173.
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag 14 bis 17 Uhr, Samstag 
und Sonntag 10 bis 17 Uhr.
Derzeit singen 38 Sängerinnen 
und Sänger aktiv im Chor. Robert 
Seidel übernahm die Leitung des 
Chores im Januar 2015. Regelmä-
ßige Proben sind immer dienstags 
ab 19:30 Uhr im Festsaal des 
Haus des Gastes, Am Markt 12, in 
Bad Schandau.
16. Juni, 9 bis 17 Uhr
Internationales 
Musikfestival 
ýHVNi.DPHQLFH
17. Juni 2018, 13 Uhr
25-jähriges Chorjubiläum „Liederkranz“
Anlässlich des Jubiläums des 
Bad Schandauer Chors „Lieder-
kranz 1993“ treffen sich am 17. 
Juni in Bad Schandau Chöre aus 
der Region zum gemeinsamen 
Musizieren auf den Elbwiesen und 
präsentieren ein außergewöhn-
liches musikalisches Programm.
Spot on - auf Bad Schandaus 
Beachvolleyballplatz 
Anmeldestart „2. Globetrotter 
Wandertage“ in Bad Schandau
Vom 21. bis 23. September 2018 
verwandelt sich Bad Schandau 
wieder zum Wandermekka. Zu 
den 2. Globetrotter Wandertagen 
warten ca. 30 geführte Ganz- und 
Halbtagestouren für jeden An-
spruch auf Wanderer. Neu in die-
sem Jahr werden eine Sonnenauf-
gangstour, ein Fotowalk und eine 
spezielle „Damentour“ mit Well-
nesseffekt aufgelegt. Namhafte 
Outdoor-Hersteller, wie scarpa, 
deuter, Leki und PRIMUS bieten 
Materialtest-Touren, Touren mit 
Wanderstocktest oder sogar einen 
Outdoor-Kochkurs an. Komplet-
tiert wird das Wanderwochenende 
mit Kulinarik, Musik und Schwatz 
auf dem Markt. Anmeldestart ist 
der 2. Mai 2018 unter www.globe-
trotter.de/wandertage. Unter den 
ersten 100 Anmeldungen verlosen 
wir 3x2 Startplätze!
Weitere Informationen unter 
www.globetrotter.de/wandertage 
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Pension
• 5 freundlich eingerichtete Zimmer
• Appartement besonders für einen  
  längeren Aufenthalt geeignet
• Sonnen-Terrasse
Nach reichhaltigem Frühstück mit hausge-
backenen Brötchen können Sie z.B. unsere 
vielfältige Wanderregion erkunden.
Gemütlich einzukehren, das ist wohl ein zutiefst mensch-
liches Bedürfnis. Besonders auch dann, wenn man zuvor an 
frischer Luft aktiv war, die Landschaft erlebt 
oder Städte erkundet hat. Dieses Bedürfnis zu befriedi-
JHQGDVLQG6LHLQGHU.RQGLWRUHL	&DIp6FK|QEDFKLQ
Bad Gottleuba genau richtig. 
Mitten im Ort, am historisch gestalteten
0DUNWSODW]¿QGHQ6LHXQVHU
restauriertes Haus mit gemütlichem 
&DIpXQGIQIIUHXQGOLFKHQ3HQVLRQV
zimmern. Familie Schönbach und 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sorgen für Ihr leibliches Wohl und bemühen sich, Ihnen einen
angenehmen Aufenthalt zu gestalten. Unser Gebäck wird für 
Sie nach von Generation zu Generation überlieferten Rezepten 
YRQ0HLVWHUKDQGJHIHUWLJWXQGLPJHPWOLFKHQ&DIpRGHUEHL
schönem Wetter im Gästegarten angeboten. 
Sehr zu empfehlen, ob sofort zum Naschen oder als 
Mitbringsel für die Lieben zuhause, sind unsere Pralinen aus 
eigener Herstellung. Exotische und traditionelle Geschmacks-
richtungen, alles können Sie hier probieren. Natürlich 
bietet unsere Bäckerei auch eine Vielzahl verschiedener 
Brötchen- und Brotsorten an, mit denen Sie Ihren eigenen 
Frühstückstisch zuhause bereichern können.
                                            
                                               Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Konditorei • Café • Pension Schönbach
Markt 15 • 01816 Bad Gottleuba • Telefon: 035023 62335  
info@cafe-schoenbach.de  •  www.cafe-schoenbach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 6 bis 18 Uhr
Sonntag 7 bis 10 Uhr & 13 bis 18 Uhr
Café & Konditorei  
Schönbach
Inhaber: Manfred Hanke 
Gohrischer Straße 2
01824 Königstein / Sachsen 
Tel.: 035021 68243
Fax: 035021 66214
lindenhof@t-online.de
www.lindenhof-koenigstein.de
Gasträume für Familienfeiern, 
dĂŐƵŶŐĞŶƵŶĚZĞŝƐĞŐƌƵƉƉĞŶ
bis 80 Personen
PīĞŶƚůŝĐŚĞ^ĂůǌŐƌŽƩĞƚćŐůŝĐŚǀŽŶϳͲϮϯhŚƌ͘
Beginn zu jeder vollen Stunde. 
Dauer: 45 Minuten. Familien mit kleinen 
Kindern: tägl. 16 Uhr und nach Absprache. 
Bis zu 8 Personen. Preis pro Erw. 6,- €, Kinder 
ϳͲϭϮ:ĂŚƌĞϯ͕ͲΦ͘ƵƚƌŝƩŝŶŐĂŶǌŶŽƌŵĂůĞƌ
Kleidung und eigenen Schuhen.
ŶŵĞůĚƵŶŐĂƵĐŚŬƵƌǌĨƌŝƐƟŐŵƂŐůŝĐŚƵŶƚĞƌ
Telefon 035021 68243.
'DV/DE\ULQWKLVWHLQÀlFKHQGHFNHQGHV1D-
WXUGHQNPDOXQGEH¿QGHWVLFKDP6GHQGHGHU
Nikolsdorfer Wände. Die Felsen des Labyrinths 
sind meist nur fünf bis fünfzehn Meter hoch. 
Entstanden aus einer größeren Sandsteintafel 
haben sich stark zerklüftete, mit Spaltungen und 
Höhlungen versehene Felsen gebildet, welche ein 
schwer durchschaubares labyrinthartiges Felsareal 
HUJHEHQ$XIGHQ*LSIHOÀlFKHQGHU)HOVHQVLQG
auf ähnliche Weise vielfach schüsselartige Ver-
tiefungen entstanden. Das Areal ist umgeben von 
bis zu 200 Jahre alten Rotbuchen, Kiefern und 
Langenhennersdorfer Labyrinth
6SDQQHQGHV$XVÀXJV]LHOIU*UR	.OHLQ
Fichten in deren Schatten viele 
JHVFKW]WH3ÀDQ]HQZDFKVHQ
Die Felsen selbst sind Lebens-
raum für Flechten, unter anderem 
die auffällig leuch-tende gelbe 
6FKZHIHOÀHFKWH
Für Besucher wurde ein 
nummerierter Pfad durch die 
Felsspalten angelegt, es kann 
aber auch abseits des angelegten 
Wegs erkundet werden. Das 
gesamte Areal des Labyrinths 
ist etwa 3,5 Hektar groß. Am 
Eingang zum Labyrinth steht 
der als Kletterfelsen zugelassene 
Labyrinthwächter.  Spannend 
für Groß und Klein....hindurch-
kriechen, überspringen, klettern, 
kleine Höhlen erkunden und sich 
in dem Felsengewirr verirren und 
ZLHGHU¿QGHQ
Freizeittipp ganz in Familie
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Friedlich plätschert die glasklare Gottleuba aus dem Osterzgebirge kommend in Richtung 
Elbe. Schön hat sie es sich in den Jahrtausenden gemacht: Ihr Tal ist ein romantisches 
Wandergebiet mit immer neuen Impressionen. Eisenerzbergbau brachte Leben und Wohl-
VWDQG+HLOTXHOOHQHLQHQÀRULHUHQGHQ.XUEHWULHE'HU'RSSHONXURUWOHEWXQGHU]lKOWDXV
dieser faszinierenden Vergangenheit. Elbsandsteingebirge oder Erzgebirge, Sachsen oder 
Böhmen, Gesundheits- oder Wanderurlaub, Wellness oder Kultur, über oder unter Tage:
Doppelkurort am Rande der Sächsischen Schweiz
Bad Gottleuba – Berggießhübel 
Die Städtchen mit ihren beiden historischen Ortskernen und dem Besucherbergwerk „Ma-
rie Louise Stolln“ lassen die Wahl. Ein dichtes Netz gut ausgeschilderter Wanderwege lädt 
zur Erkundung der abwechslungsreichen Landschaft ein. Vielfältige kulturelle Angebote, 
ZLH]%GDV0KOHQIHVWLQGHU%lKU0KOH]X3¿QJVWHQ6RQGHUIKUXQJHQ]XP0XVH-
umstag in den Medizinhistorischen Sammlungen und das Hauptstraßenfest mit buntem 
Programm für die ganze Familie am ersten Juniwochenende freuen sich über Ihren Besuch.
Wandern, singen, feiern... Orts- & Stadtfeste im 
Gottleubatal
Veranstaltungen im 
BesucherbergwerkHimmelfahrt auf dem Augustusberg
10. Mai, ab 14 Uhr Livemusik, Gegrilltes und Fass-
bier auf dem Augustusberg.
 
30. Berggießhübler Wandertag 
des Gebirgsvereins Berggießhübel am 13. Mai 2018. 
4 extra ausgeschilderte‚ Wanderungen 6,5 km, 10 km, 
15 km und 20 km rund um den Kurort, Start individu-
ell 8 bis 10 Uhr am Besucherbergwerk „Marie Louise 
Stolln“ Berggießhübel, Talstraße 2A
Mühlenfest an der Max Bähr-Mühle
20. und 21. Mai 2018 mit Vorführungen der Mühlen-
technik, Schrotsäge-Wettbewerb, Ausstellung histo-
rischer Landtechnik und Traktoren, Mühlenmuseum, 
Livemusik, Traktorrundfahrten, Speis und Trank. 
Foto: Achim Meurer
3¿QJVWVLQJHQÄ0lQQHUFKRU%DKUDWDO³
21. Mai, 14 Uhr am alten Forsthof, Bad Gottleuba-
Berggießhübel OT Markersbach, Dorfstraße 26
Große Bergbauwanderung 
(ca. 4 Stunden) im Altbergbaugebiet rings um Berg-
gießhübel. 2. Juni 2018, Treffpunkt: 10 Uhr Berggieß-
hübel, Sebastian-Kneipp-Straße 10, Heimatstube
Heimkinderfahrt der Motorradfreunde 
„Beinhardt“
9. Juni 2018, ca. 140 km Motorradausfahrt mit 
großem Herz für Heimkinder, ab 17 Uhr auf dem 
Freibadgelände Spiel und Spaß für Jedermann, ab 20 
Uhr Bühnenprogramm mit Live-Band. Start und Ziel 
– Freibad „Billy“ Berggießhübel, Am Oberhammer
Orts- und Vereinsfest Langenhennersdorf
1. bis 3. Juni. Mit viel Sport und Spaß auf dem Fest-
gelände „Am Berg“
21. Berggießhübler Hauptstraßenfest 
2. & 3. Juni. Mit Bühnenprogramm, Trödelmarkt, 
Oldtimerschau, Tanzabend mit Live-Bands, Kinder-
spaß, Lampionumzug und WILDWASSERRENNEN 
auf der Gottleuba u.v.a., alle Geschäfte haben geöff-
net, Stadtzentrum, beidseitig entlang der Gottleuba
Orts- und Vereinsfest Breitenau 
9. & 10. Juni. Mit Rummel, Schützenfest mit Vogel-
schießen, Tanz, Kindertrödelmarkt, Livemusik u.v.a.
Breitenau – Festhalle
„Fünf auf einen Streich – 
Bad Gottleuba feiert“
23. & 24. Juni Festwochenende u.a. mit der Jugend-
feuerwehr, Kaffeemühlenausstellung, Museumsfüh-
rungen, Seifenkistenrennen, Live-Musik, Kinderani-
mation, Feuerwehr-Oldtimern, Feuershow, Speis & 
Trank u.v.a. Bad Gottleuba, Feuerwehr & Gelände 
gegenüber Pirnaer Straße
Ausführliche Informationen zu diesen und vielen an-
deren Veranstaltungen
unter www.badgottleuba-berggiesshuebel.de
Neben unseren stündlichen Führungen (Mi-So; ab 
Juni täglich) heißen wir Sie zu folgenden besonderen 
Veranstaltungen untertage willkommen:
Klangschalenzeremonie 
Entspannung pur am unterirdischen See
27. Mai 15:30 Uhr
Schatzsuche mit Edelsteinsieben
Spannende Führungen für Kinder 
13. & 27. Mai jeweils 10 und 11:30 Uhr
(Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erfor-
derlich.)
Foto: Achim Meurer
Trödelmärkte im Doppelkurort
• 02.06.2018: Hauptstraßenfest Berggießhübel
• 26.08.2018: Gottleubataler Markttage
• 15./16.09.2018: Herbstfest im und am Besucher-
  bergwerk
Anmeldungen für einen Stand in beiden Touristinfor-
mationen, telefonisch unter 035023 529 80 oder per 
e-mail an info@badgottleuba-berggiesshuebel.de
www.marie-louise-stolln.de
Erleben Sie die einzigartige Untertage-Welt bei einer Führung!
GLÜCK AUF! … im „Marie Louise Stolln“, dem einzigen Besucherbergwerk der Sächsischen 
Schweiz. Erfahren Sie Interessantes über die Arbeit und das Leben der Bergleute von 
damals und Wissenswertes zur Geologie zwischen Osterz- und Elbsandsteingebirge!
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Am Tannenbusch 5, Bad 
'ŽƩůĞƵďĂdĞů͗͘ϬϯϱϬϮϯϲϬϮϴϳ
info@baehr-muehle.de
www.baehr-muehle.de
Getreide- & Sägemühle
DĂǆćŚƌDƺŚůĞĂĚ'ŽƩůĞƵďĂ 
• Mühlenmuseum jeden 
    2. & 4. Sonntag im Monat 
    10 - 12 und 14 - 16 Uhr
ŐĞƂīŶĞƚ
• Führungen nach Anmeldung
ͻZƵƐƟŬĂůĞZćƵŵĞĨƺƌ&ĞŝĞƌŶ
• FW 50 m² für 3 Personen 
ďŝƐϯƵĩĞƩƵŶŐĞŶŵƂŐůŝĐŚ
• Yoga Donnerstag 17 - 18 Uhr 
ͻDŝĐƌŽŶĞĞĚůŝŶŐ͗ͣ>ŝŌŝŶŐŽŚŶĞ^ŬĂůͲ
   pell“ kleinste Nadeln bewirken die 
EĞƵďŝůĚƵŶŐǀŽŶ<ŽůůĂŐĞŶΘůĂƐƟŶ
• Behandlung Zuhause nach Termin-
   vereinbarung        
Berührungskunst
Giesensteiner Str. 12, 01816 Kurort Berggießhübel 
Tel.: 0173 9719541,  035023 514280
info@fussalarm.de   www.fußalarm.de            
Maniküre 
Pediküre  
Kosmetik
Massage
PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ͗ 
Montag bis Freitag  
9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr
Im Mittelpunkt der von insge-
samt 43 Kunstschaffenden in der 
Magdalenenburg präsentierten 
Schau steht die Auseinanderset-
zung mit dem Werk Caspar David 
Friedrichs, genauer gesagt, die 
Auseinandersetzung mit seinem 
Gemälde „Wanderer über dem 
Nebelmeer“.
Caspar David Friedrich lebte 
von 1778 bis zu seinem Tod 1840 
vorwiegend in Dresden. Die Vor-
arbeiten zu dem berühmten Bild 
entstanden 1813 durch zahlreiche 
Naturstudien in der Sächsischen 
Schweiz. Der Künstler zog sich 
dorthin zurück, um den Schrecken 
des Krieges in Dresden zu entge-
hen. Fünf Jahre später, vor nun-
mehr 200 Jahren, entstand seine 
bedeutendste Nebellandschaft. In 
diesem Gemälde wird die Einsam-
Sonderausstellung auf der Festung Königstein
1818 Zeitsprung 2018
Caspar David Friedrichs Weltsicht im Spiegel gegenwärtiger Kunst
keit des Menschen in Bezug zur 
Unendlichkeit der Natur thema-
tisiert und als Metapher für see-
lische Zustände genutzt. Sie kann  
auch als Reaktion auf politische 
Zustände gedeutet werden.
Caspar David Friedrichs Bild-
auffassung ist für heutige Künstler 
nach wie vor von Interesse und 
für ihre künstlerischen Ansätze 
durchaus relevant. Die Auseinan-
dersetzung mit seinem Werk, der 
„Zeitsprung“ von 1818 ins Jahr 
2018 und das Verbindende, noch 
heute Gültige, sind Thema dieser 
Ausstellung. 
Neben den zweidimensionalen 
Arbeiten der Genres Malerei, 
=HLFKQXQJXQG*UD¿NZHUGHQ
auch plastische Arbeiten und 
Rauminstallationen gezeigt.
19. Mühlenfest in der 
historischen Bähr – Mühle 
3¿QJVWZRFKHQHQGHXQG0DLLQ%DG*RWWOHXED
Die Handballer des SV Medi-
zin Bad Gottleuba veranstalten 
gemeinsam mit den Eigentümern 
der Bährmühle, Familie Mäke 
das 19. Mühlenfest. Die Besucher 
erwartet ein vielseitiges und inter-
essantes Programm.
3¿QJVWVRQQWDJ0DL
• 11 bis 18 Uhr: Schauvorfüh-
rungen der nostalgischen Mahl- 
und Sägetechnik sowie von einer 
originalen Dampfmaschine
• für Kinder: Erlebnisbereich Mühle 
• ab 12 Uhr: frisches Holzofenbrot
• 13 Uhr: großer Schrotsägenwett-
bewerb mit tollen Preisen
• ab 14 Uhr: Kaffeeklatsch mit 
selbstgebackenem Kuchen
• ab 19 bis 1 Uhr: Romantischer 
musikalischer Abend im Mühlen-
hof unter anderem mit Auftritt der 
Schalmeienkapelle Bad Gottleuba
3¿QJVWPRQWDJ0DL
• 10 bis 17 Uhr: Schauvorfüh-
rungen der nostalgischen Mahl– 
und Sägetechnik sowie von einer 
originalen Dampfmaschine 
• für Kinder: Erlebnisbereich Mühle 
• ab 10 Uhr: Traktorenausstellung
• ab 11.30 Uhr: Schrotsägenwett-
bewerb
• ab 11 Uhr: frisches Holzofenbrot
• ab 14 Uhr: Kaffeeklatsch mit 
selbstgebackenem Kuchen
• 15 bis 17 Uhr: Böhmische Blas-
musik
• ab 16 Uhr: Preisverleihung des 
Schrotsägenwettbewerbs
An beiden Tagen 
• Speis und Trank in bewährter 
Art und Weise ( Mühlenspieß, 
Gulaschsuppe, frisch geräucherte 
Forellen etc.) • Kinderreiten 
• Verkauf von mühlentypischen 
Produkten • Hau den Lukas • der 
Dampftraktor fährt die Kinder 
auch dieses Jahr wieder durchs 
Mühlengelände • Sonderausstel-
lung „Kaffeemühlen der ehema-
ligen Firma Leinbrock aus Bad 
Gottleuba.
Angelika Kühn
Schandauer Str. 136, Gohrisch                     
kontakt@psychotherapie-kuehn.de
Tel.: 0173 367 57 31
www.psychotherapie-kuehn.de,ĞŝůƉƌĂŬƟŬĞƌŝŶΘ
DĞĚŝƚĂƟŽŶƐůĞŝƚĞƌŝŶ Sitzen - Schauen - Lauschen
<ůĂŶŐŵĞĚŝƚĂƟŽŶŝŶĚĞƌEĂƚƵƌŵŝƚĚĞƌƌǇƐƚĂůͲ>ǇƌĂ
Ich möchte Sie einladen, sich eine Auszeit zu gönnen von den klei-
nen und großen Problemen des Alltags, von Sorgen, Ärgernissen 
ƵŶĚ<ƌĂŶŬŚĞŝƚĞŶ͘ŶƚƐƉĂŶŶĞŶ^ŝĞďĞŝƐƉŚćƌŝƐĐŚĞŶŽĚĞƌĂƵĐŚŬƌĂŌ-
vollen, voluminösen Klängen.
Samstag: „Zwischen Himmel und Erde“   - Metallschalen
Sonntag: „Klang der Elemente“ - Kristall-Klang
Ort: Malerweg-Kapelle Thürmsdorf, Parkplatz am Schloss
Zeit: 14.30 Uhr | Dauer: ca. 45 min | Preis: 10 € / Person
Termine:     
Mai:  01. | 10. | 12. | 13. | 26. | 27.
Juni:  09. | 10. | 23. | 24.
Juli:   07. | 08. | 21. | 22. 
August:     04. | 05. | 18. | 19.  
September:       08. | 09. | 22. | 23.
Oktober:   03. | 06. | 07. | 20. | 21.  
ŝƩĞƌĞƐĞƌǀŝĞƌĞŶ^ŝĞƐŝĐŚĞŝŶĞŶ^ŝƚǌƉůĂƚǌďĞŝ͗
Angelika Kühn • Tel.: 035021 189 47 oder 0173 367 57 31 •  auch 
über WhatsApp • Mail: kontakt@psychotherapie-kuehn.de 
• www.psychotherapie-kuehn.de
Urlaub im Kurort Berggießhübel
Sächsische Schweiz FW
Ob AƵƐǌĞŝƚ͕dƌĞīĞŶŵŝƚ&ƌĞƵŶĚĞŶŽĚĞƌ&ĂŵŝůŝĞŶƵƌůĂƵď͕ŐĞŶŝĞƘĞŶ^ŝĞ/ŚƌĞĞŝƚŝŶ
unserem 105m² großen FH mit bis zu 3 Schlafzimmern. Überdachte Terrasse und 
'ĂƌƚĞŶǌƵŵ'ƌŝůůĞŶ͕ZĞůĂǆĞŶƵŶĚdƌćƵŵĞŶ͘WĂƌŬƉůĂƚǌĂŵ'ƌƵŶĚƐƚƺĐŬ͘
ZƵŚŝŐĞ>ĂŐĞŝŶŬůĞŝŶĞŵ<ƵƌŽƌƚŵŝƚĂĨĠƐ͕ZĞƐƚĂƵƌĂŶƚƐ͕<ĂƵĨŵƂŐůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ͕^ƚĂĚƚďĂĚ͕
ĞƐƵĐŚĞƌďĞƌŐǁĞƌŬ͕^ĂůǌƐĐŚĞƵŶĞƵ͘Ă͘sŝĞůĞŶĂŚĞtĂŶĚĞƌǌŝĞůĞ͕ĂƵĐŚƵƐŇƺŐĞŝŶĚĞŶ
EĂƟŽŶĂůƉĂƌŬ^ćĐŚƐŝƐĐŚĞ^ĐŚǁĞŝǌ͕ŶĂĐŚWŝƌŶĂ͕ƌĞƐĚĞŶŽĚĞƌŝŶƐKƐƚĞƌǌŐĞďŝƌŐĞ͘
dĞů͘ ͗ϬϭϳϭϳϬϭϱϭϭϳͻĐ͘ŚŽĞƐĞΛƚƌĂƵŵͲĬͲŐŽƩůĞƵďĂƚĂů͘ ĚĞͻwww.traum-ferienwohnungen.de/140832/  
Ferienwohnung 
im FH Mörbitz 
für 2 - 5 Personen
& 2 Kleinkinder möglich
im Haus 
Mörbitz
P ͗DŽ ͘Ͳ&ƌ͘ϭϬͲϭϮΘϭϰͲϭϴhŚƌ͕ ^ Ă ͘ϭϬͲϭϰhŚƌ͕ŽĚĞƌŶĂĐŚsĞƌĞŝŶďŐ ͘ϭ ͘DĂŝͲϯϬ ͘^ ĞƉ ͘DŽ ͘ZƵŚĞƚĂŐ
www.salzscheune.de
Salzraum mit Saline
Oberer Ladenberg 3b, 01816 Kurort Berggießhübel, Tel.: 035023 52480 
Spüre die Kraft 
           des Salzes
^ĂůǌůĂĚĞŶͻŽŵƉĞŶƐͲŝŽĞŶĞƌŐĞƟƐĐŚĞ,ĂƌŵŽŶŝƐŝĞƌƵŶŐ:ĂĚĞŵĂƐƐĂŐĞůŝĞŐĞ
• Liegeorthese • Magnetrollmassage • Infarot-Nackenmassage-Gerät
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100 % Bio – echt Schmilka!
Immer einen Ausflug wert.
Übernachten | Wohlfühlen | Naturheilpraxis | Panoramasauna | Restaurant | Café | Tortenmanufaktur | 
Brauerei | Biergarten | historische Mühle und Bäckerei 035022 / 92230 | schmilka.de
B172
62
Schöna
Dolní Žleb
Nationalpark
Sächsisch-Böhmische 
Schweiz
Pirna
Bad Schandau
Lichtenhainer WasserfallKirnitzschtal
Bastei
Affensteine
Papststein
Lilienstein
Zirkelstein
Schrammsteine
Großer Winterberg
Sebnitz
Hřensko (Herrnskretschen)
Schmilka-Hirschmühle
Obervogel-
gesang
Krippen
Stadt Königstein
Wehlen
Rathen
Thürmsdorf
Děčín (Tetschen)
Schmilka
Viele Wege
führen nach
Schmilka
Von Bad Schandau über die 
Schrammsteine (2,5h zu Fuß)
Zu Fuß auf dem Malerweg
Durchs Kirnitzschtal mit der Kirtitzschtalbahn 
und über die Affensteine (3h zu Fuß)
Mit dem Fahrrad auf dem Elberadweg
Per Wanderschiff von Bad Schandau oder Hrnsko/CZ
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Ab Juni!
Jeden Samstag Live-
Musik in der Schmilk’schen Mühle
Jeden Mittwoch Brausaal-Sause mit Musik und 
Tanz in der Schmilk’schen Mühle 
In uriger Atmosphäre mit einmaligem Bar-
Ambiente genießen Sie hausgebrautes Bier, 
ausgesuchte Barklassiker und phantasiereiche 
Cocktails, während Sie sich mit Freunden über 
den erlebnisreichen Tag austauschen.
Spaß & Vergnügen bieten Ihnen zudem eine 
Vielzahl von über die gesamte Mühle verteilten 
historischen Spieleautomaten und Tischkicker 
und das Stocknageln. Mehr auf schmilka.de
Eintritt frei !
Herzlich willkom-
men im liebevoll 
und denkmalge-
recht sanierten 
Café Richter in 
der Villa 
Thusnelda. Das 
geschichtsträchtige Gebäude 
im mondänen Bäderstil befin-
det sich am Eingang zum Nati-
onalpark Sächsische Schweiz. 
Es wurde benannt nach der 
Ehefrau des ehemaligen Besit-
zers, Rudolf Hering.
Das Café Richter ist Kaffeehaus, 
Bistro und Tortenmanufaktur in 
einem – mit vegetarischer 
und veganer Bio Küche! Hier 
genießen Sie in stilvollem 
Ambiente beispielsweise Rich-
ters Spaghetti-Variationen ins-
piriert durch die Jahreszeiten 
oder Buchweizenpfannkuchen 
in herzhaft oder süß. Dazu gibt 
es handgemachte Bio Torten 
und erfrischende Eiskreatio-
nen. Lassen Sie sich verwöh-
nen von Frischeprodukten aus 
Meisterhand in feinster Bio-
Qualität.
Direkt am beliebten Elberad-
weg gelegen, verweilen Sie 
hier gemütlich auf der sonni-
gen Veranda in gepflegter 
Kaffeehausatmosphäre am 
Elbufer, mit Blick auf die bizar-
ren Felsformationen der Säch-
sisch-Böhmischen Schweiz.
Öffnungszeiten 
Do bis Mo 14 – 20 Uhr
D I R E K T  A N  D E R  E L B E    A B  M A I !
C A F É  |  B I S T R O  |  TO R T E N M A N U FA K T U R
Der Mai ist traditionelle Bierbock-Zeit. Brau-
meister Ulf Klimmer hat in der Brauerei Schmilka 
daher etwas ganz Besonderes angesetzt: ein 
untergäriges Starkbier in Bio Qualität. Am besten 
genießt man den „Bio Bock“ bei guter Gesellschaft 
und zünftigen Speisen im Biergarten an der histo-
rischen Mühle. Dieser befindet sich gleich gegen-
über der Braumanufaktur Schmilka. Frischer kann ein 
Bier nicht schmecken. Wie alle Sorten der Manufaktur, 
so ist auch der „Bio Bock“ unfiltriert und wurde nur aus 
ökologischen Zutaten gebraut. Das Bio Bock Saisonbier 
gibt es nur solange der Vorrat reicht!
Tipp: Bei einer Führung in der Braumanufaktur Schmilka 
lernt man Wissenswertes rund um die Braukunst kennen! 
Anmeldung: 035022 / 92230
BOCK
AUF SCHMILKA!Muhlenfest
Immer an Pfingstmontag ist traditioneller Deutscher Mühlen-
tag. Dann öffnen deutschlandweit viele Mühlen ihre 
Tore und zeigen traditionelles Müllerwesen. 
In Schmilka dreht sich das komplette 
Wochenende, vom 19. – 20. Mai 2018, 
alles rund um die historische Mühle 
unweit der Elbe. 
Groß und Klein haben die Gele-
genheit dem Müller beim Mah-
len von bestem Korn auf dem alten 
Mühlstein über die Schulter zu schauen. 
Am Wasserrad lockt der lauschige Bier-
garten im Mühlenhof. Und gegenüber bäckt 
der Bäckermeister bestes Bio Brot im Holzofen. Herrlich wie das duftet! 
Dazu gibt es täglich Live Musik und viel Gelegenheit zum Staunen und 
ausprobieren. Ein Tag für die ganze Familie!
19. – 21. Mai
in Schmilka!
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www.elbefreizeitland-koenigstein.de
Am alten Sägewerk 3 · 01824 Königstein · 035021-9908103
Facebook
Der Frei
zeitpark
für Groß & Klein
Mein Tipp 
für Riesenspaß
Falkner Show
(Mi - So)
Pension & Restaurant
Inh.: Mario Höse
ƵĨĚĞƌ>ĂĂƐĞϮϭ
Struppen
Tel.: 035021 99288 
ŝŶĨŽΛůĂĂƐĞŶŚŽĨ͘ ĚĞ
,/DD>&,Zd
,ZZEd'͘͘͘
KEEZ^d'͕ϭϬ͘DĂŝϮϬϭϴ͕
ab 11 Uhr Biergarten zum 
Himmelfahrtstag
 
ƵŚƌĞŶĚĞƌǁĂŶĚĞƌůƵƐƟŐĞŶ
Männer, aber auch für alle übrigen 
Wandersleut´ brutzeln wir von 11 
bis 16 Uhr Leckeres auf dem Grill 
und zapfen Frisches vom Fass. 
ĂǌƵŚĞŝƘĞZŚǇƚŚŵĞŶǀŽŶ
DJ me.ringo.
hŶƐĞƌZĞƐƚĂƵƌĂŶƚƂīŶĞƚĂƵƘĞƌĚĞŵ
von 12 bis 21 Uhr mit durchge-
hend warmer Küche.
Liebe Gäste, für Ihre Tischreservie-
rung an Himmelfahrt empfehlen 
ǁŝƌ/ŚŶĞŶĞŝŶĞƌĞĐŚƚǌĞŝƟŐĞsŽƌĂŶ-
meldung telefonisch unter: 
035 021 - 99 288.
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Laasenhof Team
ǁǁǁ͘ůĂĂƐĞŶŚŽĨ͘ ĚĞ
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Elbsandsteingebirge 
bekommt seine erste 
Trekkingroute
Abenteuer Natur: 
  Pirna, 5. April 2018 (tvssw) – Nach einer 
langen Wanderung auf einsamen Wegen 
draußen in der Wildnis auf einem Biwak-
platz übernachten, am nächsten Morgen 
bei den ersten Sonnenstrahlen das mitge-
brachte Frühstück auspacken und gestärkt 
aufbrechen zum nächsten Etappenziel: Das 
naturnahe Trekkingerlebnis auf Waldpfaden 
ist jetzt auch im Elbsandsteingebirge 
zwischen Dresden und Prag möglich. Am 
28. April eröffneten die Forstverwaltungen 
6DFKVHQIRUVWXQG/HV\ýHVNpUHSXEOLN\
s.p. den 100 Kilometer langen „Forststeig 
Elbsandstein“ in Bad Schandau.
Die Trekkingroute ist die erste siedlungs-
ferne, mehrtägige, grenzüberschreiten-
de Route im Elbsandsteingebirge, das 
für seine bizarren Felsformationen und 
mächtigen Tafelberge bei Millionen von 
Aktivurlaubern bekannt ist. Ganz bewusst 
IKUWVLHQLFKW]XGHQ7RS$XVÀXJV]LHOHQ
der Region, wie der Bastei im Natio-
nalpark Sächsische Schweiz oder dem 
Prebischtor im Nationalpark Böhmische 
Schweiz. Stattdessen geht es durch das 
Landschaftsschutzgebiet auf linkselbischer 
Seite von Schöna an der Elbe, über Ostrov 
auf tschechischer Seite, das Bielatal und 
die Nikolsdorfer Wände zum Ziel in der 
Kurstadt Bad Schandau. Zwölf Tafelberge 
und 17 Aussichtspunkte – darunter Großer 
Zschirnstein, Hoher Schneeberg, Gohrisch 
und Papststein liegen auf dem Weg. Die 
Tour ist anspruchsvoll und nur für geübte, 
trittsichere Wanderer zu empfehlen. 
Mit dem Forststeig bekommt das Elb-
sandsteingebirge endlich einen eigenen 
Trekkingpfad. Fernab von Zivilisation und 
Luxus können Wanderer hier unberührte 
Landschaft und heilsame Stille erfahren. 
Aber auch Abenteuer und sportliche Her-
ausforderung kommen nicht zu kurz. Kurz-
um: Der perfekte Weg für ein intensives 
Naturerlebnis. Das Projekt ist ein 
positives Beispiel für die gute Zusammen-
arbeit zwischen den Forstverwaltungen und 
den touristischen Akteuren. Inspiriert durch 
skandinavische und neuseeländische Vor-
bilder entwickelten die Forstverwaltungen 
in den vergangenen fünf Jahren das Projekt.
Erste Testwanderungen gab es im Frühjahr 
2017, daraufhin wurde die Route optimiert, 
das Netz an Schutz- und Trekkinghütten 
erweitert und gelbe Markierungen an Bäu-
men angebracht. An einigen Stellen wurden 
zusätzliche Wanderwegschilder aufgestellt.
Entlang der Strecke liegen fünf einfach 
ausgestattete Trekkinghütten mit Gemein-
schaftsschlafsaal für zehn bis 12 Personen, 
eine davon ist über einen Abstecher zu 
erreichen. An drei Biwakplätzen mit 
Schutzhütten können jeweils bis zu fünf 
Zweimannzelte aufgestellt werden. Für die 
Übernachtung benötigen die Wanderer ein 
Trekkingticket, das bei Servicepartnern und 
Sachsenforst erhältlich ist. Komfortablere 
Unterkünfte können über kleinere Abste-
cher ebenso erreicht werden. 19 Betriebe, 
darunter Pensionen, Gasthöfe sowie Wald- 
und Bergführer sind als Partner des Forst-
steigs ausgezeichnet.
Infobox Forststeig
Der „Forststeig Elbsandstein“ ist als Trek-
kingroute zukünftig von April bis Oktober 
begehbar. Die aktuelle Internetseite, Karten 
sowie Informationsmaterialien stellt Sach-
senforst mit der Eröffnung der Trekking-
route am 28. April für alle Besucher zur 
Verfügung. 
                                     www.forststeig.de
Seit 28. April ist das Elbsandsteingebirge um ein Abenteuer reicher: Die Forstver-
waltungen auf deutscher und tschechischer Seite eröffnen die grenzüberschrei-
tende Trekkingroute „Forststeig Elbsandstein“. Sie führt in sieben Tagesetappen 
auf 100 Kilometern durch die Sächsische und Böhmische Schweiz.
Rotsteinhütte - Foto Christian Mathea
Foto Sachsenforst / Uwe Bormeister
ŝŶĨŽΛƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
ǁǁǁ͘ƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
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BURGSTADT STOLPEN
Tourist -Information Stolpen
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Burg Stolpen
"'+.231 $baabidd3.+/$-
$+$%.-kYadfjhdZcdeba
23.+/$-q2"'+.$22$1+ -#^2 "'2$-_#$
666_!41&^23.+/$-_#$
Die Basaltmetropole Stolpen 
feiert in diesem Jahr ihr 800-jäh-
riges Bestehen. Der Höhepunkt 
GHU)HVWLYLWlWHQ¿QGHWPLWHLQHU
Festwoche unter dem Motto „Ein 
Fest von uns, für uns und unsere 
Gäste“ mit einem reichhaltigen 
Veranstaltungsprogramm vom 1. 
bis 10. Juni 2018 statt.
Das absolute Highlight bildet 
dabei am 10. Juni, ab 13 Uhr, der 
„Historische Festumzug“ durch 
das Stolpener Stadtgebiet. Die 
Streckenlänge beträgt 3 Kilometer. 
Der Umzug wird ca. 1,5 Kilome-
ter lang sein und umfasst 40 Bil-
der. Etwa 1000 Personen werden 
an dem großen Geschichtsspekta-
kel beteiligt sein. 
Es wird die Geschichte Stolpens 
von der Besiedlung der Slawen bis 
zu den Geschehnissen der jüngs-
ten Vergangenheit präsentiert. 
Alle wichtigen Zeitepochen aus 
acht Jahrhunderten werden näher 
betrachtet. Dabei dürfen bis in die 
Gegenwart prägende Ereignisse, 
wie z.B. die Gefangenschaft der 
*Ul¿Q&RVHORGHUGHU%DXGHV
tiefsten Basaltbrunnens der Erde 
nicht fehlen.  Die industrielle Ent-
wicklung Stolpens, das Schulwe-
sen, Feuerwehr, Sportgeschichte, 
die touristische Erschließung und 
die Geschehnisse um 1990, um 
nur einige zu nennen, werden 
ebenso einen Schwerpunkt bilden, 
wie die Eingemeindung von Orts-
teilen zur Stadt Stolpen 1994.
Gestaltet wird der Umzug von 
einheimischen Traditions-, Kultur 
und Sportvereinen, zu den Epo-
chen passenden historischen Ver-
einen aus der Region und vielen 
interessierten Stolpener Bürgern. 
Angeführt wird das bunte Trei-
ben vom „Stolpener Marsch“ des 
ehemals in der Burgstadt ansäs-
sigen Komponisten Julius Gott-
löber. Das national sehr bekannte 
1218 – 2018 - Burgstadt 
feiert „Stolpen 800“ 
Festwoche vom 1. bis 10. Juni 2018 – Abschluss und Höhepunkt „Historischer Festum-
zug“ am 10. Juni 2018 ab 13 Uhr
Musikstück soll ein Zeichen dafür 
setzen, wie vielschichtige Vergan-
genheit, das aktuelle Gegenwarts-
geschehen und eine erfolgreiche 
Zukunft miteinander verbunden 
werden können, mit der Hoffnung 
im Jahre 2043 die 825 Jahrfeier 
wieder würdig zu begehen. 
Wichtiger Hinweis für 
Besucher!
Die Organisatoren des Festum-
zugs bitten alle Gäste die von 
außerhalb anreisen, die ausge-
schilderten Parkplätze an der 
Staatsstraße L159 zu benutzen und 
den Aufforderungen der Sicher-
heitskräfte unbedingt Folge zu lei-
sten. Empfohlen wird, sich an der 
Schützenhausstraße direkt in der 
Nähe der Parkplätze, zu positio-
nieren, da durch die gesetzlichen 
Sicherheitsvorschriften nur ein 
kleiner Teil von Stellplätzen in der 
Innenstadt vorhanden ist. 
Ein kompletter Überblick über 
sämtliche Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr ist unter www.stol-
pen800.de abrufbar.
Foto: Klaus Schieckel
Foto: Klaus Schieckel
VERANSTALTUNGEN
6. Mai - 17 Uhr
Kirche Langenwolmsdorf
Herbrigorgel-Konzert mit Felix Friedrich
Eintritt frei! www.kirche-stolpen.de
13. Mai – 19 Uhr
Burg Stolpen – Kleines Burgtheater
Thomas-Stelzers-Gospel-Crew 
Gospel live in der Kornkammer
Karten: Tel. 035973/23410 und www.burg-stolpen.org
19. Mai – 15 Uhr
Burg Stolpen – 
Chorkonzert „Stolpen 800“ im Burghof
Gesangsverein Dürrröhrsdorf 
gegr. 1862 e.V.
Karten: an der Tageskasse, nur Burgeintritt
20. Mai - 17 Uhr
Stadtkirche Stolpen
Rudolf Mauersbergers 
Geistliche Sommermusik
Konzert der Singakademie Dresden   www.kirche-stolpen.de
Kartenreservierung: 035973/27313
22. Mai – 20:00 Uhr
Burg Stolpen – Kleines Burgtheater
Jindrich-Staidel-Combo
„Musik am Strick“
Karten: Tel. 035973/23410
01. Juli – 15:00 Uhr
Burg Stolpen – 
Chorkonzert „Stolpen800“ im Burghof
Hohwaldchor e.V. Langburkersdorf
Karten an der Tageskasse, nur Burgeintritt
Vorankündigung  „Stolpen800“ – Open Air
25. August – 20:30 Uhr
Dirk-Michaelis-Trio
31. August / 01. September – 20:00 Uhr
Tom Pauls und Beate Laaß – 
„Däschdlmäschdl auf Sächsisch“
Karten: Tel. 035973/23410 und www.burg-stolpen.org
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Wir setzen auf handwerkliche Tradition und Qualität
    tŝƌƐƚĂƌƚĞŶĚŝĞ
            Cafégarten - Saison  
         ĂŶĚĞŶtŽĐŚĞŶĞŶĚĞŶŵŝƚ<ƵĐŚĞŶ͕dŽƌƚĞŶ͕'ĞďćĐŬ
ƵŶĚŝƐĂƵƐĞŝŐĞŶĞƌ,ĞƌƐƚĞůůƵŶŐ
Gern begrüßen wir Sie auch in unserer Filiale 
in Reinhardtsdorf, Hauptstraße 25b
Tel. 035028/860837
Inh.:  Fam. Lauermann
Neue Hauptstraße 112, Gohrisch Tel.: 035021 68288 
wwǁ͘ĞƌďŐĞƌŝĐŚƚͲŬƌŝƉƉĞŶ͘ĚĞ
    dƌĂĚŝƟŽŶƐƌĞŝĐŚĞƐ,ŽƚĞů
      • 70 Zimmer & Appartements
ͻ&ĞƐƚƐĂĂůďŝƐϵϬWĞƌƐŽŶĞŶ
ͻŚŝƐƚŽƌŝƐĐŚĞ'ĞǁƂůďĞďŝƐϳϬWĞƌƐŽŶĞŶ
   • Gewölbebar & Biergarten
 ͻ'ĞǁƂůďĞƐĂƵŶĂŵŝƚdƌĞƚďĞĐŬĞŶ
  • Tagungszentrum bis 100 Personen
 ͻƵĨĞŶƚŚĂůƚƐͲƵŶĚ<ŝŶĚĞƌƐƉŝĞůǌŝŵŵĞƌ
    ,ŽƚĞůƌĞƐƚĂƵƌĂŶƚƚćŐůŝĐŚŐĞƂīŶĞƚ
    ͻƵīĞƚĂŶgebot
ͻƐćĐŚƐŝƐĐŚĞ͕ĚĞƵƚƐĐŚĞΘŝŶƚĞƌŶ͘'ĞƌŝĐŚƚĞ
ͻŚŝƐƚŽƌŝƐĐŚĞƐ'ĞǁƂůďĞĨƺƌ&ĞŝĞƌůŝĐŚŬĞŝƚĞŶ
ĂƵĨŶĨƌĂŐĞ
ͻ&ƌƺŚƐƚƺĐŬĂƵĐŚĨƺƌĞǆƚĞƌŶĞ'ćƐƚĞĂƵĨ
ŶĨƌĂŐĞŵƂŐůŝĐŚ
ćĐŚĞůǁĞŐϰ͕ĂĚ^ĐŚĂŶĚĂƵ
ŝŶĨŽΛĞƌďŐĞƌŝĐŚƚͲŬƌŝƉƉĞŶ͘ĚĞ
Tel.: 035028-86290 
Restaurant
PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ
DŽ͕ŝ͘ΘŽ͘ďŝƐ^Ž͘ϭϮhŚƌďŝƐϮϮhŚƌ
DŝƩǁŽĐŚZƵŚĞƚĂŐ
                   
ͻǌĞŶƚƌĂůĞ>ĂŐĞŝŵĂĚ^ĐŚĂŶĚĂƵĞƌ^ƚĂĚƩĞŝů<ƌŝƉƉĞŶ͕
EćŚĞůďĞƌĂĚͲΘDĂůĞƌǁĞŐ
ͻĨĂŵŝůŝćƌĞ'ĂƐƚůŝĐŚŬĞŝƚĞŝŶĞƐůćŶĚůŝĐŚĞŶ͕ŬůĂƐƐŝƐĐŚͲ
ƐćĐŚƐŝƐĐŚĞŶ'ĂƐƚŚĂƵƐĞƐ
ͻŐĞŵƺƚůŝĐŚĞƌƵŶĚƚƌĂĚŝƟŽŶĞůůĞƌŝĞƌŐĂƌƚĞŶ
ͻŐĞŶŝĞƘĞŶ^ŝĞďƂŚŵŝƐĐŚͲƐćĐŚƐŝƐĐŚĞ'ĞƌŝĐŚƚĞΘĨƌŝƐĐŚ
ŐĞǌĂƉŌĞƐŝĞƌŽĚĞƌ<ĂīĞĞƵŶĚŚĂƵƐŐĞďĂĐŬĞŶĞŶ<ƵĐŚĞŶ
ćĐŚĞůǁĞŐϭϬ͕ĂĚ^ĐŚĂŶĚĂƵ
dĞů͗͘ϬϯϱϬϮϴͲϴϬϮϰϭ͕ŐĂƐƚŚĂƵƐΛĞƌďŐĞƌŝĐŚƚͲŬƌŝƉƉĞŶ͘ĚĞ
HOTEL
Mittelhangtour
Die Wandertour, die wir Ihnen diesmal empfehlen wollen, ist vom Streckenver-
lauf her eher unkompliziert, wenn Sie das auf dem nebenstehenden Foto gezeigte 
Stellwerk mit der Aufschrift „Bad Schandau-Ost“ beachten. Es markiert nämlich 
sozusagen den etwas versteckten Aufstieg zum Mittelhangweg, der uns von Krippen 
elb-aufwärts Richtung Schmilka/Schöna führt. Von Krippen aus folgen wir erstmal 
rechterhand der Bahnlinie ca. 300 Meter der Straße „Zum Mittelhangweg“. Zwi-
schen Garagen und Lagerschuppen gegenüber des besagten Stellwerks führt dann 
beginnend mit einigen unscheinbaren Stufen ein Pfad hinauf zum Mittelhangweg. 
Wir haben bei unserer „Probetour“ zuvor die Carolahöhe mit toller Sicht nach Bad 
Schandau (Foto unten links) besucht. Abenteuerlustig gehen wir dann gleich von hier 
aus auf Mittelhang-Weg-Suche. Einige Wegreste sprechen dafür, dass der Weg einst-
mals hier begonnen haben könnte. Unsere Suche entpuppt sich sehr bald als eine 
4XHUGXUFKGHQ%XVFK7RXUPLW'XUFKTXHUXQJNOHLQHU6HLWHQWlOHUDEHUZLU¿QGHQ
irgendwann den Anschluss zum Mittelhangweg, dem wir fortan Richtung Schmilka 
folgen. Der Weg, sein Name verrät es schon, bleibt ziemlich gleichbleibend auf einer 
Höhe. Nach links eröffnen sich immer wieder schöne Blicke ins Elbtal und auf die 
Felsenmassive auf der anderen Flussseite (wir waren im zeitigen Frühjahr unterwegs, 
soll heißen, dass viele Blicke inzwischen vom Grün der Büsche und Bäume verwehrt 
sind). Unterwegs gibt es einige steinerne Zeugen einstiger Steinbrüche, Wege zwei-
gen ab zur Kleinen Bastei und nach Reinhardtsdorf und wir sind teilweise auf dem 
bekannten CDF-Weg unterwegs. Ziemlich am Wendepunkt unserer Tour treffen wir 
auf den Abzweig zur Hunskirche (wer will, 
kann diese schöne Aussicht besuchen). Wir fol-
gen aber weiter unserem Weg, der uns bald auf 
eine Straße führte, der wir elbwärts vorbei an 
der alten Hirschgrundmühle folgen.
Unter der Eisenbahnstrecke hindurch gelan-
gen wir auf den Elbradweg (mit Blick nach 
Schmilka), den wir zurück nach Krippen 
wandern. Nach einer Stunde sind wir wieder 
mitten in Krippen, am Ausgangspunkt unserer 
Wanderung. Die Tour kann man übrigens sehr 
bequem auch „autofrei“ angehen. Bus, Bahn 
und Dampfschiff oder auch Fahrrad - alles ist 
möglich. Die Anreise nach Krippen ist ab Pirna 
trotz SEV sehr gut mit dem ÖPNV umsetzbar. 
Mit Umstieg am Nationalparkbahnhof Bad 
Schandau in die Linie 252 dauert die Anreise 
genau wie die Rückreise nur 31 Minuten.
Von Krippen Richtung Schmilka/Schöna und zurück (ca. 3 Stunden)
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DĂǆĞŶĞƌ^ƚƌĂƘĞϳϳ͕DƺŐůŝƚǌƚĂůKdDĂǆĞŶ
dĞů͗͘ϬϯϱϮϬϲϯϵϯϭϬͻϬϭϳϯϲϭϬϮϵϰϱͻƌĞŝŶĚůΛŬƵŶƐƚŚŽĨͲŵĂǆĞŶ͘ĚĞ
ǁǁǁ͘ŬƵŶƐƚŚŽĨͲŵĂǆĞŶ͘ĚĞ
Veranstaltungen im Mai und Juni 2018
Dienstag, 1. Mai, 10 – 17 Uhr
DĂǆĞŶĞƌ<ƌćƵƚĞƌͲƵŶĚKůŝƚćƚĞŶŵĂƌŬƚ
&ĂĐŚŬƵŶĚŝŐĞ<ƌćƵƚĞƌĨƌĂƵĞŶĂƵƐĚĞƌZĞŐŝŽŶďŝĞƚĞŶƵŶŐĞǁƂŚŶůŝĐŚĞ
Kräuter für den Garten, Küchenkräuter, in Vergessenheit geratene 
dŝŶŬƚƵƌĞŶƵŶĚZĞǌĞƉƚĞŽĚĞƌĞŝŶ&ůćƐĐŚĐŚĞŶ<ƌćƵƚĞƌůŝŬƂƌ͘ <ƌćƵƚĞƌ-
ǁĂŶĚĞƌƵŶŐĞŶƵŵϭϭ͕ϭϯ͕ƵŶĚϭϱhŚƌ͘ ŝŶƚƌŝƩϯƵƌŽ͕<ŝŶĚĞƌĨƌĞŝ͘
Sonntag. 6. Mai, 16 Uhr
DŝƚƐŝŶŐŬŽŶǌĞƌƚfür Jung und Alt zur großen Trommel, Akkordeon 
und Flöte. Einfache Lieder aus aller Welt singen, angeleitet von Co-
ƌǇŶŶĂ<ŝůŝĂŶƵŶĚ'ĂďƌŝĞů:ĂŐŝĞŶŝĂŬ͘ŝŶƚƌŝƩĨƌĞŝ͘
WĮŶŐƐƚƐonnabend, 19. Mai –  Montag, 21. Mai
KīĞŶĞƚĞůŝĞƌƐ
ƵƐƐƚĞůůƵŶŐ&ŽƚŽĂƌďĞŝƚĞŶͣǁŝƌƐƉƌĞĐŚĞŶĨŽƚŽŐƌĂĮƐĐŚ͞ŝƐƚĞŝŶ&ŽƚŽŐƌĂ-
ĮĞͲWƌŽũĞŬƚǌƵƌ&ƂƌĚĞƌƵŶŐĞŝŶĞƐŐĞƐĞůůƐĐŚĂŌůŝĐŚĞŶŝĂůŽŐƐ͕ĚĞƌŬĞŝŶĞ
Übersetzung braucht.
Sonntag. 3. Juni, 10 – 17 Uhr
DĂǆĞŶĞƌ^ŽŵŵĞƌĨĞƐƚ
ƵŶƚĞƐDĂƌŬƩƌĞŝďĞŶĨƺƌĚŝĞŐĂŶǌĞ&ĂŵŝůŝĞ͘DŝƚĚĞŵDćƌĐŚĞŶĞƌǌćŚ-
ler Frank Ole Haake, mit Kunsthandwerkern und vielen Ständen 
von unseren Mineralienfreunden und Kräuterhexen. Für tolle Musik 
ŝƐƚĚŝĞdĂŵdĂŵŽŵďŽŶǇǌƵƐƚćŶĚŝŐ͘ŝŶƚƌŝƩϲƵƌŽ͕<ŝŶĚĞƌĨƌĞŝ͘
Es ist wieder so weit!
Freuen Sie sich auf vielerlei 
Gerichte mit Spargel
         Landgasthof & Hotel
• Ferienhaus • Appartements • gem. Zimmer • Bauernstube 
• Bowlingbahn • Freizeit- & Wellnessangebote • Feiern & Tagen 
• Spielplatz • Streichelzoo
ŽƩĂEƌ͘ϱϬ  ͕01796 Dohma • Tel.: 035032 71518
ŝŶĨŽΛŚĞŝĚĞŬƌƵŐͲĐŽƩĂ͘ĚĞͻǁǁǁ͘ŚĞŝĚĞŬƌƵŐͲĐŽƩĂ͘ĚĞ
**Superior
• Familienfeiern bis 170 Personen
ͻWƌćƐĞŶƚĂƟŽŶĞŶ͕dĂŐƵŶŐĞŶ
• Galerie im Obergeschoss
• Blick auf Pirna und Dresden
• Licht- und Beschallungsanlage
• Mietscheune
• Kostenfreie Parkplätze
&ĞŝĞƌŶŝŵůćŶĚůŝĐŚĞŶ^Ɵů Heidescheune
Wie in jedem Jahr feiern wir den  1. Mai
;<ĂŵƉĨͲΘ&ĞŝĞƌƚĂŐĂůůĞƌtĞƌŬƚćƟŐĞŶͿŵŝƚĞŝŶĞŵŐƌŽƘĞŶ
Familienfest  10 - 18 Uhr 
Zu sehen gibt es neben vielen schönen Ost-
fahrzeugen, wie Trabant, Wartburg, Barkas, 
Skoda, Lada oder Wolga tolle Zweiräder von 
Simson bis MZ oder Jawa. Auch werden 
ZƵŶĚĨĂŚƌƚĞŶŵŝƚĞŝŶĞŵ/ŬĂƌƵƐͲƵƐĂŶŐĞ-
boten. Das Museum ist bis 17 Uhr für Ihre 
Besichtigungstour geöffnet.
Für Kinder ist u.a. eine Hüpfburg, Jum-
ƉŝŶŐͲZƵŶ͕WŽŶǇƌĞŝƚĞŶ͕ƵŶĚ<ŝŶĚĞƌƐĐŚŵŝŶͲ
ken dabei. Für musikalische Unterhaltung
sorgt die Schalmeienkapelle Bad Gottleuba, 
für Spaß und Unterhaltung u.a. der Armee- 
Spaß-Verein aus Königsbrück. Ganztägig
geboten wird außerdem Stöbern auf 
dem großen Trödelmarkt, Essen aus der 
&ĞůĚŬƺĐŚĞƵŶĚǀŽŵZƵŶĚŐƌŝůů͕ >ĂŶŐŽƐ͕
Softeis und Getränke.
ZŽƩǁĞƌŶĚŽƌĨĞƌ^ƚƌĂƘĞϰϱD
www.ddr-museum-pirna.de
      1. Mai 2018   
Familienfest  
                am
DDR Museum Pirna
Jeweils weniger als 20 Kilo-
meter vom historischen Zentrum 
'UHVGHQVHQWIHUQWEH¿QGHQVLFK
die eindrucksvollen Anlagen von 
Schloss und Park Pillnitz sowie 
der Barockgarten Großsedlitz. 
Während letzterer mit einer 
einzigartigen Kombination aus 
französischem und italienischem 
Barock seinem Ruf als »Sachsens 
Versailles« alle Ehre macht, ist 
Pillnitz als Europas bedeutendste 
Chinoise-Schlossanlage über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt.  
Vom 26. bis 27. Mai 2018 kön-
nen Gartenliebhaber und alle, die 
es noch werden wollen, das Pill-
nitzer Gartenwochenende erleben. 
Während gärtnerische Fachbera-
tung für das notwendige Know-
how sorgt, werden ausgewählte 
Produkte wie Kräuter, winterharte 
.LZLVPHGLWHUUDQH3ÀDQ]HQDEHU
auch Gartengeräte und -acces-
soires präsentiert und angeboten. 
Beim Pillnitzer Spielewochenende 
Schloss Pillnitz und Barockgarten Großsedlitz
Prächtige Gärten erleben
vom 25. bis 26. August 2018 kön-
nen Besucher dagegen historische 
Holzspiele ausprobieren und so 
nicht nur Geschicklichkeit und 
Teamarbeit trainieren, sondern 
gleichzeitig die Geschichte von 
Schloss und Park Pillnitz entde-
cken.
Der Gartenkult ist auch im Ba-
rockgarten Großsedlitz von her-
vorstechender Bedeutung. In ex-
akten Reihen entlang der Wegein-
fassung schmücken hundert präch-
tige Orangenbäume aus der Toska-
na das Untere Orangerieparterre. 
Von der großen symbolischen 
Bedeutung der Pomeranzen kön-
nen sich Besucher im Rahmen der 
6. Sächsischen Zitrustage vom 26. 
bis 27 Mai 2018 selbst überzeu-
gen. Die begleitende Ausstellung 
macht auf verschiedene Aspekte 
der traditionsreichen sächsischen 
Orangeriekultur aufmerksam und 
präsentiert die große Vielfalt der 
Zitrussorten an der Elbe.
14
Regionalverkehr Dresden GmbH - Ammonstraße 25 - 01067 Dresden - Service-Tel. 0351 4921-357
Für Sie in der Region unterwegs
Bild: Touristinformation Altenberg
Sommerrodelbahn Altenberg
An-/Abreise:
 Altenberg, Bahnhof 
Botanischer Garten Schellerhau
Bild: Touristinformation Altenberg
Rabenauer Grund
An-/Abreise:
 Schellerhau, Botanischer Garten
 367, 374* 
(*saisonal)
360, 367, 368, 
370, 398, Zug
Bild: Turistické informaèní centrum
Schloss Teplice
An-/Abreise:
 Teplice
 398
Tharandter Wald
Bild: Mario Läderach
An-/Abreise:
 Tharandt, Bahnhof
 343, 344, 345, 363, 382
An-/Abreise:
 Freital, Weißeritzpark
 A, 345, 348, 363
Unter diesem Motto sind wir, die Regionalverkehr 
Dresden GmbH, bereits seit 1991 tagtäglich mit 
unseren Bussen im Bediengebiet für Sie unterwegs. 
Dabei verkehren unsere Busse auf zahlreichen Linien 
im westlichen Teil des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, auf Stadtverkehrslinien in 
Freital und Dippoldiswalde sowie auf ein- und aus-
fahrenden Linien in die Landeshauptstadt Dresden. 
Neben der täglichen Fahrt zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder zum Arztbesuch können Sie jedoch auch 
zahlreiche Ausflugsziele der Region mit uns 
erreichen. 
Einige Ausflugstipps entlang unserer Linien haben 
wir  hier  für  Sie  zusammengestellt.  Steigen Sie ein!
Südlich von Dresden gelegen, erstreckt sich das Osterzgebirge 
mit seiner malerischen Landschaft auf Höhenzügen von bis zu 
900 Metern und lädt dabei nicht nur Wanderer und Skifahrer 
zum Verweilen ein. 
Für alle Aktiven ist der Besuch 
der Sommer-Rodelbahn in Alten-
berg ein Muss. 
Auf einer Streckenlänge von 
1000 Metern kann man rasant ins 
Tal rasen.
Hier können über 1400 aus-
schließlich im Freiland kulti-
vierte Pflanzenarten der hei-
mischen Erzgebirgsflora sowie 
der alpinen Mittel- und Hoch-
gebirge Europas, Nordamerikas, 
Asiens und aus dem Kaukasus 
bewundert werden. 
Entdecken Sie mit uns den wild-
romantischen Rabenauer Grund 
mit seinen vielen schönen Fels-
formationen. Auf zahlreichen gut 
ausgeschilderten Wanderwegen 
kommen Wanderer und Natur-
liebhaber auf ihre Kosten. Müde 
gewordene Wanderfüße bringt 
die Weißeritztalbahn entspannt 
zurück. 
Haltepunkte Weißeritztalbahn: 
Freital-Coßmannsdorf, 
Bahnhof Rabenau, Spechtritz,
Bahnhof Seifersdorf, 
Bahnhof Malter
i
Bild: Torsten Walther
Nur 15 km westlich von Dresden entfernt, lädt der 
Tharandter Wald mit zahlreichen Wander-, Reit- und 
Forstwegen zu Streifzügen ein. Dabei sind kleinere 
Spaziergänge ebenso möglich wie Wanderungen oder eine 
Fahrt mit der Postkutsche. Das Walderlebnis Grillenburg 
lädt besonders Familien mit Kindern ein, auf verschiedenen 
Erlebnispfaden die vielfältigen Funktionen des Waldes zu 
erkunden. Wer dem Alltag entfliehen und Natur genießen 
möchte, ist im Forstbotanischen Garten Tharandt genau 
richtig.
Ausflug nach Nordböhmen
Mit
mit sieben täglichen Fahrten von Dresden über Altenberg  
die tschechischen Kurorte Teplice und Dubí .   
 unserer grenzüberschreitenden Linie 398 erreichen Sie 
Erkunden Sie bei einem  
Stadtbummel das Schloss 
Tepl ice mit  se inem 
weitläufigen Schlosspark 
oder statten Sie dem 
Botanischen Garten einen 
Besuch ab.
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Mit den ersten Frühlingstagen 
gehen auch die Umbaumaßnah-
PHQDXIGHU)UHLÀlFKHLPÄ+DLQV³
hinüber. Dort wo vor einigen 
Tagen noch Schlittschuhlaufen 
möglich war, liegen nun 300 Ton-
nen neuer Beachsand (Körnung 
±PPGHUGLH)UHLÀlFKH
zu einem perfekten Sommerareal 
verzaubert. Neben den drei Beach-
volleyballfeldern lädt die Anlage 
auch wieder zum Tennis- und 
Badmintonspielen ein. 
 
Wer eine steile Tenniskarriere 
ins Visier genommen hat oder 
es zumindest anstrebt, hat die 
Möglichkeit private Tennisstunden zu nehmen. Natürlich bietet auch 
der diesjährige Firmen- Beachcup am 31. August wieder eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus sportlichem Wettkampf, Unterhaltung und 
Sommerfeeling.                                                           Foto: Tilo Harder
aldbad 
CunnersdorfW
ŐĞƂīŶĞƚ͗ Mai 10 - 18 Uhr
Juni/Juli/August 10 - 19 Uhr
September 10 - 18 Uhr
Große Liegewiese • Rutsche • Spielplatz • Kiosk
Tel.: 035021 68953
300 Tonnen neuer Sand für 
die Beachsaison am „Hains“
Erlebniswelt 
Sächsisch-Böhmische Schweiz
   Sagenhafter 
MärchenMarkt
   16. & 17. Juni
Ganz in Familie ins Stein-
Reich - Veranstaltungen 
im Frühsommer
Sonntags zu Frühstücken heißt, sich Zeit zu neh-
men, genussvoll in den Tag zu starten und die eine 
oder andere Leckerei zu schnabulieren. Genauso 
sieht es das Team der Erlebniswelt SteinReich und 
bietet regelmäßig sagenhafte Brunches an:
HexenBrunch & Kindertagsbrunch
Am 22. April 2018 wartet der Küchenchef beim 
HexenBrunch mit hexischen Speisen sowie mit 
warmen und kalten Leckereien aus unserer Kräu-
terküche auf. Anlässlich des Kindertages veran-
staltet die Erlebniswelt SteinReich am 3. Juni 2018 
einen Kindertags-brunch speziell für die kleinen Gäste. Aber auch große Leckermäuler sind ausdrücklich 
eingeladen. Was diesmal auf den Tisch kommt wird noch nicht verraten. Neben ausgiebigen Hunger sollte 
bei allen Brunchsonntagen noch Energie für einen anschließenden Besuch in der Erlebniswelt mitgebracht 
werden, denn die Familienkarte kostet für Brunchbesucher mit 7,50 Euro nur halb so viel wie sonst. Der 
Brunchpreis beträgt für Kinder von 6 bis 12 Jahre 6,90 Euro. Erwachsene 
zahlen 14,90 Euro. Los geht es jeweils um 10 Uhr.
Sagenhafter MärchenMarkt
Ein weiterer Veranstaltungshöhepunkt ist der 
sagenhafte MärchenMarkt am 16. und 17. Juni 
2018. Schauspieler, Märchenerzähler, Musikanten
und Kleinkünstler bieten an beiden Tagen ein 
märchenhaftes Treiben rund um die Legenden und
Geschichten der Erlebniswelt SteinReich. Auch in
diesem Jahr wieder mit dabei sind die sagenhafte 
SteinReich-Hexe und der Liederesel. Sie lesen, 
musizieren, treiben Schabernack und verbreiten 
allerlei Klatsch aus dem Märchen- und Sagenreich. 
Erleben Sie den Familienpark als steinerne Bühne und Erzählkulisse. 
Für alle Kinder gibt es zudem ein märchenhaftes Bastelvergnügen.
An den Wochenenden zwischendurch besteht zudem noch die Möglichkeit
Highlights für die eigene Familie zu setzen. Für Kindergeburtstage und 
Familienfeiern steht das Gelände und der SteinBeisser gern zur Verfügung. 
Hintergrundinformationen
Die Erlebniswelt liegt inmitten der Sächsischen Schweiz, direkt an der 
Zufahrt zur imposanten Bastei. Der Familienpark verbindet gekonnt Spiel
und Rätsel mit Infos zu Naturgegebenheiten und Heimatgeschichte. 
Labyrinthartig führen die Wege durch das 4.300 qm große SteinReich.
Infobox: Eintrittspreise SteinReich: Erwachsene: 6 Euro, Kinder: 4 Euro,
Familie: 15 Euro • Anfahrt: mit dem Auto bis zum P+R-Platz Bastei 
zwischen Lohmen und Rathewalde.
SandsteinKurier Mai & Juni 2018                                                                                                              ERLEBNISSE AUF EINEN BLICK
Als das Motorrad erfunden wur-
de, hatte der Mensch die Schnel-
ligkeit im Sinn. Und es wurde 
immer schneller: Tief über den 
Lenker der ersten Rennräder ge-
beugt, jagten wagemutige Männer 
über die 100 km/h-Marke. Motor-
UDG¿UPHQLQV]HQLHUWHQ5HNRUG-
fahrten und trieben den Kampf um 
Geschwindigkeitsrekorde an. 
„Rekordjagd auf 2 Rädern“ 
im Motorradmuseum auf 
Schloss Augustusburg
Bis zum 2. Dezember 2018 ist 
die Sonderausstellung „Rekord-
jagd auf zwei Rädern“ im Motor-
radmuseum Schloss Augustusburg 
geöffnet. 15 Großexponate von 
außergewöhnlicher Technik und 
ausgefallenem Design geben in 
drei Ausstellungsräumen einen 
Einblick in das Jahrhundert der 
Rekordfahrten. 
BMW WR 750 
Kompressor - 
Baujahr 1935
Foto: Schloss 
Augustusburg
16
V
N
SCHLOSS & PARK PILLNITZ                                  Verlagssonderveröffentlichung                                            SandsteinKurier Mai & Juni 2018
waren und Gartenkeramik. Bio-
ORJLVFKH3ÀDQ]HQVWlUNXQJVPLWWHO
Gartendünger und -scheren ergän-
zen das Sortiment. Hobbygärtner 
N|QQHQVLFKDQGLH)DFK¿UPHQYRU
Ort wenden, um Fragen zu bei-
VSLHOVZHLVH'QJXQJ5DVHQSÀHJH
oder Gehölzveredelung zu stellen. 
Der Eintritt zum Marktgelände 
auf der Maillebahn ist aus Rich-
tung Leonardo-da-Vinci-Straße 
und aus Richtung des Elbrad-
weges frei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
Schloss & Park Pillnitz entdecken
Direkt an der Grenze zwischen der Sächsischen Schweiz und der Landeshauptstadt Dres-
den gelegen, gilt Schloss & Park Pillnitz als die bedeutendste chinoise Schlossanlage in 
Europa. Das Ensemble aus Architektur und Gartenkunst fügt sich harmonisch vor den 
Weinbergen in die Flusslandschaft des Elbtals ein. Mit dieser Vielfältigkeit gilt es als 
SHUIHNWHV$XVÀXJV]LHOIU.XOWXUXQG*DUWHQOLHEKDEHUXQGJLOWDOVVWDGWZHLWVFK|QVWH
Erholungsoase für Dresdner und Touristen aus aller Welt. Am einfachsten lernen Sie den 
Schlosspark bei einem Spaziergang kennen, am ausführlichsten bei einer der täglichen 
Park- & Schlossführungen, die stündlich zwischen 11 und 14 Uhr beginnen oder am 
unterhaltsamsten bei einer unserer wechselnden Themenführungen, die in der Regel sonn-
WDJV8KUVWDUWHQ$OOH7HUPLQH¿QGHQ6LHXQWHUZZZVFKORVVSLOOQLW]GH
Der Pillnitzer Schlosspark ist 
für seine Fülle an botanischen 
Schätzen bekannt, wie die mehr 
als 230 Jahre alte Kamelie. Am 
5DQGHGHV3DUNVEH¿QGHWVLFKPLW
dem Palmenhaus eine besonders 
exotische Oase im Park. Zur Ent-
stehungszeit in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts war diese Stahlguss-
Glas-Konstruktion die größte ihrer 
Art in Deutschland. Die wech-
selvolle Geschichte des Palmen-
Botanische Kostbarkeiten im Palmenhaus
Gläsernes Paradies
Foto: Sylvio Dittrich
Schloss & Park Pillnitz
August-Böckstiegel-Straße 2 | 01326 Dresden | www.schlosspillnitz.de
Besucherzentrum „Alte Wache“ | tgl. von 9 bis 18 Uhr geöffnet
Tel.: 0351-2613260 | E-Mail: pillnitz@schloesserland-sachsen.de
Tagesticket Park Pillnitz: 3,00 €, ermäßigt 2,50 €
Tagesticket Schloss & Park Pillnitz: 8,00 €, ermäßigt 6,00 €
Kinder bis 16 Jahre erhalten freien Zutritt.
hauses erzählt eine im Comic-Stil 
gestaltete Ausstellung im Hin-
terraum des üppig bewachsenen 
3ÀDQ]HQVFKDXKDXVHV1DFKGHU
umfassenden Sanierung gedeihen 
hier seit 2009 wieder ganzjährig 
3ÀDQ]HQDXV6GDIULND$XVWUD-
lien und Neuseeland. Darunter 
Königsproteen, Papageienblumen 
und meterhohe Palmen. Das Pal-
menhaus hat täglich von 9:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet.
Die diesjährige Sonderausstel-
lung im Pillnitzer Schlossmuseum 
widmet sich bis 4. November 
2018 König Friedrich August 
III. unter dem Titel „Macht doch 
euern Dreck alleene! Der letzte 
sächsische König, seine Schlösser 
und die Revolution 1918“.
Hat er, oder hat er nicht? Den le-
gendären Ausspruch „Macht euern 
Dreck alleene!“ kennt heute fast 
jeder in Sachsen. Man schreibt 
diese Worte dem letzten säch-
sischen König zu, der resigniert 
abdankte, doch so ganz sicher ist 
seine Urheberschaft nicht. Vor 100 
Jahren endete damit die Monar-
chie in Sachsen. Die November-
revolution zwang König Friedrich 
August III. am 13. November 
1918 auf den Thron zu verzichten. 
Die politische Ordnung Sachsens 
änderte sich radikal.
Die Sonderausstellung „Macht 
euern Dreck alleene!“ im Schloss 
Pillnitz zeigt, wie die Monarchie 
in Sachsen zusammenbrach und 
was aus dem König und seinen 
Schlössern nach der Revolution 
wurde. Bisher noch nie gezeigte 
Dokumente, Fotos und Filme 
veranschaulichen, wie das Kö-
nigshaus vor und nach der Revo-
lution lebte und wie es mit dem 
einschneidenden Umsturz umging. 
Der originale Schreibtisch, auf 
dem in Schloss Guteborn der letz-
te sächsische König seine Worte 
zum Rücktritt schrieb, ist erstmals 
im Schloss Pillnitz ausgestellt.
Die Sonderausstellung ist bis 
zum 4. November immer diens-
tags bis sonntags von 10:00 bis 
18:00 Uhr im Schlossmuseum zu 
sehen.
Das Pillnitzer Gartenwochen-
ende ist ein wahres Eldorado für 
Hobbygärtner und Naturliebhaber. 
26. und 27. Mai | 10:00 bis 17:00 Uhr
Pillnitzer Gartenwochenende
Über 70 regionale und überre-
JLRQDOH$QELHWHUYRQ3ÀDQ]HQ
Gartentechnik und -accessoires 
stellen ihre Produkte zur Schau, 
beraten und verkaufen. An den 
6WlQGHQ¿QGHQVLFKDXVJHVXFKWH
Gehölze und Stauden, winterharte 
Kiwis, aber auch mediterrane 
3ÀDQ]HQ2UFKLGHHQXQGH[RWLVFKH
Blumenzwiebeln. Hinzu kommen 
.UlXWHU5RVHQ.OHWWHUSÀDQ]HQ
und Obstbäume aus biologischem 
Anbau. Für die Garten- und Bal-
kondekoration gibt es Accessoires, 
Böttchererzeugnisse, Korbmacher-
Sonderausstellung bis 4. November 2018
Macht euern Dreck 
alleene!
Lassen Sie sich (ver)führen
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Versteck im Müglitztal
Im Jahr 2018 feiert Schloss 
Weesenstein das Jubiläum seiner 
700jährigen Ersterwähnung in 
HLQHUPDUNJUlÀLFKHQ8UNXQGH
Im Rahmen dieses Festjahres be-
schäftigt es sich mit einem Thema 
seiner jüngeren Geschichte: der 
Kunstauslagerung während des 
Zweiten Weltkrieges. Das Schloss 
im Müglitztal diente als eines der 
wichtigsten und größten Kunst-
depots in Sachsen. Vor allem die 
heutigen Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden, zum Beispiel 
der Gemäldegalerie Alte und 
Neue Meister, dem Kupferstich-
Kabinett, des Mathematisch-
Physikalischen Salons, der Por-
zellansammlung, des Museum 
für sächsische Volkskunst, des 
Völkerkundemuseums, aber auch 
andere Institutionen, darunter die 
Sächsische Landesbibliothek – 
Staats- und Universitätsbibliothek 
Dresden, die Senckenberg Natur-
Sonderausstellung auf Schloss Weesenstein bis 7. Oktober 2018
„Bombensicher! Kunstversteck 
Weesenstein 1945“
historischen Sammlungen Dresden 
und das Museum Wiesbaden so-
wie zahlreiche Privatpersonen la-
gerten bedeutende Bestände ihrer 
Sammlungen nach Weesenstein 
aus, um sie vor der Zerstörung 
durch Luftangriffe an geheimen 
Ort zu schützen. Unter den hierher 
gebrachten Kunstwerken befand 
sich eine große Zahl an sehr wert-
vollen, als unersetzbar geltenden 
Objekten, darunter Gemälde von 
Rembrandt, Parmigianino und 
Brueghel, der Maya-Codex und 
die Planetenlaufuhr von Eberhard 
Baldewein. Eine besondere Rolle 
spielte der „Sonderauftrag Linz“, 
die Institution, die für das von Adolf 
Hitler geplante „Führermuseum“ in 
Linz Kunstwerke beschaffte.
Abtransport der Kunstwerke
Nach dem Ende des Krieges 
wurde das Schloss von den Tro-
phäenbrigaden der Roten Armee 
beschlagnahmt und zu großen 
Teilen geräumt. Viele der auf 
Weesenstein untergebrachten 
Kunstwerke wurden in die ehema-
lige Sowjetunion gebracht. Neben 
der Funktion als Bergungsort war 
Schloss Weesenstein auch Muse-
um in der Hand des Landesvereins 
Sächsischer Heimatschutz sowie ein 
Ort, an dem Flüchtlinge unterka-
men. Erzählungen von Zeitzeugen 
lassen Geschichte lebendig werden.
Spannende Ausstellung
Im Mittelpunkt der Sonderaus-
stellung stehen die Ereignisse 
auf Schloss Weesenstein in den 
Jahren zwischen 1942 und 1945 
und darüber hinaus. Dabei ist das 
Thema in den Kontext „Kunst 
im Zweiten Weltkrieg“ gestellt, 
der sowohl die Zerstörungen und 
den Raub durch die Deutschen in 
Ost- und Westeuropa, die Verluste 
durch Luftangriffe auf deutsche 
Städte sowie die Verbringung 
von Kunstwerken als Beute in 
die Sowjetunion einschließt. Ein 
weiterer Themenkomplex ist die 
Vorbereitung und die Durchfüh-
rung der Auslagerungen sowie 
der Abtransport der Objekte, die 
auf Weesenstein untergebracht 
waren. Jede Sammlung ist durch 
ein Objekt am Ort seiner ehema-
ligen Auslagerung repräsentiert. 
So entdeckt der Besucher zahl-
reiche Räume der Burg und des 
Schlosses. Zahlreiche mediale und 
analoge Vermittlungselemente be-
reichern die Ausstellung. 
'LH$XVVWHOOXQJ¿QGHWLP5DK-
men des von der EU geförderten 
dreijährigen Projekts „Adelsschät-
ze. Die Lust am Sammeln in Sach-
sen und Böhmen“ statt.
Staatliche Schlösser, Gärten und 
Burgen Sachsen gGmbH • Schloss 
Weesenstein • Am Schlossberg 1 
• Müglitztal • Tel. 035027 6260 • 
weesenstein@schloesserland-sachsen.
de www.schloss-weesenstein.de
Öffnungszeiten: April bis Oktober täg-
lich 10 bis 18 Uhr, November bis März
Di bis So 10 bis 16 Uhr, 24./25./31. 
Dezember geschlossen
27. Weesensteiner 
Mittelalterfest
3¿QJVWULWWHUWXUQLHUPLW
Falknerspielen im Schlosspark
19. – 21. Mai | ab 11:00 Uhr
Zum 700. Jubiläum der ersten urkundlichen Erwäh-
nung des „Hus Weisynberg“ unter der Herrschaft der 
Burggrafen von Dohna richtet der alte Burggraf ein 
Fest aus, um Friede zwischen den benachbarten Völ-
kern dies- und jenseits des Gebirges zu stiften. 
Alle sind eingeladen zu „Brot und 
Spielen“, zu Geschichte und Ge-
schichten mit Rittern, Pferden und 
Jagdvögeln, zu altem Handwerk, 
mittelalterlichem Gaumen-
schmaus und lieblichen Klän-
gen. Meißner, Doninsche und Böhmen 
reiten und feiern Seite an Seite. Im Müglitz-
tal sind die Ritter los......
Tipp: 
Samstag, 20 Uhr 
Großes Nacht-
programm
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Waitzdorfer Schänke
PeŶƐŝŽŶΘ'ĂƐƚƐƚćƩĞ
in familiärer 
Atmosphäre
භ&ĞŝĞƌŶŝŵŬůĞŝŶĞŶ^ĂĂůĨƺƌ
    30 Personen 
භŝĞƌŐĂƌƚĞŶŝŵ'ƌƺŶĞŶůćĚƚ
    zum Verweilen ein 
භ<ůĞŝŶĞƌ^ƉŝĞůƉůĂƚǌ
භ&ƌŝƐĐŚĞ͕ƌĞŐŝŽŶĂůĞ<ƺĐŚĞŵŝƚ
tŝůĚ͕&ŝƐĐŚΘ'ĂůůŽǁĂǇŐĞƌŝĐŚƚĞŶ
Zum Dorfgrund 1, 01848 Waitzdorf
Tel: 035975 81312 waitzdorf-schaenke@t-online.de  
www.schaenke-waitzdorf.de
ƵƘĞƌŝĞŶƐƚĂŐƚćŐůŝĐŚ
ǀŽŶϭϭͲϮϬhŚƌŐĞƂīŶĞƚ
Ferienzimmer Pavlicek
Kräuterwanderungen
Dresdner Straße 3
01848 Hohnstein
Tel./Fax: 035975 80036
beinwell@yahoo.de   
www.pavlicek-hohnstein.de
Teestunden bis 
12 Personen 
nach 
Vereinbarung
 Hereinspaziert, hereinspaziert ... ja, mit vielen schönen 
bekannten Märchen erfreut in diesem Jahr vom 25. bis 27. 
Mai das 33. Hohnsteiner Puppenspielfest seine kleinen und 
großen Zuschauer. Dafür zeigen 18 professionelle Puppen- 
und Figurentheater ihre ganz persönlichen Inszenierungen 
33. PuppenSpielf
25.- 27. Mai 2018
Märchenhaftes Hohnsteiner P
der weltbekannten Märchen in 55 Vorstellungen. Ge-
spielt wird auf der Burg Hohnstein in den Spielstätten 
Burgsaal, Amtsstube, Burgkeller und im Burggarten. 
Aber auch in der Stadt im Max-Jacob-Theater und der 
Spielstätte am Rathaus. Die Eröffnungsveranstaltung 
Programm zum Puppenspielfest
Freitag, 25. Mai 2018
20.00 Uhr: Eröffnungsveranstaltung des 33. Hohnsteiner 
Puppenspielfestes im Max-Jacob-Theater
Handmaids & Bretschneider  aus Dresden spielen das Stück    
„Der Draculakomplex“ (Erw./P16). Ein Volksstück zwischen 
Trachten und Alltagstristesse
• Ein unscheinbares Dorf wird heimgesucht vom größten Ver-
führer aller Zeiten: Dracula … und seine Mutter.  Aber statt 
den Menschen ganz traditionell das Blut zu stehlen, stiftet der 
Vampir anderweitig Verwirrung.
Samstag, 26. Mai 2018
• 10 Uhr im Max-Jacob-Theater: Dresdner Figurentheater  
  „Eine Kuh namens Liesel“ (P4)
• 10 Uhr im Burgkeller: Puppentheater Schlott (Neu Nantrow) 
  „König Drosselbart“ (P4)
8KULQGHU$PWVVWXEH)LJXUHQVSLHO6WHI¿/DPSH
  (Leipzig) „Du bist der größte Schatz“ (P4)
• 10.30 Uhr im Burgsaal: FT Christiane Weidringer (Erfurt)  
  „Das hässliche kleine Entlein“ (P4)
• 10:30 Uhr am Rathaus: PuppeTierCooperat (Dresden)  
  „Der Froschkönig“ (P4)
• 11 Uhr in der Grundschule: Die Hohnsteiner Schulkasper  
  „Wo steckt der Seppel?“ (P4)
• 11 Uhr im Burggarten: Männels Lutziges Puppentheater
  (Oppach) „Tischlein deck dich“ (P3)  
• 11.30 Uhr im Max-Jacob-Theater: Dresdner Figuren-
  theater „Eine Kuh namens Liesel“ (P4)
• 11.30 Uhr im Burgkeller Puppentheater Schlott (Neu 
  Nantrow) „König Drosselbart“ (P4)
8KULQGHU$PWVVWXEH)LJXUHQVSLHO6WHI¿/DPSH
  (Leipzig) „Du bist der größte Schatz“ (P4)
• 12 Uhr im Burgsaal: FT Christiane Weidringer (Erfurt)   
„Das hässliche kleine Entlein“ (P4)
• 12 Uhr am Rathaus: PuppeTierCooperat (Dresden)  
  „Der Froschkönig“ (P4)
• 12 Uhr im Burggarten: Theater rudolf & voland 
  (Sonnewalde) „Hilde und Gustav“
• 13 Uhr im Burggarten: Lahberger Märchenbühne 
  (Ahlden) „Kasperle und der Blaubeergeist“ (P3)
• 14 Uhr im Max-Jacob-Theater: Kranewit Theater
  (Berlin)  „Die 7 Raben“ (P5)
• 14 Uhr in der Amtsstube: Theater Karla Wintermann 
  (Röhrsdorf) „Das tapfere Schneiderlein“ (P4)
• 14 Uhr im Burggarten: Männels Lutziges Puppenthea-
  ter (Oppach) „Tischlein deck dich“ (P3)
• 14.30 Uhr Burgsaal: Puppentheater Zum Glück (Berlin) 
  „Hannah, das Drachenmädchen“ (P4)
• 14.30 Uhr im Burgkeller: Theater Märchenteppich 
  (Halle/Saale) „Des Kaisers neue Kleider“ (P5)
• 14.30 Uhr am Rathaus: MitMachTheater Heidi 
  Zengerle (Berlin) „Dornröschen“ (P3)
• 15 Uhr im Burggarten: Theater rudolf & voland 
  (Sonnewalde) „Hilde und Gustav“  
• 15.30 Uhr im Max-Jacob-Theater: Kranewit Theater 
  (Berlin) „Die 7 Raben“ (P5)
• 15.30 Uhr in der Amtsstube: Theater Karla Wintermann 
  (Röhrsdorf) „Das tapfere Schneiderlein“ (P4)
• 16 Uhr im Burgsaal: Puppentheater Zum Glück (Berlin) 
  „Hannah, das Drachenmädchen“ (P4)
• 16 Uhr im Burgkeller: Theater Märchenteppich (Halle/
  Saale) „Des Kaisers neue Kleider“ (P5)
• 16 Uhr am Rathaus: MitMachTheater Heidi Zengerle 
  (Berlin) „Dornröschen“ (P3)
• 16 Uhr im Burggarten: Lahberger Märchenbühne 
  (Ahlden) „Kasperle und der Blaubeergeist“ (P3)
• 19 Uhr im Max-Jacob-Theater: Handmaids & 
  Bretschneider (Dresden) „Der Draculakomplex“ (P16) 
• 21 Uhr im Burgsaal: Theater Korona (Leipzig, Halle/
  Westfalen) „Die Vermessung der Welt“ (P16). • 
  Gegen Ende des 18. Jahrhunderts machen sich zwei 
  junge Deutsche an die Vermessung der Welt. Der Eine, 
  Alexander von Humboldt, der Andere, Mathematiker 
XQG$VWURQRP&DUO)ULHGULFK*DXVV(LQUDI¿QLHUWHV
  Spiel mit Fakten und Fiktionen, ein philosophisches 
  Theaterabenteuer. 
Sonntag, 27. Mai 2018
• 10 Uhr im Max-Jacob-Theater: Katis Kasperltheater 
  (Riederring) „Kasperl im Zirkus“ (P3)
• 10 Uhr im Burgkeller: Puppentheater Schlott (Neu 
   Nantrow) „König Drosselbart“ (P4)
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fest Brand-Baude
ĞƌŐǁŝƌƚƐĐŚĂŌƵŶĚ,ĞƌďĞƌŐĞ
Brandstraße 27, 01848 Hohnstein
Tel. 035975 - 844 25
info@brand-baude.de
Gasthaus 
täglich 11-19 Uhr 
ŐĞƂīŶĞƚ
&ĞŝĞƌŶѐŝŶŬĞŚƌĞŶѐmďĞƌŶĂĐŚƚĞŶ
- Hochzeiten mit bis zu 100 Gästen 
- Steinhaus-Saal für Tagungen und Schulungen
- Gasthaus: EZ, DZ, Appartments
- Wanderherberge im Blockhaus: EZ, DZ, 4erZ und 8erZ
www.brand-baude.de
Puppenspielfest
¿QGHWLQGLHVHP-DKUZLHGHULP0D[-DFRE7KHDWHUVWDWW*HVSLHOW
wird das Stück „Der Draculakomplex“ vom Theater „Handmaids 
& Bretschneider“. Lassen Sie sich überraschen vom schaurigen 
Volksstück mit Dracula, zwischen Trachten und Alltagstristesse.  
 
8KULQGHU$PWVVWXEH)LJXUHQVSLHO6WHI¿/DPSH
  (Leipzig) „Du bist der größte Schatz“ (P4)
• 10.30 Uhr im Burgsaal: FT Christiane Weidringer 
  (Erfurt) „Das hässliche kleine Entlein“ (P4)
• 10.30 Uhr am Rathaus: PuppeTierCooperat (Dresden) „Der Frosch-
  könig“ (P4)
• 11 Uhr in der Grundschule: Die Hohnsteiner Schulkasper (Hohn-
  stein) „Wo steckt der Seppel?“ (P4)
• 11 Uhr im Burggarten: Männels Lutziges Puppentheater (Oppach) 
  „Tischlein deck dich“ (P3)
• 11.30 Uhr im Max-Jacob-Theater: Katis Kasperltheater (Riederring) 
  „Kasperl im Zirkus“ (P3) 
• 11.30 Uhr im Burgkeller: Puppentheater Schlott „König Drossel-
  bart“ (P4)
8KULQGHU$PWVVWXEH)LJXUHQVSLHO6WHI¿/DPSH„Du bist der 
   größte Schatz“ (P4)
• 12 Uhr im Burgsaal: FT Christiane Weidringer (Erfurt) „Das häss-
  liche kleine Entlein“ (P4)
• 12 Uhr am Rathaus: PuppeTierCooperat (Dresden) „Der Froschkö-
  nig“ (P4)
• 12 Uhr im Burggarten: Theater rudolf & voland (Sonnewalde) 
  „Hilde und Gustav“
• 13 Uhr im Burggarten: Lahberger Märchenbühne (Ahlden) 
  „Kasperle und der Blaubeergeist“ (P3)
• 14 Uhr im Max-Jacob-Theater: Theatermanufaktur (Dresden/Schön-
  born) „Die kleine Meerjungfrau“ (P3)
• 14 Uhr in der Amtsstube: Theater Karla 
Wintermann (Röhrsdorf) 
  „Das tapfere Schneiderlein“ (P4)
• 14 Uhr im Burggarten: Männels Lutziges 
Puppentheater (Oppach) 
  „Tischlein deck dich“ (P3)
• 14.30 Uhr im Burgsaal: Puppentheater  
Zum Glück (Berlin) 
  „Hannah, das Drachenmädchen“ (P4)
• 14.30 Uhr im Burgkeller: FT Marie 
  Bretschneider (Dresden) „Schneewitt-
  chen“ (P5)
• 14.30 Uhr am Rathaus: MitMachTheater 
  (Berlin)  „Aschenputtel“ (P3)
• 15 Uhr im Burgkeller: Theater rudolf & 
   voland (Sonnewalde) „Hilde und Gustav“ 
• 15.30 Uhr im Max-Jacob-Theater: Thea-
  termanufaktur (Dresden/Schönborn) „Die 
  kleine Meerjungfrau“ (P3)
• 15.30 Uhr im Amtssaal: Theater Karla 
  Wintermann (Röhrsdorf) „Das tapfere 
  Schneiderlein“ (P4)
• 16 Uhr im Burgsaal: Puppentheater Zum 
  Glück (Berlin) „Hannah, das Drachen-
  mädchen“ (P4)
• 16 Uhr im Burgkeller: FT Marie Bret-
  schneider (Dresden) „Schneewittchen“(P5)
• 16 Uhr am Rathaus: MitMachTheater 
  (Berlin) „Aschenputtel“ (P3)
• 16 Uhr im Burggarten: Lahberger Mär-
  chenbühne (Ahlden) „Kasperle und der 
  Blaubeergeist“ (P3)
Niederdorfstraße 3, 01848 Lohsdorf
schwarzbachtal@freenet.de
Tel.: 035975 80345
Landgasthaus zum 
Schwarzbachtal
Ich freue mich auf Ihren Besuch
                    Ihre Barbara Siebert
Landgasthaus 
zum Schwarzbachtal
ͫGesunde, saisonale und regionale  
<ƺĐŚĞ͕ŵŝƚ>ĞďĞŶƐŵŝƩĞůŶĚŝƌĞŬƚ
   vom Erzeuger 
ͫ Verarbeitung junger Wildkräuter, 
    im Sommer Tomaten und Kräuter 
ŵŝƚǀŽůůĞƌtƺƌǌŬƌĂŌĂƵƐĚĞŵ,ĂƵƐͲ
    garten ͫZĞƐĞƌǀŝĞƌƵŶŐŝŵ'ĂƐƚŚĂƵƐ
ŽŶůŝŶĞŽĚĞƌŬƵƌǌĨƌŝƐƟŐƚĞůĞĨŽŶŝƐĐŚ
ͫ Übernachten: Zimmer harmonie-
ƌĞŶĚŵŝƚĚĞƌŝŶƌŝĐŚƚƵŶŐĚĞƐZĞ
    staurants, viel Holz, gemütlich und 
    zweckmäßig - morgens ein reich-
ŚĂůƟŐĞƐ&ƌƺŚƐƚƺĐŬĂŵdŝƐĐŚ
Gutes Essen macht glücklich...
ŝŶĨŽΛƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
ǁǁǁ͘ƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
WŽůĞŶǌƚĂůϮ͕,ŽŚŶƐƚĞŝŶͻdĞů͗͘ϬϯϱϵϳϱϴϬϴϮϲͻŝŶĨŽΛƉŽůĞŶǌƚĂů͘ĚĞ
Einladung 
ins Tal der Jahreszeiten
Gasthaus
ͻŐĞŵƺƚůŝĐŚĞ'ĂƐƚƐƚćƩĞŵŝƚϵϱWůćƚǌĞŶ
ͻ&ĞŝĞƌůŝĐŚŬĞŝƚĞŶŵŝƚƵīĞƚΘDĞŶƺ
;ĂƵĐŚĂƵƘĞƌ,ĂƵƐͿ
    • Biergarten 96 Plätze, 
        Grillterrasse 40 Personen 
      • Hauptgerichte von Wild und Pferd
 
       Pension
       • Familiär geführte Pension mit 
          27 gemütlichen und komfortablen 
          Zimmern 
PīŶungszeit: 
          Täglich 11 - 17 Uhr 
          auf Anfrage gern länger
Nutzen Sie die gut begehbaren Wege 
und gehen Sie auf Entdeckung in das 
ĞŝŶǌŝŐĂƌƟŐĞWŽůĞŶǌƚĂů
www.polenztal.de
Pension & Gasthaus
Polenztal
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RELAXEN
GENIESSEN
ERLEBEN
INNEN-POOL  SAISONALER AUSSEN-POOL  MINIGOLF  NORDIC WALKING
RUMMENIGGE FUSSBALLFELD  TENNISPLATZ  DRIVING RANGE BOCCIA
BEACHVOLLEYBALL BASKETBALL BOGENSCHIESSEN WANDERN
WANDERSCHUHWASCHSTRASSE  MOUNTAINBIKEN SKILANGLAUF
SAUNA  MASSAGE  FITNESS  WII-LOUNGE  YOKI AHORN KINDERWELT
SPIELPLATZ INNEN UND AUSSEN  À LA CARTE RESTAURANT „GLÜCK AUF“
AHORN Waldhotel Altenberg w Hauptstraße 83 w 01773 Kurort Altenberg
OT Schellerhau w Tel. 035052 60500 w www.ahorn-hotels.de
AHORN
WALDHOTEL
ALTENBERG
!
-lich willkommen im Familien- und Aktivhotel
werben im SandsteinKurier
ŝŶĨŽΛƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
ǁǁǁ͘ƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
Geopfad Goßdorf
Rundwanderung ca. 3 Stunden
Diese tolle, interessante und 
lehrreiche Wanderung kann ich 
Ihnen mit wenigen Worten be-
schreiben: Fahren Sie auf den 
Parkplatz an der Freizeitanlage 
Goßdorf und folgen Sie der 
Ausschilderung, speziell dem 
kleinen Vulkansymbol. In 
ungefähr 3 Stunden sind 
Sie wieder zurück am Start. 
Mit anderen Worten, der 
Geopfad Goßdorf ist wun-
derbar ausgeschildert, wer 
sich hier verläuft ist selbst 
schuld. Diese Wertung 
trifft übrigens auch auf die 
anderen Wanderungen in der 
Region zu.
Ein weiterer Vorteil ist, 
man kann an verschiedenen 
Stellen in die Tour einstei-
gen und auch die Rich-
tung ist frei wählbar. 
Außerdem kann man den 
Geopfad auch problemlos 
abkürzen. Unterwegs 
trifft man immer wieder 
auf Tafeln, die über die 
geologischen Verhältnisse 
und Entwicklungen in der 
Region informieren. Beim Thema 
Tafeln ist auch die Beobachtung 
interessant, dass im Dorf beinahe 
an allen Gebäuden Hinweisschil-
der angebracht sind, die über die 
Geschichte und Verwendung die-
ser Häuser berichten.
Wir haben unsere Tour mit 
der Besteigung des Gickelsberg 
begonnen, einem ehemaligen 
Vulkan. Durch Wald, vorbei an 
Feldern und Wiesen sind wir 
nach kurzem Aufstieg schließlich 
auch auf dem Hankehübel an-
gelangt. Der freistehende kleine 
Gipfel bietet wohl eine der besten 
Rundumsichten in das Elbsand-
steingebirge. Wir haben danach 
die Abkürzung gewählt und uns 
den Teilabschnitt nach Kohlmühle 
und den Kohlichtgraben für später 
aufgehoben.
Anreise mit Bus oder Bahn
Die Bahn fährt 7.18, 9.18, 11.18 
und 13.18 Uhr ab Bad Schandau 
bis Kohlmühle und 14.31, 16.31, 
18.31 und 20.31 Uhr wieder zu-
rück. Busse fahren nur wochen-
tags 7.40, 11.50, 12.52, 14.35, 
15.26 und 15.57 Uhr ab Hohnstein 
Eiche und zurück. 
Mehr Infos unter www.vvo-
online.de / Tel.: 0351 8526555.
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Inh. Lutz Schmidt: Bauerngasse 91, 01824 Gohrisch, OT Papstdorf
Tel.: 035021 67945 Funk: 0151 11646053 Fax: 035021 99547
info@gaestehaus-schmidt.de  www.gaestehaus-schmidt.de
Mit herrlichem Ausblick auf die Berge, idea-
ler Ausgangspunkt für Wanderungen
XQG$XVÀJH
Ferienhaus, Ferienwohnungen, Zimmer für 
1-15 Personen, Nichtraucherhaus, gemütlicher 
Aufenthaltsraum mit Sat-TV, Küchenzeile, 
Grillmöglichkeit auf der Terrasse, Haustier 
auf Anfrage, Internetzugang, Kinderspielplatz. 
Vermietung ganzjährig, Preis: ab 19 EUR 
p.P./Nacht - Hausprospekt anfordern
...umgeben von traumhafter Natur
ELBSCHLÖSSCHEN 
           REFUGIU M PIR NA
Wirtshaus * Biergarten * Pension
Öffnungszeiten Biergarten: Mai bis Okt. täglich ab 11Uhr
Reservierungen für Feierlichkeiten: Okt. bis Dez. 2018, von Fr. bis So. 
Januar bis März 2019 ist Betriebsruhe
Elbschlösschen Refugium, Am Elbufer 1, 01796 Pirna
Fon: 0173 9784112, buero@refugium-pirna.de
www.refugium-elbschloesschen-pirna.de
Postkarten  zum Ausmalen
Tel.: 0351 4674990
janegebert9@yahoo.de  
www.jane-gebert.de
Zeichnungen Jane Gebert
Ob Luchs, Falke, Barbarine, Basteibrücke oder 
Kuhstall, auf 30 Motiven zeigen die Ausmalkarten 
von Jane Gebert und Wolfgang Kreische touristische 
Attraktionen der Sächsischen Schweiz, sowie aus 
Dresden und der Umgebung der Stadt. Ein Malspass 
für Familien, Schulklassen und Wandergruppen, für 
Kurzweil an Regentagen oder als individuell ge-
staltete Grüße an Daheimgebliebene. Jede Postkarte 
wird zum Unikat - dafür sorgen Sie, denn Sie verlei-
hen ihr Farbe.
Entdecken Sie Ihr Lieblingsmotiv auf 
                www.peak-prints.com  
Viel Freude beim Gestalten wünschen Jane Gebert 
und Wolfgang Kreische. Bestellung und Kontakt: 
janegebert9@yahoo.de /0351 4674990 oder info@
peak-prints.com / 0151 23020585
Der besondere Tipp
Mehr als 2.100 Fahrräder mit 
dem FahrradBUS unterwegs
Im vergangenen Jahr haben nach 
Information des Verkehrsverbund 
Oberelbe (VVO) über 2.100 Fahr-
radfahrer ihre Drahtesel mit den 
Fahrradbussen befördern lassen. 
Das sind gut sieben Prozent mehr 
als im Jahr davor. Die Busse mit 
den Fahrradanhängern sind an 
Wochenenden und Feiertagen 
in der Sächsischen Schweiz, im 
Elbland sowie zwischen Kamenz, 
Hoyerswerda und dem Lausitzer 
Seenland im Einsatz. Die Busfah-
rer helfen beim Verladen der Rä-
der auf die Anhänger, die jeweils 
20 Drahteseln Platz bieten und in 
dieser Saison bis zum 31. Oktober 
unterwegs sind.  
Im VVO sind die Busse vor 
allem in der Sächsischen Schweiz 
und im Lausitzer Seenland ge-
fragt. Neben Fahrten an den Wo-
chenenden fährt der Fahrradbus 
217 der OVPS - Oberelbische Ver-
kehrsgesellschaft Pirna-Sebnitz 
YRQ3LUQDQDFK7LViDXFKDQ:R-
chentagen. An den Wochenenden 
fahren drei der sieben Fahrten von 
7LViZHLWHUQDFK-tORYp6QČåQtN
Rosenthal und Königstein – die 
„Große Runde über Böhmens 
Höhen“. Damit gibt es ein grenz-
überschreitendes Angebot von 
Pirna und Königstein zum Hohen 
6FKQHHEHUJXQGQDFK7LVi'LHVHU
Fahrradbus ist eng mit dem Bahn-
netz im VVO angebunden. So 
fahren die Busse von Regionalbus 
Oberlausitz Bautzen (RBO) auf 
der Strecke von Kamenz in das 
Lausitzer Seenland im direkten 
Anschluss an die Züge aus Dres-
GHQDE'DPLWKDEHQ$XVÀJOHU
die Möglichkeit, sich ein Stück 
des Weges abnehmen zu lassen 
und ausgiebige Touren abseits 
ausgetretener Pfade anzutreten.
Alle Informationen zum Fahr-
radbus und Tourenvorschläge sind 
in der Broschüre „Mit dem Fahr-
rad in Bus und Bahn“ zusammen-
gefasst. Sie ist bei den Servicestel-
len der Verkehrsunternehmen, in 
der VVO-Mobilitätszentrale und 
unter www.vvo-online.de kosten-
los erhältlich.
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Kräuterbaude
am Wald
,ŝŶƚĞƌĞƐZćƵŵŝĐŚƚϭϴ ͕^ ĂƵƉƐĚŽƌĨͻdĞů͘ ͗ϬϯϱϵϳϰϱϮϱϬͻŝŶĨŽΛŬƌĂĞƵƚĞƌďĂƵĚĞͲĂŵͲǁĂůĚ͘ĚĞ
*Herberge mit 9 Kräuter-
  zimmern, Knusperhäu-
  sel und Ferienwohnung 
*'ĂƐƚƐƚćƩĞ 80 Plätze
  Feiern auf Bestellung
*/ĚǇůůŝƐĐŚĞƌŝĞƌŐĂƌƚĞŶ
hŶƐĞƌĞ'ĂƐƚƐƚćƩĞŝƐƚƚćŐůŝĐŚǀŽŶϭϭ͗ϯϬhŚƌďŝƐϭϵhŚƌŐĞƂīŶĞƚ͘
Buchen Sie auch unsere regelmäßigen Kräuterwanderungen. 
www.kraeuterbaude-am-wald.de
ZĞƐĞƌǀŝĞƌĞŶ^ŝĞũĞƚǌƚƐĐŚŽŶĨƺƌ/ŚƌKƐƚĞƌĞƐƐĞŶŐĂŶǌŝŶ&ĂŵŝůŝĞ
Hütte zum Kirnitzschtal
Wanderquartier für 12 Pers. mit Küche, beheizbaren Aufent-
haltsraum, Dusche/WC, Schlafsack-Schlafraum im Dachge-
schoss • Möglichkeit zum Grillen oder für ein Lagerfeuer • 
Pkw-Stellplätze am Haus • Bushaltestelle ca. 300 m entfernt 
>ŽĐŚͲZćƵŵŝĐŚƚϯĂ
ϬϭϴϱϱKƩĞŶĚŽƌĨ
Tel.: 035974 55763 
       035971 790141
ktalhuette@gmail.com
www.kirnitzschtalhuette.de
Sebnitz Hertigswalde 96 
Traditionelle Böhmische Küche, verschiedene Menüangebote 
Geöffnet: Mittwoch - Sonntag 11 - 22 Uhr,  Mo. & Di. Ruhetag
Tel.: 035971 838602, hertigswalde96@2pnet.de, Facebook
Waldhaus
Gaststätte & Pension
Sebnitz Hertigswalde 131
Tel.: 035971 801970
madlemilan@gmail.com
Fr.-Di. 11-22 Uhr geöffnet, 
Mi. & Do. Ruhetag
Klassische Hausmannskost
sächsische & böhmische Küche
Feiern bis 35 Personen, 
Gaststube 28 Plätze
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Die hier beschriebene Rundwan-
derung kann man sowohl im Kir-
nitzschtal an der Neumannmühle, 
als auch in Hinterhermsdorf star-
ten. Wir starten in Hinterherms-
dorf an der Busendhaltestelle, 
Parkplatz und folgen dem roten 
Strich in Richtung Thorwalder 
Wände Hickelhöhle. Der Weg 
führt uns am Dorfbach entlang 
vorbei an sehenswerten Umge-
bindhäusern hinein in  das Areal 
Waldhusche und dann hinunter ins 
Kirnitzschtal. Der rot markierte 
Weg biegt nun nach rechts ab und 
verläuft über die Steigbrücke hi-
nein in den Stimmersdorfer Steig. 
+LHUEH¿QGHWVLFKUHFKWVXQGOLQNV
des Weges die Kernzone des 
Nationalparks. 
Der Stimmersdorfer Steig war 
lange eine Verbindung nach 
Tschechien. Über den Altarstein 
konnte man schnell die kleine 
Siedlung Mesna Louka erreichen. 
Heute ist der Weg natürlich nicht 
mehr begehbar. Nach einer Weile 
kommen wir an die Wegekreu-
zung im Dreiwinkelgrund. Der 
grüne Pfad vom Altarstein und 
unser roter trennen sich hier. 
An dieser Stelle befand sich bis 
weit in die 1980iger Jahre ein 
Schlagbaum. Schon im Monat 
August jeden Jahres wurde dieser 
geschlossen. Wanderer und Pilz-
sucher mussten wieder abdrehen. 
Das Gebiet hinter der Schranke 
war gesperrt. Warum wohl? 
Damals galt die Region um den 
Raumberg und den Thorwalder 
Wänden als sehr wildreich. Große 
Zahlen an Rotwild beheimateten 
diese Wälder, darunter auch ka-
pitale männliche Vertreter. Und 
genau um diese ging es. Im Sep-
tember, zur Hirschbrunft wurden 
hierher Generäle und hochrangige 
Vertreter der roten Armee einge-
laden, um einen dieser kapitalen 
Rothirsche zu erlegen. Das hat 
auch oft funktioniert. Durch die 
Sperrung des Gebietes konnten 
schon im Vorfeld Kandidaten 
für den Abschuss ausgewählt 
Über Thorwalder Wände und 
Hickelhöhle zum Zeughaus
werden. Als die Hirsche dann in 
später Nacht geborgen wurden, 
kehrte Leben in den benachbarten 
Försterhof ein. Die Flasche Wodka 
durfte dann natürlich nicht fehlen.
Wir halten uns nun rechts weiter 
auf rot und müssen wohl oder 
übel hoch über den Kamm der 
Thorwalder Wände. Am höchs-
ten Punkt kreuzt der beliebte 
Kammweg. Bis zur Gründung 
des Nationalparks konnte man 
hier über die Riffe der Wände bis 
hinüber zum Zeughaus wandern. 
Auch für die Kletterer war dieser 
Weg interessant, da sie schnell an 
die Klettergipfel kamen. Heute ist 
hier ebenfalls kein Wanderer mehr 
willkommen. Hier oben ist streng 
geschützte Kernzone und der 
Durchgang nicht erlaubt. 
Unser Weg führt uns nun hinab, 
vorbei am von den Elementen 
geschundenen Hickelkopf zu einer 
der größten Schichtfugenhöhle der 
Sächsischen Schweiz, der Hickel-
höhle. Lange war dieser riesige 
Überhang eine beliebte Boofe 
zum Übernachten. Mit Schlafsack 
und Gitarre am lodernden Lager-
feuer erlebte mancher hier schöne 
Stunden. 
Nun verlassen wir den roten 
Strich und wechseln auf grün. 
Rundwanderung in der Hinteren Sächsischen Schweiz
Der Pfad verläuft erst leicht an-
steigend rechts an den Wänden 
HQWODQJ:LUEH¿QGHQXQVLQPLWWHQ
der Thorwalder Wände auf dem 
Reitsteig. Links unter uns das 
Tal des großen Zschandes. Der 
weitere Wegverlauf ist nicht zu 
toppen. Herrliche Felsformationen 
säumen den Weg. Vorbei an etli-
chen Klettergipfeln, darunter dem 
Klingermassiv, erreichen wir den 
Abstieg hinunter in den großen 
Zschand zum Gasthaus Zeughaus.
Von hier können die Wanderer, 
die an der Neumannmühle ge-
startet sind, wieder zurück auf 
direktem Weg zum Parkplatz lau-
fen. Die Hinterhermsdorfer Starter 
halten sich auf grün (Über großes 
Pohlshorn) oder blau (direkter 
Weg über Kirnitzschtal, Dorf-
bachtal) nach Hinterhermsdorf. 
Wer auf blau zurückgeht, erreicht 
nach kurzer Zeit links vom Weg, 
(ausgeschildert) den Bärenfang. 
Bis heute ist nicht genau geklärt, 
was es mit diesem Bauwerk auf 
sich hat. Man vermutet eine kleine 
Wach-oder Zollstelle aus dem 
Mittelalter. Auch am hinteren 
5DXEVFKORVVEH¿QGHWVLFKHLQlKQ-
liches Refugium aus dieser Zeit.
Gewandert und aufgeschrieben
von Heiko Hesse von der
Kräuterbaude am Wald
Thorwalder Wände
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Telefon: 035971 70960 •  E-Mail: touristinfo@sebnitz.de
www.sebnitz.de
Hinterhermsdorf – der familien-
freundliche Urlaubsort im Natio-
QDOSDUNLVWLPPHUHLQHQ$XVÀXJ
wert. Walderlebnisgelände mit zig 
Spielmöglichkeiten, Spielplatz 
und Freizeitanlage, Ponyreiten 
oder Alpaka-Wanderung… jeder 
Tag bei uns ist eine Entdeckungs-
reise der besonderen Art bei Eu-
UHP$XVÀXJLQGLH1DWLRQDOSDUN-
gemeinde Hinterhermsdorf.
Wir laden Euch ein, auf Fami-
lien-Entdeckertour zu gehen. Gut 
ausgerüstet mit unserem prall ge-
füllten „Entdecker-Rucksack“ aus 
Entdecker aufgepasst!
der Touristinfo geht es los – allein 
oder als geführte Wanderung. Des 
Rätsels Lösung bringt Euch ein 
HFKWHV=HUWL¿NDWDOV$QGHQNHQDQ
die Tour.
Wandern ist langweilig? Nicht 
bei uns! Tief im wilden Felsenre-
vier erwartet euch ein einmaliges 
Naturerlebnis: Entdecke bei einer 
Kahnfahrt auf der historischen 
Oberen Schleuse Tiere aus Ge-
stein, Fischotter und Eisvogel am 
Ufer und lausche den lustigen Ge-
schichten der Kahnfahrer.
                           www.sebnitz.de
Am 1. Juni feiern wir mit allen 
Kindern eine Fete mit fetziger 
Kinderdisko in unserem Tobeland. 
Ein kunterbunter Spielemix zum 
Austoben erwartet dann alle Fami-
lien ab 14 Uhr auf dem gesamten 
Gelände. Neben jeder Menge 
Sportarten zum Ausprobieren kann 
man sich ganz außergewöhnlich 
schminken lassen und sogar eini-
Kindertagsparty im SoliVital
ge Preise gewinnen. Als großes 
Highlight gibt es für alle Gäste eine 
zuckersüße Überraschung. 
Die Ausstellung zum Thema 
„Papier – von Friedrich Gottlob 
Keller über die Mühlen im Kir-
nitzschtal bis zur Papierfabrik 
6HEQLW]³¿QGHWJURHV,QWHUHVVH
Viele Gäste aus der näheren und 
weiteren Umgebung haben sich  
die Werkzeuge, Modelle, Patent-
urkunden und Fotos angeschaut, 
GLHEHUGLH(U¿QGXQJHQYRQ
Friedrich Gottlob Keller erzählen.  
Neben dem Holzschliffverfahren 
zur Papierherstellung reichte er 
auch Patente für Bleistiftspitzer, 
Knopffräsmaschinen und „par-
allele Fahrräder“ ein. Besonders 
interessiert die Besucher das 
Holzschleifmodell, an dem man 
selbst Hand anlegen kann, um das 
geniale Verfahren nachzuvollzie-
hen.
 
Die Ausstellung erinnert an 
die wechselhafte Geschichte der 
Mühlen im Kirnitzschtal, die 
Sonderausstellung zur 
„Papierfabrik Sebnitz“
sich von Brettschneidemühlen zu 
Stätten der Holzschliffproduktion 
umstellten, in der Neumannmühle 
ist dies heute noch anschaulich 
zu besichtigen. Das Technische 
Denkmal zeigt neben den alten 
Produktionsverfahren auch wech-
selnde Ausstellungen rund um das 
Thema. Die Sputhmühle wird als 
leistungsfähige Produktionsanlage 
vorgestellt, zumeist die Urlauber 
sind überrascht, wenn sie erfahren, 
dass hier der weltweit bekannte 
Bierdeckel erfunden wurde. 
9RQGHQ(U¿QGXQJHQ.HOOHUV
gelangt man zu deren industriellen 
Umsetzung in der Papierfabrik 
Sebnitz. Das Unternehmen war 
als erste industrielle Papierfa-
brik im Königreich Sachsen ein 
Meilenstein in der industriellen 
Entwicklung der Region, auch 
weil hier durch neue Methoden, 
wie Schichtbetrieb, das gesell-
schaftliche und familiäre Leben 
der Menschen verändert wurde. 
Von Beschwerden der Kirche über 
die Sonntagsarbeit, bis zur ersten 
Umweltverschmutzung durch che-
mische Abwässer, Besichtigungen 
von Papierfabriken in den USA 
zum Erfahrungsaustausch, bis hin 
zur Demontage wird eine bedeu-
tende Epoche Sebnitzer Geschich-
te dokumentiert.
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www.panorama-camping.de
Die Orte Altendorf, Mittelndorf, 
Lichtenhain, Ottendorf und 
Saupsdorf „thronen“ hoch über 
dem Kirnitzschtal. Hier lädt seit 
2002 der idyllische Panorama-
weg zu einer Wanderung mit 
atemberaubenden Aussichten in 
die Felsenwelt der sächsischen 
Schweiz ein. Die 18 Kilometer 
lange Tour beginnt in Bad Schan-
dau und führt den Schomberg 
hinauf. Immer weiter schlängelt 
sich der Weg den steilen Hang 
hinauf, bis er das Hochplateau 
„Kiefricht“ erreicht. Weiter über 
die Felder und Wiesen der Hoch-
ebene führt der Pfad. Unterwegs 
entdeckt der Wanderer lauschige 
Rastplätze an fantastischen Aus-
Atemberaubende Ausblicke in die Felsenwelt
sichtspunkten. In Mittelndorf am 
Panorama-Campingplatz, an dem 
eine stattliche Linde an heißen 
Sommertagen Schatten spendet, 
breitet sich ein tolles Panorama 
aus, es lassen sich dutzende Gipfel 
erspähen: Im Südwesten der 
Lilienstein, die Festung Kö-
nigstein, der Pfaffenstein, über 
dem Elbtal der Gohrisch, der 
Papststein, der Katzstein sowie 
die Laasensteine. Hinter dem im 
Süden liegenden Kirnitzschtal 
breiten sich die emporragende 
Hohe Liebe, die Schrammsteine, 
die Affensteine und der Kuhstall 
aus.  Weiter führt der mit gelben 
Strich markierte Weg bis Lich-
tenhain. Von dort geht es über die 
„Hohe Straße“, einem alten his-
torischen Handelsweg, vorbei an 
der Hochbuschkuppe in Richtung 
Ottendorf, über den „Prof.-Alfred-
Meiche-Weg“ bis zum Ende in 
Saupsdorf. Wer den Weg nicht 
im Ganzen ausprobieren möchte, 
kann zwischendurch in Altendorf, 
Mittelndorf oder Lichtenhain ins 
Kirnitzschtal absteigen bzw. am 
Ende ins Sebnitztal.
    Gaststätte & Pension
 „Am Weinberg“
• ^ĞŝƚϭϵϵϮŐĞĨƺŚƌƚĞƌ&ĂŵŝůŝĞŶďĞƚƌŝĞďŵŝƚdƌĂĚŝƟŽŶΘYƵĂůŝƚćƚ
ͻWƌŽďŝĞƌĞŶ^ŝĞƵŶƐĞƌĞƚƌĂĚŝƟŽŶĞůůĞƐćĐŚƐŝƐĐŚĞ<ƺĐŚĞ͕ĚĂƐ
   Hausbier und die hauseigenen Spirituosen 
• Feiern aller Art bis 50 Personen
• Vermietung von gemütlichen Zimmern und Ferienwohnungen 
• Neu ab 2018: Brunch an ausgewählten Sonntagen                                     
    Ihre Familie Nehls                                     
Einer der schönsten und liebe-
vollsten Rundwege der Säch-
VLVFKHQ6FKZHL]EH¿QGHWVLFKLP
Panoramadorf Mittelndorf. Nach 
einem leckeren Mittagessen in 
der Gaststätte „Am Weinberg“, 
¿QGHWPDQLPQDKHJHOH-
genen Park den Startpunkt 
IUGHQG|UÀLFKHQ6SD]LHUJDQJ
Insgesamt 20 Tafeln erinnern an 
Schandauer  Str. 7 
ϬϭϴϱϱDŝƩĞůŶĚŽƌĨ
Tel.: 035022 42810
Info@pension-weinberg.de
www.pension-weinberg.de
Täglich ab 11 Uhr,  Mo. ab 15 Uhr 
ŐĞƂīŶĞƚ ͕DŝƩǁŽĐŚZƵŚĞƚĂŐ
0OOHU¿QGHWPDQLQGHU
Gaststätte „Am Wein-
   berg“. Neben zahl-
reichen Bergmas-
  siv-Schnitzereien  
    kann man die handge-
   malte Speisekarte so-
   wie seine Bilder be-
wundern.  
  
Im Winter werden die  
Schilder abgeschraubt, 
um sie vor der Witte-
rung zu schützen. Im 
Frühjahr, meist 
zu Ostern, werden die 
kleinen Kunstwerke                           
         dann wieder angebracht. 
längst vergessene Zeiten, 
informieren über Jahr-
hunderte alte Bau-
ernhöfe und setzen 
G|UÀLFKH%HVRQGHUKHLWHQ
gekonnt in Szene.  Natür-
lich führt der Rundweg 
die Gäste auch an die 
schönsten Aussichten von Mit-
telndorf  bspw. „Rämisch Bank“ 
mit einem phantastischen Blick 
auf die Affensteine. Neben dem 
G|UÀLFKHQ5XQGZHJVFKPFNHQ
zahlreiche weitere 
handgeschnitzte 
Schilder den 
Ort.  Allesamt 
stammen von 
Horst Müller, 
den man   als 
Mittelndorfer Ori-
ginal bezeichnen kann. 
Der mittlerweile 88jährige 
verschönert mit seiner 
Arbeit seit Jahrzehnten das 
Panoramadorf. Die Idee für 
den Rundweg hatte er Anfang 
der 2000er. Er wollte den 
Besuchern und Einheimi-
schen einen Spaziervorschlag 
machen und gleichzeitig auf 
Interessantes hinweisen sowie 
EHUG|UÀLFKH7UDGLWLRQXQGGLH
Geschichte des Ortes erzählen. 
Weitere Kunstwerke von Horst 
                        täglich ab 7.30 Uhr - Waren des täglichen Bedarfs: 
Regionale Lebensmittel und Mitbringsel, Softeis, Töpferwaren, 
Zeitschriften, Imbissangebot, hausgebackener Kuchen, Bäckereibrot 
und Brötchen aus dem Nachbarort - Poststelle
Panorama-Restaurant mit Felsenblick – Feiern im Ballsaal
Hotel & Restaurant
täglic
h geö
ffnet
Hotel Berghof Lichtenhain
Inh. Bert Schäfer
Am Anger 3
01855 Lichtenhain
willkommen@berghof.li
Telefon: +49 (0)35971 - 56512
Interessante Dorf-Runde
Erholsame Pause in Mittelndorf
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^dd&^d,/Eh͗
Freitag, 25. Mai - „Madrigal“
Samstag, 26. Mai - „OLD WAYS BAND“
^ŽŶŶƚĂŐ͕Ϯϳ͘DĂŝͲ&ƌƺŚƐĐŚŽƉƉĞŶŵŝƚsŝŶǇĂƌĚ;ϭϭhŚƌͿͲŝŶ<ĞƐƐĞůƵŶƚĞƐ;ϭϱhŚƌͿͲ>ĂƐƚ
DŝŶƵƚĞĂŶĚ;ϭϵhŚƌͿ
Dm,>E&^d
^ĂŵƐƚĂŐ͕Ϯϱ͘ƵŐƵƐƚͲͣ<ƂŶŝŐƐƚĞŝŶĞƌ<ĂƐĞŵĂƩĞŶ<ƌĂǁĂůůŽƐ͞
Sonntag, 26. August - „Müller-Mugge“ mit Gerd Beyer
&sͲ<KE'Z^^
Freitag, 21. September -  „20 Jahre - Drugmillers Bigband“
Samstag, 22. September & Sonntag, 23. September
   Gasthaus
Drogenmühle 
               Heidenau
Reservierung:
ƌŽŐĞŶŵƺŚůĞ͕ƌĞƐĚŶĞƌ^ƚƌ͘ Ϯϲ͕,ĞŝĚĞŶĂƵ
dĞů͗͘ϬϯϱϮϵϱϭϴϱϯϴŝŶĨŽΛĚƌŽŐĞŶŵƵĞŚůĞ͘ĚĞ
www.drogenmuehle.de
Montag 30. April ŝĞƌŐĂƌƚĞŶĞƌƂīŶƵŶŐͲ Walpurgis mit 
'ĞŽƌŐ^ ĐŚƺƚǌͣ ŝĞƐĐŚƂŶƐƚĞŶZŽĐŬƐŽŶŐƐĚĞƌtĞůƚ͞
Donnerstag 10. Mai -,ŝŵŵĞůĨĂŚƌƚͲ „Madrigal“
Dienstag 22. Mai - dEdmit der Musik- & Tanzschule „Schwarz-Weiß“ PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ͗täglich ab 10 Uhr 
Die Küche serviert 
durchgehend mediter-
rane sowie bürgerlich 
deutsche Speisen. 
Darüber hinaus lagern 
im Keller schmack-
ŚĂŌĞƐŝĞƌƵŶĚĞŝŶŝŐĞ
ŝŶƚĞƌŶĂƟŽŶĂůĞtĞŝŶĞ͘
Wir freuen uns, Sie als 
Tagesgäste - ob in der 
ƐƟůǀŽůůͲŐĞĚŝĞŐĞŶĞŶ
Gaststube oder im 
gemütlichen Biergar-
ten - mit unseren 
Speisen und Ge-
tränken zu 
verwöhnen.
Knapp drei Jahre haben die Umbaumaß-
nahmen am Afrikahaus gedauert. Kürzlich 
wurde nun das umgebaute Afrikahaus im 
Zoo Dresden für die Besucher wieder eröff-
net. Die drei Elefantenkühe Drumbo, Mogli 
und Sawu haben bereits am Karfreitag ihr 
neues Domizil bezogen. Eine freitragende 
Dachkonstruktion ermöglicht, dass auf Pylo-
ne verzichtet werden konnte. Somit konnte 
IUGLH/DXIÀlFKHGLHJHVDPWH%UHLWHGHV
Hauses genutzt werden. Auch der ehemalige 
%HVXFKHUZHJZXUGHGHU(OHIDQWHQÀlFKH
zugeschlagen. Somit ist eine mehr als dop-
pelt so große Innenanlage für die Elefanten 
entstanden. Der weiche Sandboden dient 
dabei nicht nur als Beschäftigung, sondern 
bietet auch deutlich mehr Komfort für die 
'LFNKlXWHU0HKUDOV3ÀDQ]HQVRUJHQ
im neuen Afrikahaus für Savannenatmo-
Afrika ruft – Eröffnung des 
Afrikahauses im Zoo Dresden
sphäre. Nun werden die Außenanlagen um-
gestaltet. Der Umbau ist bis Anfang 2019 
geplant. Frühestens dann ist die Dresdner 
Elefantenanlage bereit, auch einen Elefan-
tenbullen zu halten.
Nachdem die Außenanlage für die Mandrills
mit Seilen und neuen Einbauten aufgefrischt
wurde, zogen auch sie ein. Alle neun Tiere 
können nun die völlig umgestaltete Anlage 
für sich entdecken, die ihrem natürlichen 
Kletterbedürfnis deutlich mehr entspricht. 
Als typische Regenwaldbewohner nutzen 
Paviane auch gern höhere Bereiche. Die
Stahlübernetzung der Innenanlage ermög-
licht den Tieren mit der markant gefärbten 
Gesichtshaut bis zu einer Höhe von sieben 
Metern zu klettern. Die Besucher erleben 
die Tiere durch Panoramascheiben.
Die Kombination von Dampfschiff, Bus und Bahn ist 
im vergangenen Jahr gut angenommen worden. Über 
21.000 verkaufte Tickets sind ein erfreuliches Ergebnis 
der Zusammenarbeit von Sächsischer Dampfschiffahrt 
und dem VVO. Nun wurde das Angebot erweitert: Das 
neue KombiTicket für diese Saison verbindet eine Tages-
karte für den ganzen Verkehrsverbund mit einer Damp-
ferfahrt.
Mit dem KombiTicket sparen Gäste und Besucher Zeit 
und Geld. Erstens brauchen sie nur ein Ticket. Zweitens 
ist das neue Ticket günstiger als beide Fahrkarten ein-
]HOQ'DV$QJHERWPDFKW7DJHVDXVÀJHÀH[LEOHU%HVX-
cher können aus dem ganzen VVO bis zum Abfahrtsort 
des Dampfers fahren, die Tour auf der Elbe genießen, 
noch einen Abstecher zu anderen Zielen unternehmen 
und bequem mit Bussen und Bahnen wieder heimkeh-
ren. Alle Informationen sind im aktuellen Kursbuch 
der Dampfschiffahrt enthalten. Das Ticket ist bei der 
Sächsischen Dampfschiffahrt, in allen Verkaufsstellen 
und Agenturen sowie bei den Busfahrern der Regional-
verkehrsgesellschaften im VVO und an den Ticketauto-
maten der DB im gesamten Verbund erhältlich. 
Mit neun historischen Raddampfern, die zwischen 88 
und 138 Jahre alt sind, verfügt die Sächsische Dampf-
VFKLIIDKUWEHUGLHlOWHVWHXQGJU|WH5DGGDPSIHUÀRWWH
der Welt. Zwei elegante Salonschiffe und zwei kleine 
Motorschiffe komplettieren die Flotte.
Das Gebiet des VVO umfasst neben der Landes-
hauptstadt Dresden die Landkreise Meißen, Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und den westlichen Teil des 
Landkreises Bautzen. Mit Bussen, Straßenbahnen, Nah-
verkehrszügen und Fähren befördern 14 Unternehmen 
jährlich mehr als 215 Millionen Fahrgäste, die von einem 
einheitlichen Tarif für Zug, Bus, Straßenbahn und den 
PHLVWHQ(OEIlKUHQSUR¿WLHUHQ
Kombiticket für neue Möglichkeiten
Dampfschiffahrt und VVO verbinden Dampferfahrt mit Tageskarte
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Michael Diemetz
• Jahrgang 1960
www.michael-diemetz.de
Veranstaltungen
• 18.5. Falkensteinklinik
• 21.5. Median-Klinik
 Berggießhübel
• 22.5. Kirnitzschtalklinik
• 18.6. Kirnitzschtalklinik
• 22.6. Falkensteinklinik
• 23.6. Sommersonnenwendfeier 
Löbejün (Teil 2)
• 24.6. Median-Klinik 
Berggießhübel
• 13.7. Falkensteinklinik
• 15.7. Median-Klinik
 Berggießhübel
• 16.7. Kirnitzschtalklinik
In den Kliniken liest 
Michael Diemetz 
immer einen Querschnitt aus 
allen drei Büchern.
Herzlich 
willkommen
im Ferienhaus Albert
DĂůĞƌŝƐĐŚĂƵĨĞŝŶĞƌ,ŽĐŚĨůćĐŚĞƺďĞƌĚĞŵ<ƌŝƉƉĞŶƚĂůĂŵ&ƵƘĞĚĞƐŬůĞŝŶĞŶƐĐŚŝƌŶƐƚĞŝŶƐ
ůŝĞŐƚ<ůĞŝŶŐŝĞƘŚƺďĞů͘'ĞŶŝĞƘĞŶ^ŝĞ/ŚƌĞŶhƌůĂƵďďĞŝƵŶƐ͘tŝƌďŝĞƚĞŶ/ŚŶĞŶϮŐĞŵƺƚůŝĐŚ
ĞŝŶŐĞƌŝĐŚƚĞƚĞ&ĞƌŝĞŶǁŽŚŶƵŶŐĞŶĨƺƌϰƵŶĚϮWĞƌƐŽŶĞŶ͘
Erholung in der 
Sächsischen Schweiz
ǁǁǁ͘ĨĞƌŝĞŶŚĂƵƐͲĂůďĞƌƚ͘ĚĞ
dĞů͘ϬϯϱϬϮϮϰϭϮϯϰͻĂůďĞƌƚΛĂůďĞƌƚͲƚƌĂŶƐƉŽƌƚĞ͘ĚĞ
ŽƌĨƐƚƌĂƘĞϭϬď
01814 Kleingießhübel
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Verrückte Klettergeschichten von Micha Diemetz - Teil 11
Die erste Tour, auf der wir „alten 
Hasen“ ein paar Neue mitgenom-
men hatten. Von Schnolle war ein 
Kumpel mitgekommen, der es 
auch einmal probieren wollte. Und 
meine Freundin (und zukünftige 
Frau) Mone war auch mit dabei. 
Aber nur, um zuzuschauen, weil 
sie im fünften Monat schwanger 
war. Es war die erste Tour, wo wir 
nicht in „unserer“ Boofe schlafen 
konnten, weil sie einfach belegt war.
Aber wir hatten jetzt Karabi-
ner! Schnolle war so oft in den 
einzigen Sportladen von Berlin 
gefahren, in dem es im Abstand 
von einem halben Jahr diese für 
uns lebenswichtigen Ausrüstungs-
gegenstände zu kaufen gab und 
hatte einfach Glück gehabt. Was 
wir noch nicht besaßen, war ein 
Klettererführer. Weil uns unsere 
Abenteuerlust natürlich dazu trieb, 
statt der nun schon ein paar mal 
gemachten Wege etwas Neues 
kennen zu lernen, schauten wir 
gleich am Morgen nach Leuten, 
die so ein Büchlein besaßen. Wir 
suchten uns nach den Beschrei-
bungen darin die Gipfel und Wege 
aus, die wir den Tag über klettern 
wollten und lernten alles auswen-
dig. An diesem Tag mussten wir 
uns neun Wege auf acht Gipfel 
und deren jeweilige Lage zuei-
nander merken. Das klappte auch 
alles ganz prima. Mit Ausnahme 
des letzten Weges.
Jeder Kletterer besitzt 
ein Bergfahrtenbuch
Außer natürlich die, die zu faul 
sind, sich nach einer Tour zu 
Hause hinzusetzen und alles auf-
zuschreiben. In diesem Buch steht 
genau aufgelistet, wann er mit 
wem welchen Gipfel auf welcher 
Route und mit welchem Schwie-
rigkeitsgrad bestiegen hat und 
ob das Vor- oder Nachstieg oder 
sogar ohne Seil war. Ich habe ein-
mal nachgezählt, dass ich bis zu 
diesem denkwürdigen letzten Weg 
an diesem Tag von 70 Aufstiegen 
genau 41 ohne Seil gemacht hatte. 
Auch wenn das immer sehr ein-
fache oder nicht sehr hohe Wege 
waren, würde ich das trotzdem aus 
heutiger Sicht dem jugendlichen 
Übermut oder dem Leichtsinn 
zuordnen.
(V¿QJVFKRQODQJVDP]XGlP-
mern an, als wir mit Ausnahme 
des letzten geplanten Weges alles 
geschafft hatten. Wir saßen auf 
dem Gipfel der „Suleika“ und 
schauten uns unseren nächsten 
Weg an, den „Übergang“ auf den 
„Emir“, eine III. Aha, hier rechts 
absteigen, dann durch dieses Loch 
kriechen, noch ein bisschen ab-
steigen und dann nur noch sechs 
oder sieben Meter hoch auf den 
Gipfel. Als wir dann vor Letzte-
rem standen, meinte ich, mich zu 
Mein Schutzengel leistet 
Schwerstarbeit
erinnern, dass im Klettererführer 
„rechtshaltend“ gestanden hatte. 
Aber irgendwie sah hier die Wand 
recht glatt aus. Linkshaltend 
schaute alles viel einfacher aus. 
Na gut, dachte ich mir, wenn man 
sich so viel merken muss, kann 
man sich ja auch mal irren. Ich 
sagte zu Schnolle und seinem 
Kumpel, dass ich da schnell ohne 
Seil hoch klettern würde. Das 
hatte ich mir auf den Rücken ge-
schnallt, falls doch einer von den 
beiden eine Sicherung brauchte 
und außerdem mussten wir vom 
Emir ja auch abseilen.
25 Meter Luft unterm 
Hintern
Schon nach drei Metern, die ich 
linkshaltend geklettert war, ging 
es nicht mehr weiter. Also querte 
ich noch ein paar Meter nach links 
an die Kante. Aber die ging auch 
nicht. Also um die Kante rum. 
Da hatte ich zwar 25 Meter Luft 
unter dem Hintern, aber das war je 
nur eine drei... Ich streckte mich 
weit aus und bekam auf einem 
Band zwei gute Griffe zu fassen. 
Tritte hatte ich keine, also stellte 
ich die Füße einfach gegen die 
Wand und drückte mich hoch. Nur 
erst einmal um zu gucken, wie es 
darüber weiterginge. Als ich dann 
die Griffe sah, an denen ich mich 
festhielt, stockte mir der Atem. 
Gelbliche Griffe auf grauem Fels, 
die wie aufgetropft aussahen. Das 
kann nicht gut gehen! Also die 
Füße wieder etwas tiefer stellen, 
lang machen, Peng! Und schon 
hatte ich den größeren der beiden 
Griffe in meiner rechten Hand. 
Mir ging sofort 
die Tür auf...
...erst drehte sich der jetzt griff- 
und damit haltlose rechte Arm 
nebst Oberkörper von der Wand 
weg, dann folgte die ganze rechte 
Körperhälfte. Auch das Bein ver-
lor den Tritt an der Wand und pen-
delte nach außen. Normalerweise 
eine Haltung, aus der es kaum 
noch ein Zurück gibt. Eigentlich 
fällt man jetzt. Was dort, wo ich 
war, ziemlich sicher den Tod be-
deutet hätte. Ich starrte den Griff 
in meiner linken Hand an und be-
fahl ihm, da zu bleiben, wo er war. 
Wenn der auch noch abbrach... 
Während ich ihn mit all meiner 
mentalen Kraft dort anklebte, sah 
ich im Augenwinkel, wie Mone 25 m 
schräg unter mir aufgesprungen 
war. Mit unbändiger Anstrengung 
drehte ich den Körper wieder zu-
rück zur Wand, nahm irgendwel-
che kleineren, aber besser ausseh-
enden Griffe und stellte die Füße 
auf ein paar halbwegs vernünftige 
Tritte. 
Jetzt kam eine dermaßen mas-
sive Panik in mir auf, dass ich 
Schwierigkeiten hatte, die Kon-
trolle zu behalten. Der ganze 
.|USHU¿QJDQLQ7RGHVDQJVW]X
schlottern. Da ich wusste, dass ich 
mit meinen zitternden Gliedmaßen 
nicht mehr sicher um die Kante 
herumklettern konnte, brüllte 
ich den vor Angst um mich ganz 
starren Schnolle an und sagte ihm, 
dass ich jetzt um die Kante he-
rumspringen würde. Er solle mich 
festhalten, so dass ich nicht nach 
hinten kippen könnte und dann 
doch noch in den Abgrund fallen 
würde. Wie immer das von der 
Physik her gehen mag, schaffte 
ich es wirklich, irgendwie um die 
Ecke zu springen und landete mit 
meinen Füßen gerade so auf dem 
Absatz. Schnolle bekam mich 
irgendwo zu greifen und zog mich 
mit einem Ruck zu ihm hin.
Schnolles feuchte Augen
Als ich mich ein bisschen beru-
higt und Schnolle seine feuchten 
Augen getrocknet hatte, banden 
wir beide uns doch in das Seil. 
Später hat er mir einmal gesagt, 
dass er genau in dem Moment 
begriffen hatte, dass durch so ei-
nen dummen Fehler eine so tolle 
und langjährige Freundschaft 
urplötzlich zu Ende sein kann. 
Ich kletterte erst links-, dann 
rechtshaltend und ausgesprochen 
einfach zum Gipfel. Auch wenn 
das kein großer Trost für das so-
eben Erlebte war, stellten wir bei 
der Lektüre des Gipfelbuches fest, 
dass wir die 14. Begehung des 
„Übergangs“ gemacht hatten, also 
die 14. Seilschaft überhaupt, die 
diesen Weg geklettert war. 
Schutzengel oder 
Schicksal
Noch heute, fast 30 Jahre später, 
fällt es mir schwer, daran zu den-
ken, geschweige denn, es in Worte 
zu fassen. Weder, dass der kleinere 
Griff gehalten hat, noch, dass ich 
wieder an die Wand herangekom-
men bin, nachdem die Tür schon 
weit auf war und auch nicht meine 
schier unmögliche Flugkurve um 
die Kante herum lassen sich mit 
Logik erklären. Schutzengel oder 
Schicksal? Mentale Kraft? Oder 
doch nur Glück und Zufall? Ich 
weiß es nicht.
27
SandsteinKurier Mai & Juni 2018                                                                                                                         AUSFLUGSTIPPS
Seit 1. April gibt es ein neues Tagesticket 
für Fahrten zwischen dem Verkehrsver-
bund Oberelbe (VVO) und dem Verkehrs-
YHUEXQGGHV%H]LUNVÒVWtQDG/DEHP
(DÚK). Eine Familientageskarte, gültig 
für zwei Erwachsene und vier Schüler bis 
zum 15. Geburtstag, ergänzt das bisherige 
Angebot für Einzelreisende, Gruppen bis 
fünf Personen und Fahrräder. Alle Tickets 
gelten in beiden Verkehrsverbünden in S-
Bahnen und Regionalzügen, Bussen, Stra-
ßenbahnen und auf den meisten Fähren. 
Zudem werden die Regeln für Elbe-Labe-
Tickets an die für Tageskarten im VVO 
angepasst. 
Im vergangenen Jahr wurden auf beiden 
Seiten der Grenze rund 30.000 Tickets 
verkauft. Während Böhmen zum Wandern 
immer beliebter wird, punktet Dresden 
mit Shopping und Kultur. Das Angebot für 
Familien macht nun die Fahrt zum Nach-
barn noch bequemer. Ebenfalls neu: Seit 
1. April fahren auf das Elbe-Labe-Ticket 
für einen Erwachsenen kostenfrei zwei 
Schüler bis zum 15. Geburtstag mit. Diese 
Neues grenzüberschreitendes
Ticket für Familien
Sortiment des Elbe-Labe-Tickets für Fahrten zwischen VVO und DÚK wächst
praktische Mitnahme auf Tageskarten zum 
Normalpreis bewährt sich im VVO seit 
2015. Mit der Ausweitung dieser Regel auf 
die Tickets zum tschechischen Nachbarn 
gibt es jetzt für sämtliche Tageskarten im 
VVO einheitliche Bestimmungen. Das 
Elbe-Labe-Ticket kostet für Einzelreisen-
de 18 Euro, für Familien 25,50 Euro, für 
Gruppen bis fünf Personen 37,50 Euro und 
pro Fahrrad 4 Euro. 
Der VVO und der DÚK sind über zwei 
Eisenbahnverbindungen, vier Buslinien 
und eine internationale Fährlinie mitei-
nander verbunden. Einen umfassenden 
Überblick, ergänzt durch Fahrpläne, Kar-
WHQ7DUL¿QIRUPDWLRQHQXQG$XVÀXJVWLSSV
geben der deutschsprachige Flyer „Mit 
dem Elbe-Labe-Ticket nach Böhmen“ und 
GHU)O\HUÄ-t]GHQND/DEH(OEHGR6DVND³
in tschechischer Sprache. Die Flyer sowie 
weitere Informationen gibt es bei allen Ver-
kehrsunternehmen im VVO und im DÚK, 
unter www.vvo-online.de und an der Info-
Hotline unter 0351 852 65 55.
Eisenbahnwelten
www.eisenbahnwelten-rathen.de
Die zwei verheerenden Winterstürme hatten auch den Eisenbahnwelten im Kurort 
Rathen mächtig zugesetzt. Über 40 Modellhäuser wurden zerstört, die es bis zum Sai-
sonstart 2018 zu reparieren und wieder aufzustellen galt. Pünktlich und in hoher Qualität 
ZXUGHQGLHVH$UEHLWHQJHVFKDIIW9LHOHÀHLLJH+HOIHUDXVQDKXQGIHUQSDFNWHQLQIUHL-
Züge rollen 
wieder planmäßig
willigen Stunden beim Wiederaufbau an .Allein der befreun-
dete MEC Pirna entsandte 15 Helfer, die mit viel Geschick 
reparierten und die fertigen Gebäude wieder aufstellten.
Seit Ende März 2018 läuft alles wieder in geordneten Bah-
nen und es sind keine Schäden mehr sichtbar. Alle Signale 
stehen auf freie Fahrt, die Züge sind auf den hunderten Me-
tern Gleisen unterwegs. „An den beiden schönen Tagen zu 
Ostern waren schon über 1000 Besucher bei uns“, freut sich 
Parkbetreiber Lothar Hanisch. „Dieser Trend hat sich auch an 
den folgenden schönen Tagen fortgesetzt. Besuchen kann man 
die Eisenbahnwelten täglich von 10 bis 18 Uhr. Derzeit grünt 
und blüht es in den Eisenbahnwelten, die Gärtnerin nutzt das 
VFK|QH:HWWHUIU1HXDQSÀDQ]XQJHQ
Viele Besucher kehren nun auch wieder im Restaurant ein 
und nutzen die Sonnenstunden auf der Terrasse mit Blick 
auf die Anlage. In dieser Saison 
werden in der Küche 
verstärkt regionale Pro-
dukte verarbeitet und 
entsprechende Speisen 
angeboten. 
Sie wollen Ihre Angebote bewerben?
ŝŶĨŽΛƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
ǁǁǁ͘ƐĂŶĚƐƚĞŝŶŬƵƌŝĞƌ͘ ĚĞ
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und Museumsbesichtigung, gro-
ßem Sonderverkauf, Familienfest 
auf dem Firmenhof und vielem 
mehr – für die gesamte Familie an 
diesem Tag mit freiem Eintritt!
TILLIG Modellbahnen GmbH, 
Eingang Lange Str. 58-60, 01855 
Sebnitz, Infos und Museums-Öff-
nungszeiten: www.tillig.com.
Wenn Sie nun schon selbst 
begeisterter Modellbahner sind 
oder es gern werden möchten, 
haben Sie nicht nur im Museum 
die Möglichkeit, auf das umfang-
reiche Sortiment von TILLIG zu 
schauen: Denn im zugehörigen 
Ladengeschäft können Sie auch 
Modelle und Zubehör für die eige-
ne Sammlung erwerben. 
Einen ganz besonderen Anlass 
für einen Besuch bei TILLIG bie-
tet übrigens der Tag der offenen 
Tür am 2. Juni 2018: Mit Werks- 
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Ein Erlebnis ganz besonderer 
Art bietet ein Museum in Sebnitz, 
welches nicht nur Kinderaugen 
erstrahlen lässt: Das Modelleisen-
bahn-Museum von TILLIG. 
Anhand zahlreicher Schaustücke, 
Fotos, Dokumente und liebevoll 
gestalteter Modellbahnanlagen 
werden Sie als Besucher in die 
faszinierende Welt der „kleinen 
Bahn“ entführt. Und Ihr Nach-
wuchs kann in einem eigenen 
Spielzimmer sogar selbst zum 
Lokführer werden. 
Nicht nur am Tag der offenen Tür am 2. Juni 2018
Faszination Modellbahn erleben
Was ist eine Feldbahn? 
Eine Feldbahn ist eine Eisen-
bahn, die lokale Transportaufga-
ben im industriellen Umfeld er-
füllt. Die ersten Bahnen in dieser 
Art waren schon lange vor der 
Entstehung des öffentlichen Ei-
senbahnnetzes die Grubenbahnen 
im Bergbau. Der Begriff Feldbahn 
im engeren Sinne wurde jedoch 
erst nach 1870 in der Landwirt-
schaft geprägt, als leichte Gleise 
entlang der Chausseen bis aufs 
Feld verlegt wurden, um beson-
ders Zuckerrüben sicher und kos-
tengünstig abzutransportieren. 
Schnell verbreitete sich die Idee 
HLQHVVWDUNYHUHLQIDFKWHQÀH[LEOHQ
Bahnsystems bis in alle Bereiche 
der Wirtschaft, Feldbahnen fanden 
fortan auch in der Forstwirtschaft 
zur Holzabfuhr, im Bauwesen bei 
allen anfallenden Materialtrans-
SRUWHQLQGHU*UXQGVWRI¿QGXVWULH
in Fabriken aller Art und beim Mi-
litär Anwendung. Solche Bahnen 
waren bis weit in die zweite Hälfte 
des zwanzigsten Jahrhunderts All-
tag, wenn auch oftmals versteckt 
in abgeschlossenen Fabrikanlagen, 
Steinbrüchen oder Ziegeleien. 
Bei vielen Menschen in Erin-
nerung sind die Trümmerbahnen 
nach dem Zweiten Weltkrieg, die 
bis Ende der fünfziger Jahre der 
Beräumung und dem Wiederauf-
bau dienten. Ab den siebziger 
Jahren wurden die Feldbahnen 
immer stärker durch Lastkraftwa-
gen, Bandanlagen und Flurförder-
IDKU]HXJHYHUGUlQJWKHXWH¿QGHW
man sie nur noch ganz vereinzelt 
vor allem in Torfwerken und auf 
beengten Tunnelbaustellen. 
Verein Historische
Feldbahn Dresden e.V.
Angesichts des Verschwindens 
der Feldbahnen hat sich unser  
Verein das Ziel gestellt, das Trans-
portmittel Feldbahn durch Bewah-
rung von Fahrzeugen, Sachzeugen 
und Informationen der Nachwelt 
zu erhalten, zu dokumentieren 
und im Rahmen eines Museums 
der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen.
Den Grundstein zur Sammlung 
haben Eisenbahnfreunde vor 
nunmehr über 40 Jahren gelegt, 
als sie im Frühjahr 1978 eine alte 
Feldbahnelektrolok aus der gerade 
LP$EULVVEH¿QGOLFKHQ=LHJHOHL
Kunath Obergorbitz (Ortsteil von 
Dresden) vor der Verschrottung 
retteten. Mit Unterstützung der 
Stadtreinigung Dresden entstan-
den auf einem kleinen Gelände im 
Stadtteil Klotzsche Gleisanlagen, 
Unterstellmöglichkeiten und eine 
Werkstatt. Jahr für Jahr fanden 
weitere Loks und Wagen den Weg 
nach Klotzsche, wo die Feld-
bahnen ab 1983 auch regelmäßig 
öffentlich präsentiert wurden. 
Nach der Wende stellten inner-
Feldbahnmuseum Herrenleite
Ein Stück Eisenbahn-
geschichte erleben
halb kurzer Zeit die allermeisten 
der vor allem noch in Ziegeleien 
und Steinbrüchen vorhandenen 
Bahnen den Betrieb ein. So ergab 
sich die Gelegenheit, zahlreiche 
Loks, Wagen und vor allem Gleis-
material zu bergen, oftmals gab es 
das Material sogar geschenkt, in 
der Hoffnung, dass Zeugen schwe-
rer Arbeit nicht der Verschrottung 
anheimfallen. Parallel begann die 
Suche nach einem neuen, für den 
Aufbau eines lebendigen Muse-
ums geeigneten Standortes, da das 
Klotzscher Areal mittlerweile aus 
allen Nähten platzte. 
Umzug in die Herrenleite
Alle Versuche, im Dresdner 
Stadtgebiet ein neues Domizil zu 
¿QGHQVFKHLWHUWHQ,P)UKVRP-
mer 1998 konnte dann nach zwei-
jährigen Verhandlungen eine Lie-
genschaft der ehemaligen NVA am 
Rande der Sächsischen Schweiz 
gepachtet werden. Das ehema-
lige Mineralölwerk Herrenleite 
EH¿QGHWVLFKLQHLQHPEHL3RVWD
ausgehenden kleinen Seitental der 
Elbe zwischen Pirna-Mockethal, 
Lohmen und Dorf Wehlen. Alte 
Sandsteinbrüche, zahlreiche Ge-
bäude sowie ein gut zwei Kilome-
ter langes Anschlussgleis gehören 
zum Ensemble. 
Feldbahnmuseum 
Herrenleite
Nach Abschluss des Umzugs 
2001 begannen die Planungen 
und Vorarbeiten für den Mu-
seumsaufbau. Erste Gebäude 
wurden grundhaft instandgesetzt, 
Weichen und Gleise verlegt und 
Ausstellungsbereiche eingerichtet. 
Auch in der Herrenleite gab es 
von Anfang an informative Veran-
staltungen, die erfreulich viel Pu-
blikum auf das recht abgelegene 
Gelände lockten. 
=X3¿QJVWHQZDUHVGDQQ
so weit, dass die ersten Teile des 
Museums eröffnet werden konn-
ten. Seitdem werden Schritt für 
Schritt die Gleisanlagen erweitert, 
es kommen Ausstellungsbereiche 
hinzu und immer mehr Fahr-
zeuge können den Besuchern in 
authentischer Umgebung vorge-
führt werden. Derzeit haben die 
Gleisanlagen im Gelände mit allen 
Abstellgleisen und Gebäudezu-
fahrten eine Länge von gut andert-
halb Kilometern, die regulär vom 
Besucherzug befahrbare Strecke 
ist als Teil davon knapp 400 m 
lang. Etwa 30 Loks und 100 Feld-
bahnwagen sind Bestandteil der 
Ausstellung, die in den Sommer-
monaten jeden Sonnabendnach-
mittag geöffnet ist. Höhepunkt 
sind jedoch die Veranstaltungs-
wochenenden, an denen es mit 
Mehrzugbetrieb, Lokmitfahrten, 
Fahrzeugparaden, Vorführung von 
echten Feldbahnzügen, Führungen 
und Vorträgen ein umfangreiches 
Programm gibt.
Ausblick
Nach den Jahren des Auf- und 
Ausbaus von Gleisen und Gebäu-
den rückt die museumsgerechte 
Gestaltung der Ausstellung immer 
mehr in den Fokus. Loks und 
Wagen werden instandgesetzt, die 
viele Jahre im Depot verbringen 
mussten. Die Veranstaltungen 
werden auch dahingehend wei-
terentwickelt, den Besuchern 
einen möglichst authentischen 
Feldbahnbetrieb mit Be- und Ent-
ladeszenen zu präsentieren, bis hin 
zur Gestaltung des industriellen 
Umfeldes, das den Besuchern den 
ursprünglichen Verwendungs-
zweck der Bahnen näherbringen 
soll. Als große Projekte für die 
nächsten Jahre stehen die Umspu-
rung der alten Anschlussbahnstre-
cke in Richtung Mockethal auch 
als Zubringer für die Besucher 
und die betriebsfähige Aufarbei-
WXQJ]XPLQGHVWHLQHU'DPSÀRN
auf der Agenda. Es gibt also viel 
zu tun für einen mit 50 Mitglie-
dern eher kleinen Verein. 
                         Marian Sommer
29
Spezialitäten vom 
Lamm
Mittwochs 19 Uhr im 
Hotel & Restaurant Forsthaus im 
Kirnitzschtal: Spezialitäten vom 
Lamm, Lamm-Menü (4 Gänge), 
26,50 € p. P., Voranmeldung: 
035022 5840.
  
Wild-Menü
Jeden Donnerstag 19 Uhr im Hotel 
& Restaurant Forsthaus im Kir-
nitzschtal: Wild-Menü (4 Gänge) 
inkl. 1 Glas Rotwein, 26,50 € p. P., 
Voranmeldung: 035022 5840.
 
Stein & Wein-Menü
Jeden Sonntag 18.30 Uhr im Hotel 
& Restaurant Forsthaus im Kir-
nitzschtal: Stein & Wein-Menü 
(5 Gänge) Das Original! Regionale 
Produkte und dazu beste Säch-
sische Weine, 59 € p. P., Voranmel-
dung: 035022 5840.
Forellenwoche
Bis 6. Mai 2018: jedes Forellen-
gericht nur € 13,50. Kirnitzschtal, 
Hotel & Restaurant Forsthaus, Info 
& Reservierung  035022 5840.
Spargelzeit
ab 7. Mai 2018 im Kirnitzschtal: 
Beelitzer Spargel im Hotel & Re-
staurant Forsthaus, Info & Reser-
vierung 035022 5840. 
Spargelwanderung im
Kirnitzschtal
28. Mai bis 21. Juni 2018: Kir-
nitzschtal, Restaurant & Hotel 
Forsthaus sowie weitere Wirte 
im Kirnitzschtal & Ottendorf - 8. 
Spargelwanderung Essen und wan-
dern Sie sich durch das Tal - von 
Aussicht zu Aussicht, von Wirt zu 
Wirt. Ein Spargelmenü in 4 Gängen
können Sie entweder bei einem der 
Wirte komplett oder verteilt auf 
mehrere Einkehren genießen. 
Im Couponheft für 25 Euro ist das 
Menü sowie die Tageskarte für die 
Kirnitzschtalbahn bzw. die Busfahrt
im Kirnitzschtal und Ottendorf 
inklusive. Coupons gibt es bei der 
OVPS und bei den teilnehmenden 
Wirten. Tel. 035022 5840 | www.
pura-hotels.de.
Mehrtägige und
KlX¿JZLHGHUNHKUHQGH
Veranstaltungen
Bombensicher! 
Kunstversteck Weesen-
stein 1945
Bis 7. Oktober 2018 Ausstellung 
auf Schloss Weesenstein, Am 
Schlossberg 1, Müglitztal.
Göttergarten und 
Gartengeschichte
Bis 31. Oktober 2018, täglich von 
10 bis 18 Uhr: Ausstellung origi-
naler Bildwerke der Gartenanlage 
aus dem frühen 18. Jahrhundert in 
der Oberen Orangerie des Barock-
garten Großsedlitz.
Hauptsaison im Tourist-
Service Pirna
Im TouristService Pirna gelten 
wieder die längeren Saisonöff-
nungszeiten von Montag bis 
Freitag jeweils 10 bis 18 Uhr und 
samstags, sonntags sowie feiertags 
jeweils von 10 bis 14 Uhr. Ange-
boten werden jetzt auch wieder  
die regelmäßigen öffentlichen 
Stadtführungen. Immer montags 
XQGVDPVWDJV¿QGHWXP8KU
eine Altstadtführung durch das 
Zentrum von Pirna statt. Sonntags 
um 14 Uhr können Interessierte 
viel Wissenswertes zu den Bas-
tionen der ehemaligen Festung 
Sonnenstein erfahren. Das be-
liebte „Biddeln mit Landwein 
XQG6FKQLGGHOQ³¿QGHWPLWWZRFKV
um 18 Uhr statt. Jeden dritten 
Freitag im Monat um 17 Uhr ist 
Themenstadtführung „Aus Pirnas 
Schatzkiste“. Führungstermine un-
ter www.pirna.de/stadtfuehrungen. 
Tickets: TouristService Pirna 
03501 556 446, touristservice@
pirna.de.
Historische Sammlung 
Altenberg
... im ehemaligen Empfangsgebäu-
de der Kleinbahn (Am Bahnhof 
EH¿QGHWVLFKHLQHKHLPDWNXQG-
liche, historische Ausstellung zum 
Kriegsende im östlichen Erzgebir-
ge und besonders der Zerstörung 
Altenbergs. Die Ausstellung ist 
jeden Sonntag von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Sommerzeit im 
Kirnitzschtal
PLW3¿IIHUOLQJHQXQG(UG-
beeren ab 22. Juni 2018 im Hotel 
& Restaurant Forsthaus | Info & 
Reservierung Tel. 035022 5840.
80 Jahre Karl May auf 
der Felsenbühne Rathen
Sonderausstellung im Karl-May-
Museum Radebeul ab 22. April 
bis 1. September 2018.
 
Ausstellung „Zwiesprache“
Bis 22. Juli 2018 zeigt die Alb-
rechtsburg Meissen  unter dem 
Titel „ZWIESPRACHE“ ausge-
wählte Skulpturen des berühmten 
Expressionisten Ernst Barlach und 
Gemälde des zeitgenössischen 
Malers Alexander Dettmar.
Altstadtführung in Pirna
Sie lernen Pirna und seine Ge-
schichte kennen. Karten im Tou-
ristService Pirna, unter 03501 
556446. Termine: 28./30. April, 
5./7./12./ 14./ 19./21./26./ 28. Mai, 
2./4./9./11./ 16./18. /23./25. Juni 
2018, 14 bis ca. 15:30 Uhr ab Tou-
ristService Pirna Am Markt 7.
Führungen unter Tage
im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 10 bis 17 Uhr, Tal-
straße, Kurort Berggießhübel.
Dauerausstellungen auf 
Schloss Lauenstein
Täglich 10 bis 16:30 Uhr: Es 
erwarten Sie spannende Ausstel-
lungen im Osterzgebirgsmuseum 
zur Geschichte des Schlossge-
fängnisses, kursächsischer Post-
meilensäulen, zur Geschichte der 
Müglitztal-Bahn und vieles mehr.
Karl-May-Museum Rade-
beul bei Dresden
Veranstaltungen im Mai: Erleb-
nisrundgänge mit Old Shatterhand 
jeden Sa. & So. (außer 13.5.), je-
weils 11 Uhr • Prolog zu den Karl-
May-Festtagen am 10. Mai 2018 
• Familiennachmittag mit Yakari 
DP0DL3¿QJVWPRQ-
tag, 21. Mai 2018 – zusätzlicher 
Öffnungstag: 9 bis 18 Uhr • Spezi-
alführung zu nordamerikanischen 
+HLOSÀDQ]HQDP0DL
www.karl-may-museum.de.
Vom Korn zum Bier
Jeden Mittwoch und Sonntag 11 
Uhr Führung durch die Brauma-
nufaktur Schmilka. Treff an der 
Mühle Schmilka.Individuelle 
Gruppenführungen inkl. Verkos-
tungen sind möglich. Reservie-
rung unter 035022 92230.
Doc-Holliday & Friends
bevölkern vom 22. bis 24. Juni 
2018 in historischen Western-
Zelten das Waldbad Polenz.
Schlossführungen durch 
die Ausstellung der Alb-
rechtsburg Meißen
Täglich 10 Uhr: Entdecken Sie bei 
diesem Rundgang die Höhepunkte 
der Albrechtsburg Meissen. Sie 
besichtigen zunächst die Festsäle 
und erhalten einen Überblick 
zur Geschichte und den archi-
tektonischen Besonderheiten des 
ersten deutschen Schlossbaus. Sie 
gewinnen einen Einblick in die 
Nutzung des Schlosses als älteste 
Porzellanmanufaktur Europas. 
(Wir bitten um Voranmeldung | 
albrechtsburg@schloesserland-
sachsen.de).
„Geld oder Leben!“
Bis 4. November Ausstellung 
auf Schloss Nossen: Das Schloss 
erhält mit „Geld oder Leben! Die 
Karriere des Räuberhauptmanns 
Lips Tullian“ eine Erweiterung 
seiner Dauerausstellungen. Was, 
warum  und wie die Kriminellen 
aus dem 18. Jahrhundert die 
Gegend verunsicherten, wird an-
schaulich dargestellt.
2. Sebnitzer 
Wanderwoche
vom 29. April bis 5. Mai 2018. 
Informationen in der Touristinfor-
mation Sebnitz, Neustädter Weg 
10 oder www.sebnitz.de.
Skulpturensommer
6. Mai bis 30. September 2018 
in den Pirnaer Schlossbastionen. 
Dieses Jahr im Mittelpunkt der 
Berliner Holzbildhauer Hans 
Scheib.
Dresdner 
Musikfestspiele
10. Mai bis 10. Juni 2018. Infor-
mationen unter www.musikfest-
spiele.com.
Karl-May-Festtage
11. bis 13. Mai 2018 in Radebeul, 
u.a. im Karl-May-Museum.
Dixieland 2018 Dresden
13. bis  20. Mai 2018 mit 30 
Bands und Solisten aus 10 Natio-
nen - 30 Veranstaltungen auf rund 
55 Bühnen - 225 Stunden Musik.
Stadtfest in Heidenau
25. bis 27. Mai 2018 im Stadtge-
biet Heidenau.
Dem Nachtwächter gefolgt
26. April, 3./10./17./24./31. Mai, 
28. Juni 2018, 21 bis ca. 22 Uhr: 
Wenn die Nacht anbricht, dann ist 
er wieder gefragt, der Pirn‘sche 
Nachtwächter Wolfgang Bieber-
stein. Am Markt vor dem Canalet-
tohaus ( TouristService) sammelt 
er seine Gefolgsleute. Dann geht 
es mit dem gewieften Kenner der 
Stadt in so manchen Winkel und 
nicht selten wird er mit einem 
Liedchen seine Gäste erfreuen.
Glashütter Stadtfest - 
Zeit zum Feiern
18. bis 22. Mai 2018. 2018 ist ein 
Jahr der Jubiläen für Glashütte. 
160 Jahre Glashütter Feuerwehr, 
140 Jahre Gründung Deutsche 
Uhrmacherschule Glashütte, 100 
Jahre Wohnungsgenossenschaft, 
10 Jahre Eingemeindung… und 
10 Jahre Deutsches Uhrenmuse-
um Glashütte – es ist ZEIT zum 
Feiern. Ein abwechslungsreiches 
Programm mit neuen Attraktionen 
und beliebten Angeboten wird das 
6WDGWIHVWDQ3¿QJVWHQ]XHLQHP
einmaligen Erlebnis in Glashüt-
te werden lassen. Künstler und 
Schausteller, Abende voller Musik 
und Partystimmung im Festzelt, 
Handwerkermarkt, Antik-Uhren-
AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN MAI & JUNI 2018
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
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börse, historisches Spielefest und 
der Familientag zum 10. Geburts-
tag des Uhrenmuseums seien nur 
einige Beispiele, um neugierig zu 
machen.
Kommandanten-Brunch
1./5./6./10./11./12./13./19./20./21./
26./27. Mai und 2./3./9./10./16./ 
17./23./24. Juni 2018 von 11 bis 
14 Uhr im Erlebnisrestaurant in 
den Kasematten der Festung Kö-
nigstein.
Auf der hohen Kante
31. Mai bis 26. August 2018:  
Ausstellung „Ein Münzfund aus 
der Sächsischen Schweiz“. Der 
2016 von Bergsteigern entdeckte 
Münzhort mit einem Gewicht von 
nahezu 10 Kilogramm zählt mit 
seinen 2275 Silber- und 2 Gold-
münzen zu den umfangreichsten 
Schätzen in Sachsen. Die Präsen-
tation beleuchtet die Zusammen-
setzung des Hortes, beschreibt den 
damaligen Wert des „Spargutha-
bens“ und vermittelt viel Wissens-
wertes zu Numismatik und Wirt-
schaftsgeschichte. Stadtmuseum 
Pirna, Klosterhof 2.
Bastionenführung Pirna
Diese Führung gibt einen Über-
blick zur Geschichte des Sonnen-
steins. Sie besichtigen die Bastio-
nen, den ältesten erhaltenen Fes-
tungsteil und spazieren über die 
Terrassengärten. Karten erhalten 
Sie im TouristService Pirna, unter 
03501 556446. Termine: 29. April, 
6./13./20./27. Mai, 3./10.17./24. 
Juni - 14 bis ca. 15:30 Uhr ab Tou-
ristService Pirna, Am Markt 7.
800 Jahre Dippoldiswalde
1. bis 3. Juni 2018 - buntes Pro-
gramm im gesamten Stadtgebiet.
Orts- und Vereinsfest 
1. bis 3. Juni 2018 in Langenhen-
nersdorf  Festgelände „Am Berg“.
Sonderausstellung 
Galerie Komische Meis-
ter Dresden
1. Juni bis 4. November 2018, täg-
lich 10 bis 18 Uhr Burg Stolpen.
Ausstellungen im 
Barockgarten Großsedlitz
1. Juni bis Herbstanfang 2018: 
„August der Starke, der polnische 
weiße Adlerorden und die Schlös-
ser der Wettiner“. Täglich 10 bis 
18 Uhr in der oberen Orangerie. In 
der unteren Orangerie wird gleich-
zeitig die Ausstellung „Orangerie- 
und Gartenkunst“ gezeigt. 
Pirnaer Stadtfest
15. bis 17. Juni 2018 abwechs-
lungsreiches Programm für Jung 
und Alt. Höhepunkt ist der Fest-
umzug am Sonntag.
Sport- und Erlebnismeile 
zum Stadtfest Pirna
15. bis 17. Juni 2018 auf den 
Elbwiesen in Pirna. U.a. mit 
Austragung des offenen FEP-Dra-
chenbootcups (16./17. Mai). Infos: 
www.kreissportbund.net.
Friedrich Nietzsche. Also 
sprach Zarathustra
Bis 17. Juni 2018: Ausstellung in 
den Richard-Wagner-Stätten Graupa.
Kultur pur in Gohrisch
9RPELV-XQL¿QGHQ
die 9. Internationalen Schostako-
witschtage im Kurort Gohrisch statt.
Elbhangfest
Das Dresdner Kultur- und Fami-
lienfest vom 22. bis 24. Juni 2018 
von Loschwitz bis Pillnitz. Motto: 
Ä*UQHUXQG(U¿QGHU'HU+DQJ
zur Technik“.
Burgfestspiele in Meißen
16. bis 30. Juni 2018: Vielfältiges 
Programm von klassischer Musik 
bis Open-Air-Schauspiel-Inszenie-
rungen. 
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
Biddeln ist typisch Sächsisch! Denn 
nirgendwo sonst auf der Welt wird 
dem gemütlichen Beisammensein 
so viel Bedeutung beigemessen wie  
in Sachsen. Beim gemächlichen Er-
kunden der Pirnaer Altstadt werfen 
Sie, begleitet von einer Gästeführe-
rin in historischem Gewand, einen 
Blick hinter die Kulissen der histo-
rischen Altstadt. Zum Abschluss 
gibt es sächsischen Landwein und 
Fettschniddeln. Karten: TouristSer-
vice Pirna 03501 556446. Termine: 
2./9./16./23./30. Mai, 6./13./20./27. 
Juni 2018 von 18 Uhr ab Tourist-
Service Pirna, Am Markt 7.
Jubiläen in Sebnitz
29. Juni bis 1. Juli 2018: 150 Jahre 
Sebnitzer Feuerwehr mit Schau-
übungen, Technikausstellung und 
Musik auf dem Markt und Festum-
zug. Ab Sonntagvormittag Feier zu 
777 Jahre Sebnitz. 
Sonderausstellung 
„ZWIESPRACHE“ 
Bis 22. Juli 2018, täglich 10 bis 18 
Uhr - Die Albrechtsburg Meissen 
präsentiert unter dem Titel „ZWIE-
SPRACHE – Ernst Barlach & 
Alexander Dettmar“ ausgewählte 
Skulpturen des berühmten Expressio- 
nisten Ernst Barlach und Gemälde 
des zeitgenössischen Malers
Alexander Dettmar.
27. April - Freitag
Lebendiges Canalettobild
15 bis 15.30 Uhr wird in Pirna 
das Gemälde von Canaletto „Der 
Marktplatz zu Pirna“ zum Leben 
erweckt. Der TouristService wird 
mit Hilfe von Laiendarstellern 
vom „Der Retter e.V.“ die histo-
risch festgehaltene Marktplatzsi-
tuation nachstellen. Für kurze Zeit 
werden die kostümierten Personen 
in den Positionen verharren, die 
im Bild von 1753 verewigt sind. 
Die Gärtnerin von 
Versailles
Filmabend im Gesellschaftsraum 
Obere Orangerie im Barockgarten 
Großsedlitz. Beginn: 19 Uhr.
Julie Weißbach 
live in Dohna
Julie Weißbach: Ich 
mag die kleinen Geschichten, die 
jeder mit sich herumträgt und de-
ren Wahrheit für jeden eine andere 
ist. Ich erkunde ihre Melodie und 
erzähle sie in meinen Songs. 19:30 
8KU.XOWXUFDIp0LQ'RKQD
Königsteiner Kasemat-
ten Krawallos
20 Uhr in der Neustadthalle, Jo-
hann-Sebastian-Bach-Straße 15. 
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Kabarett: Vor der Ehe 
wollt‘ ich ewig leben. 20 
Uhr Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
28. April - Samstag
Sandstein & Musik
17 Uhr Ev.-Luth. Kirche Lohmen.
Führung im Botanischen 
Garten Bad Schandau
17 bis 19 Uhr Botanischer Garten 
im Kirnitzschtal.
Zu Gast bei Schwejk
18 bis 21:30 Uhr im Erlebnisre-
staurant „In den Kasematten“
Festung Königstein.
107. Galeriekonzert - 
Canto di gioia - Spiel 
der Freude
19 Uhr im Stadtmuseum Pirna. 
Karten: TouristService Pirna: 
03501 556446, Stadtmuseum 
Pirna: 03501 556461 oder www.
ticket.pirna.de.
Matt and The 
Strangers
Psychedelic Blues Rock. 
Jimi Hendrix Fans werden begeis-
tert sein! 20 Uhr Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna.
28. und 29. April -
Samstag und Sonntag
Bahnerlebnistage 2018
10 bis 18 Uhr bei allen Bahner-
OHEQLVSDUWQHUQ'LHVH¿QGHQ6LH
in der Anzeige auf Seite 19 dieser 
Ausgabe. Informationen unter 
www.saechsische-schweiz.de/
bahnerlebnis. 
29. April - Sonntag
:ROOIHVW±JH¿O]W
gestrickt, gesponnen
10 bis 18 Uhr im Garten des Natio-
nalparkZentrums, Bad Schandau. 
Zum Sehen, Staunen und Mitma-
chen: Schafwolle als Mittelpunkt 
eines bunten Reigens aus Wollpro-
dukten, seltenen Landschafrassen, 
Schafschur, Filzkursen, Puppen-
spiel, Woll-Modenschau, Live-
Musik u.a.m. 
21. VVO Oberelbe-
Marathon
10:10 Uhr Königstein an den 
Elbwiesen. Deutschlands zweit-
größter Landschaftsmarathon star-
tet in Königstein im Herzen der 
Sächsischen Schweiz und führt 
auf dem Elberadweg mitten durch 
das Elbsandsteingebirge bis in die 
Landeshauptstadt Dresden.
Bevor die Mittagsglocke 
schlägt
Es gibt so unendlich viel Beson-
deres, Eigenartiges, Verborgenes, 
Unbekanntes, Liebenswertes, 
Vergessenes und Einmaliges, was 
LQ3LUQD]X¿QGHQLVWDEHUEHLP
Routine-Rundgang oft unbeachtet 
bleibt. Wer sich Appetit holen 
will,dem wird die sonntägliche 
Vormittagsstunde mit Bieberstein, 
dem Kenner der Stadt empfohlen.
11 Uhr ab Am Markt 7 in Pirna.
Frühlingsbrunch
11 bis 15 Uhr im Winter-
gartenrestaurant, Parkhotel 
Bad Schandau, Tel. 035022 520.
Birdhouse Jazz 
zum Kaffee
Lutz Funke (große und 
kleine Saxofone) und Carsten 
Nachtigall (schwarze und weiße 
Tasten) verweben spannende Ge-
schichten aus ihren unterschied-
lichen musikalischen Wurzeln und 
schaffen ihre neue, eigene musika-
OLVFKH,GHQWLWlW8KU.XOWXUFDIp
M in Dohna.
Frühlingskonzert 
in Rosenthal
15 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche 
Rosenthal, Kirchgasse 1, Ro-
senthal-Bielatal.
Sandstein & Musik
17 Uhr Kornkammer Burg Stol-
pen, Schloßstraße 10.
30. April - Montag
Maibaumsetzen mit 
Winterverbrennen
18 Uhr in Stadt Wehlen. 
Maibaumstellen
Die Freiwilligen Feuerwehren 
von Bad Gottleuba und Berg-
gießhübel laden alle Einwohner 
und Gäste ein, gemeinsam in den 
Mai hineinzufeiern. Bei Wurst, 
Schaschlik, Bier & Co. wird für 
die kulinarischen Freuden gesorgt 
sein. Wo? An den Gerätehäusern 
der Feuerwehren: ab 17 Uhr, Bad 
Gottleuba, Pirnaer Straße 7a – mit 
Live-Musik, ab 18 Uhr, Berggieß-
hübel, Talstraße 2 und in Langen-
hennersdorf, Am Berg 6.
Maifeier in Graupa
Tanz in den Mai. 18 Uhr Auf-
ziehen des Maienkranzes, 19.15 
Uhr Walpurgisfeuer, 20 Uhr Blue 
Wonder Jazzband. Festwiese am 
Jagdschloß Graupa.
1. Mai - Dienstag
Familienfest am DDR-
Museum Pirna
10 bis 18 Uhr: buntes Programm, 
Aktionen für Kinder und Erwach-
sene, Speisen und Getränke auf 
dem Freigelände des DDR-Muse-
ums Pirna, Rottwerndorfer Straße.
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
p
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Wolfgang Fehre 
- country and 
more
Es erwartet Sie handgemachte 
Musik von Country über Gos-
pel, Folk und Oldies, humorvoll 
präsentiert, von einem Musiker, 
dessen Freude am Musizieren 
überspringt. Mitsingen ist nicht 
nur erlaubt, sondern erwünscht. 
8KU.XOWXUFDIp0LQ'RKQD
2. Mai - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
4. Mai - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Schloss Sonnenstein 
Die Führung durch Schloss Son-
nenstein gibt besondere Einblicke 
in den heutigen Sitz des Land-
ratsamtes. Besichtigt werden dabei 
zum Beispiel der Archivlesesaal 
und der Kreistagssaal. Ein fach-
kundiger Gästeführer berichtet 
über die Geschichte des Bauwerks 
und erklärt, wie die Räume früher 
genutzt wurden. Die Besucher er-
halten seltene Einblicke, beispiels-
weise in die Kuppel oberhalb 
des Kreistagssaals, die eine echte 
Besonderheit in sich trägt. Karten: 
03501 446556 oder direkt beim 
Gästeführer. 16 bis ca. 17:30 Uhr, 
Treff: Brunnen am Landratsamt.
Nadine Weichen-
hain & SULLY
Nadine Weichenhain ist 
Hobbymusikerin aus Leidenschaft 
– und dieser Funke springt mit den 
ersten Tönen auf das Publikum 
über. Begleitet von ihrer Gitarre 
spielt sie ein bunt gemischtes Pro-
gramm aus Songs verschiedener 
-DKU]HKQWH8KU.XOWXUFDIp
M in Dohna. 
Kai-Uwe Jahn & 
Band
Lieder, die das Leben 
schreibt … eine Reise über den 
eigenen Tellerrand hinaus und 
wieder bis dahin zurück, wo es 
ganz persönlich wird. 20 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
Klaus Schieckel - 
„Stolpen800“
20 Uhr Vortrag in der Kornkam-
mer Burg Stolpen.
5. Mai - Samstag
Frühjahrs-
wanderung
9 Uhr ab Bahnhofsvor-
platz, Bahnhofstraße 4, Wehlen-
Pötzscha.
Frühlingsspaziergang
10 Uhr ab Brunnen, Markt Stadt 
Wehlen.
Saupsdorfer 
Frühlingsfest
Großes Gelage 
der Kurfürsten
18 bis 22:30 Uhr im Erlebnis-
restaurant „In den Kasematten“ 
Festung Königstein.
Pigs on the Wing
Pink Floyd Projekt un-
plugged mit Uwe Kotteck 
und Band. 20 Uhr Kleinkunstbüh-
ne Q24 in Pirna.
5. und 6. Mai - Samstag 
und Sonntag
Auftakt Fahrradsaison 
Weißeritztalbahn
Hinauf auf die Berge und ge-
mütlich wieder hinunter. So geht 
es bei einer Radtour mit der 
Weißeritztalbahn. Packen Sie Ihr 
Fahrrad in den Gepäckwagen und 
zuckeln von Freital-Hainsberg bis 
ins Osterzgebirge. Mit der Wan-
der- und Radwanderkarte, die Sie  
beim Zugpersonal erhalten, sind 
Sie gut ausgerüstet, um die Gegend 
zu erkunden. Zum Start in die 
Fahrradsaison befördern wir am 5. 
und 6. Mai alle Räder kostenfrei. 
www.weißeritztalbahn.com.
6. Mai - Sonntag
Muttertagskonzert
Schloss Langburkersdorf Damm-
straße 2, Neustadt i. Sa. / OT 
Langburkersdorf.
Wanderung zur 
Gottleuba-
Talsperre
mit Überquerung der Staumauer. 9 
Uhr ab Median-Klinik Bad Gott-
leuba, Königstraße 39/Brücke in 
Bad Gottleuba.
Thomas Franke-
Gernhardt - 
Straßenmusik    
mit Herz 
Ob Bühne, Straße oder Weih-
nachtskonzert, er erzählt seine 
musikalischen Alltagsgeschich-
ten, sehr oft auch unterstützt von 
seiner Tochter Hannah an den 
3HUFXVVLRQV8KU.XOWXUFDIp0
in Dohna.
Sommermusiken
17 Uhr Radfahrerkirche, Markt 4  
Stadt Wehlen.
Kontrapunkte
Chormusik von der Renaissance
bis zur Gegenwart - Kammerchor 
»camerata cantorum« (Dresden). 
2. Konzert Musik in Peter Paul, 19 
Uhr Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz.
7. Mai - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
Kleines Burgtheater - 
Tom Pauls
20 Uhr Kornkammer Burg Stolpen.
8. Mai - Dienstag
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
Frühling im Erzgebirge
Konzert der Bimmelbah-Musi-
kanten; 19 Uhr Median-Klinik 
Bad Gottleuba, Königstraße 39,   
Haus Giesenstein.
9. Mai - Mittwoch
In 60 Minuten durch 
100+5 Jahre
Parkspazierung durch die Kurge-
schichte; Treff 15 Uhr, Median-
Klinik Bad Gottleuba, Königstra-
ße 39, Foyer Haus Giesenstein.
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
Liederabend mit Lutz 
6FKHXIÀHU
19 Uhr Ev.-Luth. St.-Jacobi-Kirche
Kirchplatz 2, Neustadt i. Sa.
10. Mai - Donnerstag
Prolog zu den Karl-May-
Festtagen
11 bis 17 Uhr: Country- und Wes-
ternfest im Karl-May-Museum 
Radebeul.
Blues- und Rockfestival
Himmelfahrt, 10./11. Mai 2018  |  
11 bzw. 16 bis 24 Uhr im Kloster-
park Altzella: 16. Internationales 
Blues- und Rockfestival Altzella.
Sonderverkehr der 
Weißeritztalbahn zu 
Himmelfahrt
Zum „Vater-
tag“ wird der 
Zugverkehr auf 
der Weißeritz-
talbahn durch 
Sonderzüge 
ergänzt. Die 
Bahn schnauft 
an diesem Tag 
viermal nach 
Kipsdorf und 
einmal zusätz-
lich nach Dip-
poldiswalde. 
Genug Gele-
genheit also, 
um den Bollerwagen im Gepäck-
wagen der Bahn zu verstauen und 
dann ganz bequem ans Ziel der 
Herrentags-Tour oder nach Hause 
zu kullern. www.weißeritztalbahn.
com.
Wonnemond-Festival
Skilifte Sebnitz, Parkplatz Forel-
lenschenke, Sebnitz.
Sandstein & Musik
17 Uhr Ev.-Luth. Stadtkirche Lau-
enstein, Schlossstraße 10.
Konzert mit Bumerang
Irish Folk & Classik-Rock. 21 Uhr 
in der Gaststätte „Wehlener Elbpe-
gel“ unweit des Marktes in Stadt 
Wehlen. Eintritt frei.
11. Mai - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Jürgen Lohse 
singt 
Leonard Cohen
Er sagt, es war „Liebe auf den 
ersten Ton“. AMIGA brachte 1985 
„Leonard Cohen Greatest Hits“ 
heraus, für Jürgen Lohse der Be-
ginn einer besonderen Beziehung. 
8KU.XOWXUFDIp0LQ'RKQD
UNLIMITED BLUES
Kleinow & Kowalewski 
feat. Tim Cross (Bass) 
& “Sully” Michael Kaemmer, 
(Lapsteel Guitar). 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
12. Mai - Samstag
Sandstein & Musik
Volkstümlich-jüdische Klänge, 17 
Uhr Kirche Struppen.
Die glorreichen 7 auf 
einen Streich
18 bis 22:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Tanzabend
im historischen Ball- und 
Konzertsaal - Non-Stop-
Tanzmusik von Quickstep bis 
Samba, 20 Uhr  Parkhotel Bad 
Schandau, Tel. 035022 520.
13. Mai - Sonntag
30. Berggießhübler 
Wandertag
4 extra ausgeschilderte‚ Wande-
rungen 6,5 km, 10 km, 15 km und 
20 km rund um den Kurort, Start 
individuell 8 – 10 Uhr am Besu-
cherbergwerk Marie Louise Stol-
ln, Berggießhübel, Talstraße 2A.
Kleine Mühlentour
Thematischer Spaziergang mit 
Vorführung der historischen Tech-
nik der Bähr-Mühle. Treff. 9 Uhr, 
Buchscheune Kastanienhof
01796 Struppen (Mitte) – Hauptstr. 59
JH|ႇQHW0RELV)U±8KU
ZZZNDVWDQLHQKRIVWUXSSHQGH
Eintritt: jeweils 7,50 €
Reservierungen: RGHUDQIUDJH#EXFKVFKHXQHVWUXSSHQGH
Mi., 30. Mai 2017
8KU
Mi., 13. Juni 2018
8KU
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Bad Gottleuba, Königstraße 39/
Brücke.
Werner Müller 
liest: “Abitur im 
Sozialismus“ 
„Nun sagt mir doch endlich mal, 
was das ist, die DDR!“ Diese 
Frage seiner damals 10-jährigen 
Enkelin lässt dem Autor Werner 
Müller keine Ruhe. Hinzu kom-
men die vielfältigen Erinnerungen 
von Schulfreunden aus den vier 
Jahren an der Erweiterten Ober-
schule „Rainer Fetscher“ während 
eines Klassentreffens. 15 Uhr Kul-
WXUFDIp0LQ'RKQD
Sandstein & Musik
Konzert u.a. mit den 1. Preisträ-
gern des Sächsischen Landeswett-
bewerbs „Jugend musiziert“. 17 
Uhr auf Schloss Weesenstein.
Thomas-Stelzers-
Gospel-Crew
19 Uhr Kleines Burgtheater Burg 
Stolpen.
14. Mai - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
15. Mai - Dienstag
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
Tanztee Ü50
15 bis 18 Uhr Saal im Treff-Punkt 
Königstein, Pirnaer Str. 2.
16. Mai - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
18. Mai - Freitag
Internationaler Muse-
umstag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Aus Pirnas Schatzkiste - 
Pirnaer Unikate
Pirnaer Unikate - das sind Waren 
und Produktideen, die einen be-
sonderen Bezug zur Stadt haben. 
Sie spiegeln die Einmaligkeit 
von Pirna und seinen Bewohnern 
wider. Die Führung kombiniert 
HLQLJHGLHVHU]HUWL¿]LHUWHQ%HVRQ-
derheiten mit wichtigen Sehens-
würdigkeiten der Stadt. 17 Uhr ab 
TouristService Pirna, Am Markt, 
Karten im TouristService Pirna.
Churfürstliches Bankett 
Augustus Rex
18 bis 21:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Bunter Strauß 
Neurosen
Die Kabarettistin Andrea 
Kulka  serviert urko-
mische weibliche Erkenntnisse. 
Sie bindet einen selbstironischen, 
energiegeladenen Strauß Neurosen 
in einer temporeichen Mischung 
aus urkomischen Songs und aus-
gelassener Stand-up-Comedy. 
20 Uhr, Kleinkunstbühne Q24 Pirna. 
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
19. Mai - Samstag
Chorkonzert
mit dem Gesangsverein Dürr-
röhrsdorf „Chorkonzert Stol-
pen800“, 15 Uhr Burg Stolpen.
Königliches Paradediner 
seiner Majestät
18 bis 21:30 Uhr im Erlebnisre-
staurant „In den Kasematten“, 
Festung Königstein.
ELV0DL3¿QJVW-
wochenende
27. Weesensteiner 
Mittelalterfest 
19. bis 21. Mai 2018, täglich ab 
8KU0LW3¿QJVWULWWHUWXUQLHU
und Falknerspielen. Motto: „700. 
Jubiläum der Dohnaer auf dem 
Weesenstein“.
-DKUH3¿QJVWIHVW
Oberottendorf
18. bis 20. Mai 2018 Park Oberot-
tendorf, Bischofswerdaer Str. 261,  
Oberottendorf.
Spreewälder Sagennacht
in Burg (Spreewald)
Sagenhaftes Musikspektakel über 
Geschichte, Bräuche und Sagen 
der Sorben und Wenden vor einer 
zauberhaften Naturkulisse mit 
atemberaubenden Abschluss-
feuerwerk. 19:30 bis ca. 23 Uhr 
am Schlossberg/Bismarckturm. 
Karten und Infos: www.Burgim-
Spreewald.de.
0DL3¿QJVWVRQQWDJ
Wanderung zur 
Gottleuba-
Talsperre
mit Überquerung der Staumauer. 9 
Uhr ab Median-Klinik Bad Gott-
leuba, Königstraße 39/Brücke in 
Bad Gottleuba.
Auf den Spuren der 
Bergleute
thematische Wanderung
Treff: 9 Uhr Berggießhübel, Gers-
dorfer Straße 5, Eingang Median-
Klinik.
Mühlenfest an der 
Max Bähr-Mühle
mit Vorführungen der historischen 
Mühlentechnik, Schrotsäge-Wett-
bewerb, Ausstellung historischer 
Landtechnik und Traktoren, Müh-
lenmuseum, Livemusik, Traktor-
rundfahrten, Speis und Trank, Bad 
Gottleuba am 20. und 21. Mai.
Bevor die Mittagsglocke 
schlägt
Es gibt viel Besonderes, Eigenar-
tiges, Verborgenes, Unbekanntes, 
Liebenswertes, Vergessenes, was 
LQ3LUQD]X¿QGHQLVWDEHUEHLP
Routine-Rundgang oft unbeachtet 
bleibt. Wer sich Appetit holen 
will, dem wird die sonntägliche 
Vormittagsstunde mit Bieberstein, 
dem Kenner der Stadt empfohlen. 
11 Uhr ab Am Markt 7 in Pirna.
Ä3¿QJVWEDOO³
19 Uhr: Tanzabend im Ball- und 
Konzertsaal  Live-Band „Jazza-
cuda“ spielt Walzer, Samba oder 
Quickstep, Parkhotel Bad Schan-
dau, Tel. 035022 520.
0DL3¿QJVWPRQWDJ
Deutscher Mühlentag
Führungen, Besichtigungen, 
Schauvorführungen und Mühlen-
feste. Z.B. Max-Bähr-Mühle in 
Bad Gottleuba, Herklotzmühle in 
Seyde, Daubemühle im Liebetaler 
Grund, Porschdorfer Mühle, Müh-
le Bärenhecke oder Neumann-
mühle im Kirnitzschtal.
3¿QJVWVLQJHQ
mit dem „Männerchor Bahra-
tal“ – 14 Uhr am alten Forsthof, 
Markersbach, Dorfstraße 26.
22. Mai - Dienstag
Wir müssen reden
Wagneriade – Rotes Sofa Classico 
Kulturgespräch zum 205. Ge-
burtstag Richard Wagners mit 
Überraschungsgast, moderiert von 
Michael Ernst. 19 Uhr Richard-
Wagner-Stätten Graupa im Jagd-
schloss. Karten: TouristService 
Pirna: 03501 556446, Richard-
Wagner-Stätten Graupa: 03501 
4619650 oder www.ticket.pirna.de.
23. Mai - Mittwoch
In 60 Minuten durch 
100+5 Jahre
Historischer Parkspazierung durch 
die Kurgeschichte; Treff 15 Uhr, 
Median-Klinik Bad Gottleuba, 
Königstraße 39, Haus Giesenstein.
Singender klingender 
Klosterpark
15 bis 17 Uhr Klosterpark Alt-
zella: Zarte Klänge einer Harfe 
vermischen sich mit den Gesängen 
der Vögel und dem Rauschen der 
Bäume. Ein Klosterparkbesuch der 
besinnlichen Art.
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
Stolpen800
Vortragsreihe mit Dr. Jens Bulisch
20 Uhr Kornkammer Burg Stolpen.
25. Mai - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Böttgers geheime 
Tafeley
18 bis 22:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Wagneriade 
:DJQHUIU&LQHDVWHQ6SLHO¿OP
1934 - Die Ankunft Carl Maria 
von Weber in Dresden. Einfüh-
rung Ernst Hirsch (Foto). 19 Uhr 
Richard-Wagner-Stätten Graupa. 
Karten: TouristService Pirna: 
03501 556446, Richard-Wagner-
Stätten Graupa: 03501 4619650 
oder www.ticket.pirna.de.
John Kirkbride 
Blues live
John Kirkbride ist ein 
schottischer Sänger, (Slide-) Gi-
tarrist, Songwriter und Entertainer. 
Bezeichnend für Kirkbrides Live-
Auftritte ist, dass er durch authen-
tische Bluesmusik eine enge Be-
ziehung zum Publikum herstellt, 
indem er es mit Anekdoten und 
witzigen, teils auch gesellschafts-
kritischen Nebenbemerkungen 
HLQEH]LHKW8KU.XOWXUFDIp
M in Dohna.
Stilbruch
Mit Geige, Cello, Schlag-
zeug und Gesang begeis-
tern drei klassisch ausgebildete, 
langjährig erfahrene Musiker seit 
2005 ihre Fans in ganz Europa. 20 
Uhr Kleinkunstbühne Q24 Pirna.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
26. Mai - Samstag
Markt der Kulturen
auf dem Pirnaer Marktplatz.
Camerata Cantorum
Junger Kammerchor mit erstaun-
licher Präzision und Stilsicherheit 
und einem Niveau höchster sänge-
rischer Ansprüche. 18 Uhr in der 
Stadtkirche Königstein.
Großes Gelage 
der Kurfürsten
18 bis 22:30 Uhr im Erlebnis-
restaurant „In den Kasematten“ 
Festung Königstein.
Wagneriade - 
WULVWDQHVTXH±UHÀHF-
tions in jazz
Wagner-inspirierter Jazz mit dem 
Helmut Lörscher Trio. 19 Uhr 
Richard-Wagner-Stätten in Grau-
pa. Karten: TouristService Pirna: 
03501 556446, Richard-Wagner-
Stätten Graupa: 03501 4619650 
oder www.ticket.pirna.de.
Kriminacht EXTRA
mit Patricia Holland-Moritz. Ein 
Botanik-Thriller präsentiert in den 
Botanischen Sammlungen des 
Landschlosses Zuschendorf, 20 
Uhr. Karten: TouristService Pirna: 
03501 556446, Stadtbibliothek 
Pirna: 03501 556375 oder www.
ticket.pirna.de.
26. und 27. Mai - 
Samstag und Sonntag
20 Jahre Kleine Säch-
sische Schweiz
10 bis 18 Uhr viele Überraschun-
gen im Miniaturpark, u.a. Chandro 
der Gaukler und Sylvia die Zigeu-
nerin.
6. Sächsische Zitrustage
10 bis 18 Uhr in der Oberen Oran-
gerie des Barockgarten Großsed-
litz. 11 Uhr Kinderführung „Von 
Bienenkörben und goldenen Äp-
feln“ / 13, 14 und 15 Uhr Parkfüh-
rung „Geschichte und Geschichten 
um das Sächsische Versailles“.
27. Mai - Sonntag
Tag des offenen Umge-
bindehauses
Kleine Mühlentour
Thematischer Spaziergang mit 
Vorführung der historischen Tech-
nik der Bähr-Mühle. Treff. 9 Uhr, 
Bad Gottleuba, Königstraße 39/
Brücke.
Rathewalder Hutenlauf
Treff: 9:30 Uhr an der Bushalte-
stelle Bastei ca. 200 m Richtung 
Lohmen. Informationen: www.
kreisrangliste.de1.cc. 
Wagneriade – 
WagnerWiese
Bereits zum 10. Mal feiern wir mit 
einem Familientag den Geburtstag 
von Richard Wagner. Kleine und 
große Künstler gestalten einen 
bunten musikalischen Reigen. 
13 bis 18 Uhr Richard-Wagner-
Stätten Graupa.
Wanted Men- 
Country zum 
Kaffee
Die „gesuchten Männer“, aus Hei-
denau und Dohna, sind zwei junge 
Musiker, die mit ihren Gitarren 
b
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Kul inar ik  und  Events
Die Festung 
    erleben
die Songs von Johnny Cash, Bob 
'\ODQXYDDXÀHEHQODVVHQ
8KU.XOWXUFDIp0LQ'RKQD
28. Mai - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
29. Mai - Dienstag
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
30. Mai - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
Island - Mehr als Feuer 
und Eis
Reisereportage mit Andreas Otto. 
19 Uhr in der Buchscheune Kasta-
nienhof, Hauptstraße 59 in Strup-
pen (Mitte).
1. Juni - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Zu Gast bei Schwejk
18 bis 21:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Burr & Klaiber: 
Blues and more
Ganz bewusst legt das 
Duo aus Baden-Württemberg, 
das seit fast drei Jahrzehnten die 
Kleinkunstbühnen der Republik 
und darüber hinaus rockt, den 
Hauptakzent auf jene Musik, die 
Winfried Burr (Geige, Gesang, 
Vokalpercussion) und Siegfried 
Klaiber (Gitarre, Gesang, Vokal-
percussion) so lieben: den Blues 
in seiner ganzen Vielfalt und Vita-
lität. 20 Uhr Kleinkunstbühne Q24 
in Pirna.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
2. Juni - Samstag
Große 
Bergbauwanderung
im Altbergbaugebiet rings um 
Berggießhübel (ca. 4 Stunden). 
Treff: 10 Uhr Berggießhübel, 
Sebastian-Kneipp-Straße 10 / Hei-
matstube.
21. Berggießhübler 
Hauptstraßenfest
mit Bühnenprogrammen, Trödel-
markt, Oldtimerschau, Tanzabend 
mit Live-Bands, Lampionumzug 
und Wildwasserrennen auf der 
Gottleuba.
Schlossfest Struppen
Der Schlossverein Struppen e.V. 
veranstaltet in der Zeit von 14 bis 
ca. 23 Uhr im Schloss Struppen, 
Kirchberg 6 in Struppen, ein Fest 
mit Ausstellungen, Musik und 
Tanz u.v.a.m. Für das leibliche 
Wohl der Besucher wird gesorgt.
Die glorreichen 7 auf 
einen Streich
18 bis 22:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Zöllner 5: Dirk & 
das Glück
20 Uhr Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna.
3. Juni - Sonntag
23. Sellnitzfest
11 bis 18 Uhr am Fuße des Lili-
ensteins. Familienvergnügen mit 
Live-Musik, Theater, Aktions- und 
Bastelständen an der Bildungsstät-
te Sellnitz.
21. Berggießhübler 
Hauptstraßenfest
mit Bühnenprogrammen, Trödel-
markt, Oldtimerschau, Tanzabend, 
Lampionumzug und Wildwasser-
rennen auf der Gottleuba.
Diavortrag
mit Shashank Goswami 
und Dr. Selina Sharma - 
Diavortrag Spiritualitaet manifest: 
Die Tempelgruppe von Khajuraho. 
8KU.XOWXUFDIp0LQ'RKQD
Klavierkonzert 
Romantik pur 
Ein Dialog mit dem Schicksal - 
Werke von Beethoven, Chopin 
und Liszt mit Aleksandra Mi-
kulska, 16 Uhr Richard-Wagner-
Stätten Graupa. Karten: Tourist-
Service Pirna: 03501 556446, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa: 
03501 4619650 oder www.ticket.
pirna.de.
4. Juni - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
5. Juni - Dienstag
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
6. Juni - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
Frühling im Erzgebirge
Konzert der Bimmelbah-Musi-
kanten; 19 Uhr Median-Klinik 
Bad Gottleuba, Königstraße 39,   
Haus Giesenstein.
8. Juni - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Ranz auf großer 
Fahrt in die Karibik
Kabarett. Erfolgreich hat 
sich Michael Ranz (Ranz & May) 
bisher geweigert, eine solche 
Traumreise anzutreten, doch dann 
gab es von seinen lieben Kollegen 
den Trip geschenkt. 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna.
9. Juni - Samstag
Pirnaer Weinblütenfest
15 bis 21 Uhr in und um den 
Ranunkelhof und auf den anlie-
genden Elbwiesen in Pirna-Copitz.
Tag des offenen Wein-
berges in Radebeul
Heimkinderausfahrt in 
Berggießhübel
Hunderte Biker mit ihren Mo-
torrädern und Heimkindern als 
Sozius gehen auf Tour durch 
die Sächsische Schweiz und das 
Osterzgebirge. Nachmittags Ab-
schlussveranstaltung im Freizeit-
bad Berggießhübel.
Vereinsfest Breitenau
mit Rummel, Schützenfest mit 
Vogelschießen, Tanz, Kinder-
trödelmarkt, Livemusik u.v.a. in  
Breitenau - Festhalle.
Sandstein & Musik
Musik George Gershwins im 
Taschenformat - pralle Orchester-
Arrangements und satte Klavier-
akkorde gekonnt auf eine Stimme 
und zwei Holzbläser reduziert. 17 
Uhr Kirche Wehlen.
 
( pi ! )
Samstag 09.06.. .
START 18.00 UHR - Waldbad Polenz
www.waldbad-polenz.de
2018
Amphibious
Alice Roger
8. WaldBadRock
Ab 18 Uhr openair mit 3 Live 
Bands im Waldbad Polenz.
Großes Gelage 
der Kurfürsten
18 bis 22:30 Uhr im Erlebnis-
restaurant „In den Kasematten“ 
Festung Königstein.
Tanzabend
im historischen Ball- und Kon-
zertsaal - Non-Stop-Tanzmusik 
von Quickstep bis Samba. 20 Uhr  
Parkhotel Bad Schandau, Tel. 
035022 520.
Emerson, Lake & 
Palmer Project 
(Italien)
Emerson, Lake & Palmer Project 
ist eine einzigartige Hommage-
%DQGYRQGUHL3UR¿0XVLNHUQ
die seit 12 Jahren auf Tournee in 
Europa und den USA sind. 20 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
10. Juni - Sonntag
Vereinsfest Breitenau
mit Rummel, Schützenfest mit 
Vogelschießen, Tanz, Kinder-
trödelmarkt, Livemusik u.v.a. in  
Breitenau - Festhalle.
Mirabai - Prin-
zessin, Dichter-
Saengerin, 
Heilige
Musikalisch-literarischer Vortrag 
mit Shashank Goswami und Dr. 
6HOLQD6KDUPD8KU.XOWXUFDIp
M in Dohna.
Sandstein & Musik
17 Uhr im Barockschloss Ram-
menau.
Die Festungskommandanten erwarten Sie beim „Kommandanten-
Brunch“ zum historischen Schmaus von reich gedeckter Tafeley. 
Geschlemmt werden kann, was das Herz begehrt. Vom frischen 
Salat über deftig-heiße Genüsse bis hin zu süßen Leckereien wird 
es Ihnen an nichts fehlen! Erwachsene: ab 24,50 € p.P. • Kinder (bis 
einschließlich 14 Jahre): ab 1,- € pro Lebensjahr • inkl. reichhaltigem 
Büfett, zzgl. Getränke und Festungseintritt
Mai 2018
Sa+So+Feiertag 11:00 Uhr   Kommandanten-Brunch
Di  01.05.18       11:00 Uhr   Brunch am Maifeiertag
Sa  05.05.18       18:00 Uhr   Das Große Gelage der Kurfürsten
Do 10.05.18       11:00 Uhr    Vatertagsbrunch
Fr   11.05.18       11:00 Uhr   Brückentagsbrunch
Sa  12.05.18       18:00 Uhr    Die glorreichen 7 auf einen Streich
So  13.05.18       11:00 Uhr    Muttertagsbrunch
Fr   18.05.18       18:00 Uhr    Churfürstliches Bankett Augustus Rex
6D0R8KU3¿QJVWEUXQFK
Sa  19.05.18       18:00 Uhr    Königliches Paradediner seiner Majestät 
(ACHTUNG! Vorletzter Auftritt des legendären Theobald von Oer)
So  20.05.18       18:30 Uhr   Zu Gast bei Schwejk
Sa  26.05.18       18:00 Uhr   Das Große Gelage der Kurfürsten
Juni 2018
Sa+So                11:00 Uhr    Kommandanten-Brunch
Fr  01.06.18       18:00 Uhr    Zu Gast bei Schwejk
Sa  02.06.18       18:00 Uhr    Die glorreichen 7 auf einen Streich
Fr  08.06.18       18:00 Uhr    Des Mönchs Abendmahl
Sa  09.06.18       18:00 Uhr    Das Große Gelage der Kurfürsten
Fr  15.06.18       18:00 Uhr    Churfürstliches Bankett Augustus Rex
Sa  16.06.18       18:00 Uhr    Königliches Paradediner seiner Majestät
(ACHTUNG! Letzter Auftritt des legendären Theobald von Oer)
Fr  22.06.18       18:00 Uhr    Böttgers geheime Tafeley
(NEU! Ab sofort im Duett mit Tschirnhaus!)
Sa  23.06.18       18:00 Uhr    Die glorreichen 7 auf einen Streich
Fr  29.06.18       18:00 Uhr    Zu Gast bei Schwejk
Sa  30.06.18       18:00 Uhr    Das Große Gelage der Kurfürsten
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11. Juni - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
13. Juni - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
Rumänien
Karpaten, Banat, Siebenbürgen, 
Walachei - Reisereportage mit 
Katrin Mordowicz und Dieter 
Schneider. 19 Uhr in der Buch-
scheune Kastanienhof, Hauptstra-
ße 59 in Struppen (Mitte).
15. Juni - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Churfürstliches Bankett 
Augustus Rex
18 bis 21:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
16. Juni - Samstag
Motorradtreffen
9. Treffen historischer Motorräder 
in Hohnstein - 10 bis 18 Uhr.
Königliches Paradediner 
seiner Majestät
18 bis 21:30 Uhr im Erlebnisre-
staurant „In den Kasematten“, 
Festung Königstein.
17. Juni - Sonntag
Konzert im Barockgarten
Musikschule Sächsische Schweiz, 
15 Uhr in der unteren Orangerie 
des Barockgarten Großsedlitz.
18. Juni - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
19. Juni - Dienstag
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
20. Juni - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
22. Juni - Freitag
Entdeckertour: 
Wild und 
romantisch
Die Gründe um Stadt Wehlen. 
10.30 bis 16.30 Uhr ab Touristinfo 
Stadt Wehlen Markt 7.
Aus Pirnas Schatzkiste - 
Pirnaer Unikate
Pirnaer Unikate - das sind Waren 
und Produktideen, die einen be-
sonderen Bezug zur Stadt haben. 
Sie spiegeln die Einmaligkeit 
von Pirna und seinen Bewohnern 
wider. Die Führung kombiniert 
HLQLJHGLHVHU]HUWL¿]LHUWHQ%HVRQ-
derheiten mit wichtigen Sehens-
würdigkeiten der Stadt. 17 Uhr ab 
TouristService Pirna, Am Markt, 
Karten im TouristService Pirna.
Böttgers geheime 
Tafeley
18 bis 22:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
23. Juni - Samstag
Sandstein & Musik
Mit dem Blechbläserensemble 
Ludwig Güttler. 17 Uhr in der Kir-
che Lohmen.
„Fünf auf einen Streich – 
Bad Gottleuba feiert“
Festwochenende u.a. mit der 
Jugendfeuerwehr, Kaffeemühlen-
ausstellung, Museumsführungen, 
Seifenkistenrennen, Live-Musik, 
Kinderanimation, Feuerwehr-
Oldtimern, Feuershow, Bad Gott-
leuba, Pirnaer Straße.
Die glorreichen 7 auf 
einen Streich
18 bis 22:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Kleines Burgtheater - 
Dr. Peter Ufer
20 Uhr Burg Stolpen
24. Juni - Sonntag
„Fünf auf einen Streich – 
Bad Gottleuba feiert“
Festwochenende u.a. mit der 
Jugendfeuerwehr, Kaffeemühlen-
ausstellung, Museumsführungen, 
Seifenkistenrennen, Live-Musik, 
Kinderanimation, Feuerwehr-
Oldtimern, Feuershow, Bad Gott-
leuba, Pirnaer Straße.
Wald- und Jagdtag
Schloss Langburkersdorf, Damm-
str. 2, Langburkersdorf.
Sandstein & Musik
Mit der Serkowitzer Volksoper, 17 
Uhr in der Kirche Stolpen.
Thomas Stelzers 
Gospel Crew
Ein halbes Jahr danach 
– ein halbes Jahr davor: Sommer-
Gospel-Konzert mit Thomas 
Stelzers Gospel Crew. Das weih-
nachtliche Konzert in jedem Jahr 
am 24.12. ist Tradition im Q24. 
Um die Zeit zu verkürzen, gibt es 
nun das Sommerkonzert mit Tho-
mas Stelzer und seinem Chor, den 
er im März 1999 gründete. 17 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna.
25. Juni - Montag
Schroff und 
lieblich
Entdeckertour „Wilde 
Felsenwelt im Schmilkaer Ge-
biet“, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff 
Bushaltestelle Grenzübergang (am 
Parkplatz) Schmilka.
26. Juni - Dienstag
Wehlener Acht
Natur und Kultur - Ex-
kursion auf der „Wehle-
ner Acht“. 10 bis 16 Uhr ab Tou-
ristinfo Stadt Wehlen Markt 7.
27. Juni - Mittwoch
Abendlicher 
Stadtspaziergang
17 bis 19 Uhr ab Museum Bad 
Schandau, Badallee 10/11.
28. Juni - Donnerstag
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
29. Juni - Freitag
Wagner Salon: Ein Platz 
für Götter
Richard Wagners Wanderungen 
in der Schweiz. Eva Rieger und 
Wagners Urenkelin Dagny Beidler 
laden Sie ein, Richard Wagner auf 
seinen Wanderungen zu folgen, 
die ihm Inspirationsquelle für 
seine Musikdramen bedeutete. 
18 Uhr Richard-Wagner-Stätten 
Graupa.
Zu Gast bei Schwejk
18 bis 21:30 Uhr Erlebnisrestau-
rant „In den Kasematten“ Festung 
Königstein.
Abendsingen
19 bis 21 Uhr in Papstdorf.
Nachtwanderung 
am Pfaffenstein 
und Quirl
21:30 bis 24 Uhr ab Pfaffendorf - 
Parkplatz Ortsmitte.
30. Juni - Samstag
Blumen- und Garten-
schau Altzella
Samstag & Sonntag 30. Juni und 
1.Juli 2018, 10 bis 18 Uhr im  
Klosterpark Altzella. 
Großes Gelage 
der Kurfürsten
18 bis 22:30 Uhr im Erlebnis-
restaurant „In den Kasematten“ 
Festung Königstein.
Tanzabend
19 Uhr im historischen Ball- und 
Konzertsaal - Non-Stop-Tanz-
musik von Quickstep bis Samba  
Parkhotel Bad Schandau, Tel. 
035022 520.
Kinder-Programm
Tipi und 
Goldwaschanlage
Tipi und die hauseigene Gold-
waschanlage. Karl-May-Museum 
Radebeul - dienstags bis sonntags 
9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Museumsquiz mit 
Fledermaus Laurentia 
von Lauenstein
... die Fledermaus Laurentia von 
Lauenstein nimmt alle kleinen 
Museumsbesucher mit auf eine 
Entdeckungsreise durch das Mu-
seum. Wer ihre Aufgaben löst, 
bekommt eine kleine Belohnung. 
Dienstag bis Sonntag 10 bis 16:30 
Uhr auf Schloss Lauenstein.
Dieses Jahr neu: 
Kinderzaubertag mit 
Chandro und Sylvia
am Sonntag, den 6. Mai 2018 
ab 14 Uhr in der Zauberscheu-
ne, Hauptstraße 27 in Klingen-
berg OT Borlas.
Am 10. Mai 2018 Straßen-
zauberei in Höckendorf zum 
Oldtimertreffen mit Chandro, 
Sylvia und Freunden.
13. Mai - Sonntag
Familienführung und 
Schatzsuche
im „Marie Louise Stolln“, 11:30 
Uhr Besucherbergwerk Berggieß-
hübel, Talstraße 2A. Anmeldung 
erforderlich: Tel. 035023 52980. 
15. Mai - Dienstag
Vorschulkindersportfest
Ab 13 Uhr im Leichtathletik-Sta-
dion „Am Kohlberg“, Rottwern-
dorfer Straße in Pirna. Offenes 
Sportfest für alle Kinder, die 2018 
eingeschult werden. Bei schlech-
tem Wetter wird die Veranstaltung 
auf den 17. Mai 2018 verlegt.
27. Mai - Sonntag
Familienführung und 
Schatzsuche
im „Marie Louise Stolln“, 11:30 
Uhr Besucherbergwerk Berggieß-
hübel, Talstraße 2A. Anmeldung 
erforderlich: Tel. 035023 52980.
 
30. Mai - Mittwoch
Vorlesestunde für 
Bücherminis ab 3
Ehrenamtliche Vorlesepaten lesen 
für unsere Bücherminis eine Ge-
schichte und erzählen mit ihnen. 
Zur Begrüßung ist auch Leselöwe 
Bibolin mit dabei. 16 bis 16:30 
Uhr Stadtbibliothek in Pirna.
1. Juni - Kindertag
Kindertagsparty 
im SoliVital Sebnitz
Ab 14 Uhr feiern wir mit allen 
Kindern eine Fete mit fetziger 
Kinderdisko in unserem Tobeland. 
Ein kunterbunter Spielemix zum 
Austoben erwartet alle Familien 
auf dem gesamten Gelände. Ne-
ben jeder Menge Sportarten zum 
Ausprobieren kann man sich ganz 
außergewöhnlich schminken lassen 
und sogar einige Preise gewinnen. 
Als großes Highlight gibt es für 
alle Gäste eine zuckersüße Über-
raschung. 
Kindertag im 
Kulturcafe M - 
Märchen aus 
dem Korb
Schöner noch als die Bilder der 
0lUFKHQ¿OPHVLQGGLH%LOGHUGLH
in Ihrem Kopf entstehen, wenn Sie
Märchen nur hören: Hier raschelt 
der Stoff eines wunderschönen 
Kleides, da knarrt eine alte Tür 
XQGGRUWÀVWHUWHLQ8QVLFKWEDUHU
– Ihre Sinne sind gespannt. Genie-
ßen Sie Märchen und Erzählungen 
für Kinder und Erwachsene in 
gemütlichem Ambiente mit der 
Märchenfrau  Andrea Reimann. 
8KU.XOWXUFDIp0LQ'RKQD
27. Juni - Mittwoch
Vorlesestunde für 
Bücherminis ab 3
Ehrenamtliche Vorlesepaten lesen 
für unsere Bücherminis eine Ge-
schichte und erzählen mit ihnen. 
Zur Begrüßung ist auch Leselöwe 
Bibolin mit dabei. 16 bis 16:30 
Uhr Stadtbibliothek in Pirna.
Die Daten für den Veranstal-
tungskalender werden u.a. von 
Partnern des Tourismusverbandes 
Sächsische Schweiz e.V. und Ceské
Svýcarsko o.p.s. bereitgestellt. 
Irrtümer vorbehalten.
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